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Sanierung der Stra-
ße „Am Mühlhügel“ 
ist fast beendet

Leserfotos der Woche

Der September meldet sich mit 

beeindruckenden Bildern und Far-

ben – vier WIR-Leserinnen und 

Leser präsentieren ihre Herbst-

fotos. Tom Handrek aus Naila foto-

grafierte vom Balkon aus den feu-

rigen Sonnenaufgang   in leuchten-

dem Orange und Rot. Eva Linsen-

bühler aus Bad Steben hielt ein 

Grünes Heupferd auf der Hand 

ihres Nachbarn fest – mit langen 

Fühlern und  kräftigen Sprungbei-

nen ein klassischer Spätsommer-

bote. Rüdiger Schwalbe aus Berg 

erwischte einen ebenso stim-

mungsvollen Sonnenuntergang 

im Berger Winkel mit weitem Blick 

Richtung Thüringen. Und Georg 

Pavlista aus Marlesreuth fand im 

Wald das wahrscheinlich bekann-

teste Herbstsymbol: einen präch-

tigen Fliegenpilz – rot mit weißen 

Punkten, wie aus dem Bilderbuch.

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Der September
zeigt Farbe

 Dürrenwaid und 
Silberstein feiern 
Kirchweih

 Seite 48  

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

* �Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

WIR IM F	NKEN
LD
Interkommunales Amtsbla$ der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Aquarellmalerei
28. September 2026, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. Leiterin: Gabriele 
Bujak; Gebühr 65 €
Intensiv die Techniken der Malerei üben, Farben beherrschen und ein 
Bild mit natürlich wunderschönen Motiven aufbauen.
Bitte mitbringen: Wasserglas, Küchenrolle, Bleistift, Radiergummi, 
Aquarellfarben, Malblock 30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 10; 
Arbeitsmaterial kann auch bei der Kursleiterin erworben werden.
Rücken FIT (Termin 1)
28. September 2026, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: Uwe 
Degelmann; Gebühr 25 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Rücken FIT (Termin 2)
28. September 2026, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: Uwe 
Degelmann; Gebühr 25 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Traditionen und Bräuche
29. September 2026, Geschichtliches, Dienstag, 19 Uhr. Referent: 
Dieter Pfefferkorn; Gebühr frei
Wer kennt noch die alten Traditionen oder die Vielseitigkeit des 
Brauchtums? Es gibt viele rund um den Döbra, mit Bleigießen, Wün-
scher, Büßen, Sternsinger, Johannisfeuer, dem ersten Osterpatenge-
schenk für Neugeborene, Hochzeitssuppe, Poltern, Schreckensge-
läut, Fastenzeit oder „Spejsla reggn!“
Energy Dance
30. September 2026, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: 
Yvonne Dalle; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-
namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.
Faszientraining
1. Oktober 2026, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Training für den Körper – Aktiv und beweglich bleiben
2. Oktober 2026, 4 x Freitag von 16.30-17.30 Uhr. Leiterin: Lea Vogt; 
Gebühr 20 €
Wollen Sie die Beweglichkeit und Dehnbarkeit sowie Gesundheit und 
Fitness des Körpers verbessern? Dafür gibt es verschiedene sanfte 
Trainingsmethoden mit leichtem Krafttraining, Ausdauertraining 
oder Flexibilitätsübungen, die auch die Herz-Kreislauf-Funktion ver-
bessern.
Lerne achtsam die Bewegungen in deinem Körper wahrzunehmen – 
von den Armen, Schultern, Bauch und Beinen bis zum Fuß.
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch, evtl. kleines Kissen, Getränk.

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17), 

Schwarzenbach a.Wald, sofern kein anderer Treffpunkt dabeisteht. 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043, vhs@schwarzen-

bach-wald.de oder unter vhshoferland.de/schwarzenbach-wald. 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Herbst-Kurse in 
Schwarzenbach a.Wald

Schulkind
gerne würden wir euch, für euren großen Tag, eine Kleinigkeit 
schenken. 
Kommt also in der Zeit vom 14.09. bis zum 18.09.2026 bei uns in 
der Luitpold Apotheke in Bad Steben vorbei und holt euch eure 
Überraschung ab!

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen

250gr. gebratene Pfi � erlinge
mit getrockneten Tomaten

Bunter Salat mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Nudelgerichte

Penne mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Tagliatelle mit Steinpilzsoße

Fleischgericht

Schweinelende aus der Region
mit frischen Pfi � erlingen und 
Bauchspeck, serviert mit Karto� eln 
und Gemüse als Beilage

Fischgericht

220gr. Steinbuttfi let mit Pfi � erlingsoße, 
serviert mit Karto� eln und Gemüse als Beilage

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –

Karate-Do
Anfänger Kurs

 Pünktlich zum neuen Schuljahr
starten wir mit unseren

Anfängerkursen. Die Kinderkurse
starten am Freitag, 18.09.2026. 

 Zum Mitmachen reichen Jogging-
Hose und T-Shirt. Es wird barfuß

trainiert. Infos: www.karate-naila.de
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

11.09.  Löwen Apotheke, Selbitz
12.09.  Klick Apotheke, Selbitz
13.09.  Leopold Apotheke, Hof
14.09.  Luitpold Apotheke, Bad Steben
15.09.  Kur Apotheke, Bad Steben
16.09.   Neuhof Apotheke Hof
17.09.  Klick Apotheke, Selbitz
18.09.  Spindel Apotheke, Hof
19.09.  Franken Apotheke, Naila
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.11.09.:     Wolfgang Sebert, Helmbrechts,
                      Tel. 09252/5082 
Sa., 12.09.:  Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222
So.,13.09.:   Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 09282/963222 
Mo.,14.09.:    Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398
Di.,15.09.:    Dr. Norbert Deuerling, Rehau,
                      Tel. 09283/899171 
Mi. 16.09.:    Kleintierzentrum Münchberg 

                      Tel. 09251/8798800

Do.,17.09.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                      Stefan Tel. 0171 7742244
Fr.18.09.:     Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                      Tel. 0173/5774450 
Sa., 19.09.:  Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., 
                      Tel. 09284/1622

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de         Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschuldete 

Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine nach 
Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donnerstag 11:30 
– 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhilfe gGmbH 
– Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  Marktplatz 8 
– 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabine.Prell@diakonie-hoch-
franken.de, Internet: www. diakonie-hochfranken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

  Herbst-Fest am „Jägerhaisla“ Sonntag, 20.09.2026,
11 Uhr Frühschoppen,
12 Uhr Jagdhornbläser,
12.30 Uhr Wildschwein vom Spieß,
 Pulled-Reh Burger,  Wildbratwürste
14 Uhr Kaffee und Kuchen
Froschgrüner Straße 14a, 95119 Naila

Info-Abende für den Kurs zur Vorbereitung auf die staat-
liche Jägerprüfung 2027 (ab Ende November 2026)
Wer den Jagdschein machen möchte, hat die Möglichkeit, den Jagd-
kurs an einem der Infoabende kennenzulernen und sich 
 unverbindlich über Ablauf und Ausbildung zu informieren.
Wann? Jeweils Donnerstags, 19 Uhr am
08.10.2026, 22.10.2026, 05.11.2026

Anmeldung unter 0170 4346170 oder st.eul@web.de
bjv-naila.de

Nächste Termine des 
Landesjagdverbands, Kreisgruppe  Naila 

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Paul-Bernhard Wagner, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Maximilian Stöckl, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Sebastian Kant, 1. Bürgermeister der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
An der Feuerwache 5, 95445 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici  
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:   Dienstag, 15. September, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;   Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Tag des offenen Denkmals: Alda Schnaad hat offen

Mo., 14. September 

 Hof, BRK-Kreisverband, 
Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Do., 17. September  

Regnitzlosau, Grundschule, 
Schulstr. 11, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 24. September 

 Geroldsgrün
 Lothar von Faber Grundschule, 

Am Mühlhügel 11,
16.15 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine
 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE
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Kreisklasse 1
Sonntag, 06.09. um 15.00 Uhr 

SV 05 Froschbachtal 2 : VfR Steinbach

Sportanlage Bobengrün

A Klasse 1
Samstag, 05.09. um 15 Uhr 

SG Geroldsgrün/Döbraberg 2 : VFR Steinbach 2

Sportanlage Geroldsreuth 

VfR Steinbach

A-Klasse 1
Sa., 12.9. um 13 Uhr: 

: SG Geroldsgrün/Döbraberg II - FC Frankenwald II

Kreisklasse 1
Sa., 12.9. um 15 Uhr: 

 SG Döbraberg/Geroldsgrün - FSV Naila

(beide Spiele sind in Schwarzenbach/Wald)

SG Döbraberg/Geroldsgrün 

Freitag, 11.9., 19.30 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - Freie Turnerschaft Naila

Samstag, 12.9., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse A:

TSV Bad Steben II - TTV Moschendorf

Tischtennis

Zu der am Donnerstag, 17. September 2026 um 16.00 Uhr stattfin-

denden Haupt- und KEB-Bildungsveranstaltung der Sudetendeut-

schen Landsmannschaft Naila mit Neuwahlen sind  die Mitglieder 

und Freunde herzlich in die Gaststätte Froschgrün, Naila, Froschgrü-

ner Str. 14 eingeladen. Zu den Berichten der Vorstandschaft referiert 

im Rahmen der KEB Naila Bezirksvizeobmann Adolf Markus zur 

geschichtlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Bedeutung der 

Sudetendeutschen Volksgruppe im böhmisch-mährisch-schlesi-

schen Bereich der Habsburger Monarchie und im deutsch-römischen 

Reich. 

Sudetendeutsche Ortsgruppe Naila/Ofr. 

Hof –  Die VHS Hofer Land bie-
tet ab Herbst im Rahmen des 
wissenschaftlich begleiteten 
Projekts Gestalt – Gehen, Spie-
len und Tanzen als lebenslange 
Tätigkeiten ein neues Bewe-
gungsprogramm für Menschen 
ab 60 Jahren an. 
Das Angebot richtet sich insbe-
sondere an Frauen und Männer, 
die länger nicht oder noch nie 
sportlich aktiv waren, neue 
Kontakte knüpfen und sich 
wieder mehr bewegen möch-
ten.
Im Mittelpunkt stehen Freude 
an der Bewegung, gemeinsame 

Aktivitäten und die Förderung 
der körperlichen, geistigen und 
sozialen Gesundheit. Die Teil-
nehmenden erwartet ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Gehen, Spielen, 
Tanzen sowie Übungen zur 
Kräftigung, Koordination und 
Beweglichkeit. Auch gemeinsa-
me Gespräche und das Knüpfen 
neuer sozialer Kontakte gehö-
ren zum Konzept.
Der Kurs findet einmal 
wöchentlich statt und umfasst 
zwölf Übungseinheiten à 90 
Minuten sowie drei zusätzliche 
gemeinsame Aktionen. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Das 
Bewegungsprogramm wurde 
von der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg 
(FAU) entwickelt. 
Ziel ist es, Menschen im Alter 
zu mehr Bewegung zu motivie-
ren und damit einen Beitrag zur 
Gesundheitsförderung zu leis-
ten.
Weitere Informationen sowie 
Anmeldungen sind bei Gabriele 
Böttcher von der VHS Hofer 
Land unter Telefon 09281 
7145-52 oder per E-Mail an 
g.boettcher@vhshoferland.de 
möglich.

Neues Bewegungsangebot für Menschen ab 60 Jahren

Gestalt-Kurse starten im Herbst

Samstag, 12.9. 10.30 Uhr

C1-Jugend-Freundschaftsspiele:

(SG) FCR Geroldsgrün 1 - (SG)FCLudwigschorgast/1.FC 

Kupferberg (in Geroldsreuth)

Samstag, 12.9., 14.30 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - (SG1)Bayern Hof II/FC Trogen II (in Bobengrün)

Samstag, 12.9., 16.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

ATS Selbitz II - SV 05 Froschbachtal III 

Sonntag, 13.9., 10.30 Uhr, C2-Jugend-Freundschaftsspiele:

JFG Frankenwald - (SG) FCR Geroldsgrün 2 (in Marienweiher)

Sonntag, 13.9., 15.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - ZV Feilitzsch II (in Bad Steben) 

Sonntag, 13.9., 17.00 Uhr, Frauen-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - (SG)SV Weidenberg/TSV Bayreuth

 (in Bad Steben)

Dienstag, 15.9., 18.00 Uhr, C2-Jugend-Freundschaftsspiele:

(SG) FCR Geroldsgrün 2 - (SG) FC Eintracht Münchberg 2 

(in Geroldsreuth)

Mittwoch, 16.9., 18.30 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - SpVgg Selbitz II (in Thierbach)

SV 05 Froschbachtal 
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

& 09281.860076

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de

Großes Gartengrundstück
für Gartenliebhaber,
Selbstversorger und

Naturliebhaber gesucht
ab 2500 m².

In 95119 Naila und
Umgebung

YGSHO7060771Z

Edelmetall An- u. Verkauf

Gold u. Silber in Münzen u. Barren,

Münzsammlungen, Altgold, Zahngold,

Silberbesteck, echter Schmuck, u.a.

Professionelle u. zuverlässige Prüfung!

Tagesaktuelle u. marktgerechte Preise!

Bargeschäfte bis zu 9.999,00 € möglich!

Kostenlose u. unverbindliche Beratung!

Singer-Edelmetalle,  
Inh. Roswitha Singer
Kapellenweg 10a,  
96365 Nordhalben

Terminvereinbarungen unter:
09267/914744 oder 01707349642

✓ �Waschen und Sortieren  

von Bettfedern

✓ �Anfertigung von Betten 
aus Ihren gebrauchten Federn  
(auch Übergrößen)

✓ �Anfertigung von neuen Kissen 

und Betten

✓ ��Wir sind Montag bis Donnerstag  

für Sie da – Anruf genügt!

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg, Tel. 09251-7785

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Suche günstiges
sanierungs- und renovie-
rungs bedürftiges Haus,
auch unberäumt oder

vermüllt.
Z0152/28432439

∙ Eigene Fertigung

∙ Kundenservice

∙ Reparaturverglasungen

∙ Insektenschutzgitter

Helmbrechts, OT Baiergrün Tel.: 09252/359955

E-Mail: hl.hohenberger@online.de

Ihr Profi  für Fenster und Türen in Holz – Alu – Kunststoff 

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Bad Steben:
Großzügiger Bungalow,
offener Wohn-, Kamin-,
Ess- und Küchenbereich,
3 SZ, Bad, WC, Hauswirt-

schaft, Terrasse mit
freiem Blick, 2018

generalsaniert, großer
Keller, Dachboden, zwei

Garagen, 1400 Euro +
NK, 3 Monatsmieten

Kaution, nur an solvente
Mieter!

EFHBadSteben@web.de

Ruhige 2-3-Zi.-Whg.

bevorzugt Einliegerwhg.
mit Terrasse u. evtl. Garten

in Naila und Umgebung
zu mieten gesucht.

Z 0160/94675311

Gaststätte Waldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050, 01757791209

Kärwa 
Schlachtfest 

vom 25.09.26 – 27.09.26
Freitag, 25.09.26 

ab 16.30 Uhr Gebackenes Blut 
und Schlachtschüssel Essen  

Samstag, 26.09.26 
von 11.00 Uhr – 14.00 Uhr 

Schlachtschüssel Essen  
Sonntag, 27.09.26 

von 11.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Schlachtschüssel Essen  

An allen Tagen gibt es auch 
diverse andere Gerichte 

Jeden Sonntag 
ab 11.00 Uhr Mittagstisch

Jeden Mittwoch Schnitzel- und 
Schaschlik-Tag ab 16.30 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Eisenbühl  –  Wenn sich am 
Sonntag, 13. September, bun-
desweit die Türen historischer 
Gebäude und Stätten öffnen, ist 
in Eisenbühl erstmals ein 
besonderer Ort mit dabei: die 
Schneidmühle „Alda Schnaad“. 
Mitten im Berger Ortsteil gele-
gen, erzählt das ehemalige 
Sägewerk mit angeschlossener 
Schreinerwerkstatt von einer 
Zeit, in der Handwerk, Holz und 
Maschinen den Takt des dörfli-
chen Alltags vorgaben. Erbaut 
wurde die Anlage im Jahr 1914. 
Bis heute gehören ein Wohn-
haus, die Sägehalle, die ange-
baute Schreinerwerkstatt sowie 
ein großer Garten mit Scheunen 
zum Ensemble. Vieles ist weit-
gehend im ursprünglichen 
Zustand erhalten geblieben – 
darunter die Werkstatt, eine 
Gattersäge aus dem Baujahr 
1914 und ein Elektromotor von 
1921, der früher den Antrieb lie-
ferte. Auch zahlreiche weitere 
historische Maschinen lassen 
erahnen, wie hier einst gearbei-
tet wurde. Von 11 bis 17 Uhr 
können Besucherinnen und 
Besucher die „Alda Schnaad“ 
besichtigen und je nach Bedarf 
an individuellen Führungen 
teilnehmen. Ergänzt wird das 
Programm durch einen Bildvor-
trag zur Geschichte der Besit-
zerfamilie Dick. Auch für Kinder 
ist einiges geboten: Beim 
„Schnaadquiz“, auf einer Entde-
ckertour, bei Spielen im Garten, 
beim Basteln mit Holz und bei 
Geschichten rund um den 
Schneidmühlenkobold „Heinzi“ 
können sie die alte Mühle auf 
eigene Weise kennenlernen. 
Führungen, Vortrag und Besich-
tigung sind kostenfrei. Kosten 
entstehen lediglich für das Bas-
teln mit Holz sowie für Produkte 
des Basars. Dort werden unter 
anderem die „Eisenbühler Kri-
migschichtn“ als Escape Game 
für zu Hause angeboten – wahl-
weise für Erwachsene oder Kin-
der –, außerdem die dreibändige 
„Geschichte von Heinzi“ sowie 
Dekorationen aus Holz und 
Gips. 
Die Veranstalter weisen darauf 
hin, dass das Gebäude nicht 
vollständig barrierefrei ist. Wer 
den Audioguide nutzen möchte, 
benötigt ein Mobiltelefon. Park-
möglichkeiten gibt es am Sport-

platz, etwa drei Gehminuten 
entfernt, sowie in der Dorfmitte. 
Festes Schuhwerk wird empfoh-
len, bei kühler Witterung auch 
warme Kleidung. Für die Ver-

köstigung sorgen die Mitglieder 
und Unterstützer des Vereins 
„Alda Schnaad“ mit Kaffee und 
Kuchen, Getränken sowie Brot-
zeiten.

„Alda Schnaad“  öffnet am Tag des offenen Denkmals erstmals

Historisches Handwerk 

hautnah erleben

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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Vortrag mit Dr. 
Adrian Roßner
In Zusammenarbeit mit dem Kulturverein sowie der 

Nachbarschaftshilfe Geroldsgrün

Thema:

Die zwei Reformer in Franken

Als Karl August von Hardenberg 

1791 die Regierung in den beiden 

fränkischen Fürstentümern Ans-

bach und Bayreuth übernahm, 

sah er sich großteils mittelalterli-

chen Zuständen gegenüber. In den folgenden Jahren machte er sich 

daher – unterstützt durch die sogenannte „fränkische Clique“, zu der 

auch der junge Alexander von Humboldt gehörte – daran, mittels 

tiefgreifender Reformen Abhilfe zu schaffen. Gemeinsam gelang 

ihnen das anfangs Undenkbare: Die Strukturen grundlegend neu auf-

zubauen und so den ersten modernen Staat Europas zu schmieden!

Zeit und Ort:

Samstag, 26.09.2026, 14.30 Uhr: Kaffeekränzla, 15.00 Uhr: Vortrag in 

der „Scheune im Grünen“,  Keyßerstr. 46

Gebühr: Kulturverein und Nachbarschaftshilfe übernehmen den

 Eintritt. Es wird um eine freiwillige Spende gebeten.

Yoga - Deine Auszeit
Raus aus dem Alltag, rein in die Auszeit. Eine Stunde nur für Dich: zur 

Ruhe kommen, sanft bewegen, ausgleichend atmen, wohlig ent-

spannen und beruhigt in den Abend gehen.

Geeignet für Frauen und Männer, für Neugierige und Geübte

Zeit und Ort:

Sechsmal Mittwoch, 07.10. – 18.11, 18.00 bis 19.00 Uhr

Lothar- von-Faber Grundschule, Klassenzimmer

Bitte mitbringen: Matte, Sitzkissen, Decke

Gebühr: 45 Euro

Anmeldeschluss: 05.10.2026

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und 

Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen 

fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, Kissen oder 

Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. Probieren Sie die 

Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach einmal aus.

Termin: Donnerstag, 22.10. – 19.11.2026, 19.00 – 21.15 Uhr

im Handarbeitsraum der Lothar von Faber- Grundschule Gerolds-

grün

Dozent/in: Ulrike Oelschlegel, Fachlehrerin

Gebühr: 36,00 €

Anmeldungen bei:

Ulrike Horn

Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Der Lehrgang Fachwirt oder Fachwirtin Erziehungswesen der Kol-

ping-Akademie Bamberg ist eine praxisnahe und zukunftsorientier-

te Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte, die Leitungsverant-

wortung übernehmen oder ihre Führungskompetenzen gezielt aus-

bauen möchten. Die Teilnehmenden erwerben fundierte Kenntnis-

se in den Bereichen: Kommunikation und Persönlichkeit, Führen 

und Leiten, Projekte und Prozesse sowie Betriebswirtschaftliches 

Management. Alle Inhalte sind praxisorientiert aufgebaut und las-

sen sich unmittelbar in den Arbeitsalltag integrieren. Die Weiterbil-

dung beginnt im Oktober 2026 an den Standorten Bamberg und 

Ansbach. Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 

0951/519470 oder per Mail an akademie@kolpingbildung.de. 

Lehrgang Fachwirt Erziehungswesen 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem fürsorglichen Vati und
Schwiegervater, unserem herzensguten Opa und Paten

Horst Mühling
* 20. 03. 1939 † 01. 09. 2026

Selbitz, 10. September 2026

In unseren Herzen lebst du weiter:

Deine Karin
Deine Susanne
Dein Jochen mit Heike
Deine Katrin mit Andreas, Hannes und Paul

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
19. September 2026 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder Dich gekannt.
Friede sei Dir nun gegeben, ruhe wohl und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Karl Bodenschatz
* 20.1.1939    † 16.8.2026

Schwarzenstein, im September 2026

Für immer in lieber Erinnerung
Deine Frau Erika
Deine Tochter Doris mit Familie
Deine Tochter Elke mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis 
statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank der Praxis Dr. Eberlein, der Sternenp�ege 
Schwarzenbach am Wald, dem Palliativteam des Sana Klinikum Hof, dem 
Bestattungshaus Hollerbach und Frau Religionspädagogin Simone Hagen.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein geliebter Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Lebensgefährtin,
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Kristina „Christl“ Schiller
geb. Kreuzer

* 09.05.1941 † 01.09.2026
Plan/CZ Hof

Issigau, Selbitz, im September 2026

Du bleibst in unseren Herzen:

Dein Rudi
Thomas
Annette und Achim
Patrick und Julia mit Emilia und Felix
Marian und Hannah
Rosi
im Namen aller Anverwandten, Freunde und Bekannten

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, dem 17. September 2026, um 14.00 Uhr
in der Simon-und-Judas-Kirche in Issigau statt; anschließend Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof in Issigau.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Marxgrün – Der Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle veran-

staltet am Samstag, 19.09.26, ab 18 Uhr sein traditionelles Weinfest 

im Gemeindehaus in der Hans-Silbermann-Str. Es kommen ver-

schiedene Weine unterschiedlicher Produzenten zum Ausschank. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Jede volle 

Stunde werden bei der Tombola attraktive Preise verlost. Der OGV 

würde sich über einen guten Besuch freuen.

Weinfest im Gemeindehaus Marxgrün

Münchberg – Ab 15. Oktober 2026 findet am Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten in Münchberg zum fünfzehnten Mal das 

Bildungsprogramm Wald (BiWa) statt. Alle Waldbesitzer aus den 

Landkreisen Hof und Wunsiedel sind herzlich eingeladen. An sieben 

Kursabenden, jeweils am Donnerstag von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr, 

informieren die Försterinnen und Förster des AELF Bayreuth-Münch-

berg über alle wichtigen Themen für eine gute Waldbewirtschaftung. 

Zur Vertiefung des Kursinhaltes finden zur Theorie noch drei Praxis-

tage im Wald im Zeitraum November 2026/Januar 2027 statt (Freitag-

nachmittag bzw. Samstagvormittag). Eine Anmeldung ist erforder-

lich! Interessierte werden gebeten, sich bis spätestens 30.09.2026 

online über den Link auf der Homepage www.aelf-bm.bayern.de 

unter „Wald und Forstwirtschaft“ – Waldbesitzer – Bildungspro-

gramm Wald (BiWa) 2026/2027 anzumelden. Hier sind auch nähere 

Informationen über den Kurs zu finden. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 

Personen begrenzt. Die Anmeldungen werden nach dem Eingangs-

datum berücksichtigt.

Bildungsprogramm Wald  für Waldbesitzer 
im Landkreis Hof und Wunsiedel

Schwarzenbach/Saale –  Die 

Fachstelle für Demenz und Pfle-

ge Oberfranken lädt am 29. Sep-

tember 2026, 17.30 Uhr zum 

Treffen für jung an Demenz 

erkrankte Menschen und ihre 

Angehörigen ein. Die offene 

Gruppe trifft sich am Förmitz-

speicher zu einem Spaziergang. 

Die Parkmöglichkeit wird bei 

Anmeldung bekanntgegeben. 

Zum gemeinsamen Essen und 

zum Austausch geht es in das 

Restaurant Athen, Schwarzen-

bacher Str. 14, Schwarzenbach 

an der Saale, Sportplatz Förbau.

Immer häufiger sind auch Men-

schen unter 65 Jahren von einer 

Form der Demenz betroffen und 

stehen vor Herausforderungen, 

die oft mit der Berufstätigkeit 

oder mit den Verantwortlichkei-

ten für die Familien verbunden 

sind. Gruppenleiterin Ute Hop-

perdietzel bietet dieser Ziel-

gruppe die Möglichkeit, mit 

anderen Betroffenen und Ange-

hörigen Erfahrungen zu teilen 

und voneinander zu lernen. Es 

soll ein Ort sein, um Kontakte zu 

knüpfen und sich verstanden zu 

fühlen.

Um Anmeldung  bei der Koordi-

natorin der Lokalen Allianz für 

Menschen mit Demenz unter 

09281 / 57 500 oder 

hopperdietzel@demenz-

pflege-oberfranken.de wird 

gebeten.

Jung an Demenz erkrankt 

 Hof – Die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz im Hofer Land 

lädt im Rahmen der 7. Bayerischen Demenzwoche ein zum Tanz in 

den Herbst am Donnerstag, 24. September 2026 von 14.30 bis 

16.30 Uhr in der VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7 in Hof.  Der bekannte 

Musiker Werner Thieroff spielt die „Musik Ihres Lebens – live und 

immer gut aufgelegt“. Er erfreut Seniorinnen und Senioren, Men-

schen mit besonderen Bedürfnissen, mit Demenz, Angehörige, 

Ehrenamtliche und alle Interessierten mit Schlagern der 50er, 60er 

und 70er Jahre. Flotte Musik bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit 

anderen aktiv zu sein und vermittelt Lebensfreude pur. Wer möch-

te, kann in geselliger Runde das Tanzbein schwingen, singen, klat-

schen, aber auch nur zuhören. Kaffee und Kuchen werden angebo-

ten. Das Organisationsteam der Alzheimer Gesellschaft Regional-

gruppe Hof/Wunsiedel e.V., der Leitstelle Pflege Hofer Land und der 

VHS Hofer Land freut sich auf tanzbegeisterte Gäste. Der Eintritt ist 

frei. Ein barrierefreier Hintereingang ist vorhanden. Die Anmeldung 

ist bis zum 21.09.2026 möglich unter folgendem Kontakt: Ute Hop-

perdietzel, 09281 / 57 500 oder hopperdietzel@demenz-pflege-

oberfranken.de.

 Tanz in den Herbst mit Werner Thieroff

Reinigungskraft (m/w/d)
für unsere Apotheke
Teilzeit oder Minijob
ab 01.10.2026

Deine Aufgaben:
Reinigung der Verkaufsräume, Büros
sowie Sanitär- und Aufenthaltsbereiche
Einhaltung der Hygienevorschriften
Sorgfältiger Umgang mit Reinigungs-
mitteln

Das bringst Du mit:
Erfahrung im Reinigungsbereich,
vorzugsweise im medizinischen Sektor
Sorgfältige und eigenverantwortliche
Arbeitsweise
Zuverlässigkeit und Diskretion

Das bieten wir Dir:
Feste, planbare Arbeitszeiten
Ein freundliches Team und ein
sauberes Arbeitsumfeld
Umfassende Einarbeitung und alle
erforderlichen Arbeitsmaterialien

bew
per

+49 (0) 9280 / 98 44 300

Lui p p
Luitpoldstraße 2 | 95138 Bad Steben

WIR SUCHEN

DICH!
JETZT BEWERBEN

werbung@medikamente-
r-klick.de

itpold Apotheke
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Bad Steben  –  Bad Steben steht 

am Samstag, 3. Oktober 2026, 

ganz im Zeichen klassischer und 

unterhaltsamer Musik: Im Rah-

men ihrer Kur-Tour 2026 gastie-

ren Die Jungen Tenöre im Gro-

ßen Kurhaussaal. Das Konzert 

beginnt um 19 Uhr.

Die Jungen Tenöre sind für ihre 

vielseitigen Programme und 

ihre ausdrucksstarken Stimmen 

bekannt. Ilja Martin, Carlos San-

chez und Matthias Eger präsen-

tieren ein Repertoire, das klassi-

sche Arien ebenso umfasst wie 

bekannte Pop-Hits und traditio-

nelle Volkslieder. Als besonde-

rer Gast ist die Sopranistin Jas-

min von Brünken mit dabei.

Die Kur-Tour 2026 führt Die 

Jungen Tenöre durch mehrere 

renommierte Kurorte. Dabei 

verbindet das musikalische Pro-

gramm klassische Konzert-

atmosphäre mit dem besonde-

ren Ambiente der jeweiligen 

Veranstaltungsorte. Auch in Bad 

Steben dürfen sich die Besucher 

auf einen abwechslungsreichen 

Abend und eine musikalische 

Reise durch verschiedene Stil-

richtungen freuen. Das Konzert 

im Großen Kurhaussaal beginnt 

am 3. Oktober um 19 Uhr.

Tickets sind über die Website 

von Die Jungen Tenöre unter 

www.diejungentenoere.de 

erhältlich. Karten gibt es außer-

dem im Vorverkauf im Service-

Center Bad Steben (Eingang 

Therme), Badstraße 31, sowie an 

der Abendkasse.

Info: Der Eintritt kostet im Vor-

verkauf 25 Euro, an der Abend-

kasse 28 Euro. Schüler und Stu-

denten zahlen 19 Euro.

Kur-Tour 2026 im Großen Kurhaussaal

Die Jungen Tenöre gastieren 
in Bad Steben

Kinder-Kleider-Basar in 
Schwarzenbach a.Wald

Auch dieses Mal werden die Tische wieder gut bestückt sein, wenn sich die Türen des Philipp-Wolfrum-

Hauses für den Kinder-Kleider-Basar öffnen. Die Crew ist wie immer gut vorbereitet und mit großem Enga-

gement bei der Sache. Am Samstag, 19. September 2026 können Schnäppchenjäger von 10 – 12 Uhr durch 

gut erhaltene Herbst/Winter-Kleidung von Größe 56 – 176 stöbern.  Für Schwangere mit Mutterpass ist 

bereits ab 9.30 Uhr Einlass. Zum Verkauf stehen aber auch Spielsachen, Bücher, Fahrräder, Kinderwagen 

… eben alles rund ums Kind.  Verkaufslisten und Nummern können unter kleiderbasar-in-95131@web.de 

angefordert werden. Infos gibt’s auch auf der Homepage der Stadt Schwarzenbach a.Wald (Schnellsuche: 

Basar). Unterstützung gesucht! Für die Durchführung des Basars werden viele helfende Hände gebraucht. 

Wer Lust hat mitzuhelfen, kann sich unter der Telefonnummer 09289/6244 melden. Das Team freut sich auf 

viele kauffreudige Besucher, denn der Erlös geht wieder als Spende an eine Einrichtung in Schwarzenbach 

a.Wald.

Sehr schweren Herzens nimmt
der Lehrerstammtisch Abschied von

Hans-Jürgen
Er war ein stets gut aufgelegter, aufrichtiger,

großzügiger und warmherziger Freund,
der vor nunmehr vier Jahrzehnten innerhalb

kürzester Zeit zu einem nicht wegzudenkenden
Teil unserer Mittwochsrunde wurde.

Er bleibt bei uns in dankbarer Erinnerung.
Wir werden ihn vermissen.

Günther und Erika
Marianne und Jörgen

Peter und Marieke
Renate und Roddy

Helmut

In dem Moment, in dem man erkennt, 

dass den Menschen, den man liebt, 

die Kra� zum Leben verlässt….

wird alles still. 

 

In liebevoller Erinnerung

 
Ursula „Ursel“ Vogel
* 27.11.1940   † 24.08.2026

  
Berg, im August 2026

  

Wir haben Abschied genommen und sagen Danke

D für die tröstenden Worte  

A für eine stille Umarmung  

N für einen lieben Anruf  

K für das ehrende Geleit  

E für alle Zeichen der Verbundenheit 

Margarethe Schmalz

* 31.12.1933    † 04.09.2026

geb. Strejc

Spuren von Dir bleiben für immer

 Dein Uwe und Rita

Dein Philipp und Kristin

Danke für alle Anteilnahme

Naila, im September 2026

Die Liebe endet nie
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Sanierung der Straße „Am Mühlhügel“ auf der Zielgeraden

1,3-Millionen-Projekt steht 
kurz vor dem Abschluss

Der Wendehammer an der Grundschule ist bereits deutlich zu erkennen; die Insel ist schon begrünt.

Geroldsgrün –   Die Sanierung 
der Straße „Am Mühlhügel“ in 
Geroldsgrün steht kurz vor dem 
Abschluss. Ende September soll 
die rund 365 Meter lange Verbin-
dung, die unter anderem zur 
Lothar-von-Faber-Grundschule 
führt, wieder freigegeben wer-
den. Ganz auf den Tag festlegen 
will sich die Gemeinde aller-
dings nicht: Auch die letzten 
Arbeiten bleiben witterungsab-
hängig. „Wir sind auf der Zielge-
raden“, sagt Bürgermeister Ste-
fan Münch.
Das Projekt war immer wieder 
Thema im Gemeinderat. Begon-
nen hatte es im Frühjahr vergan-
genen Jahres mit dem Bau einer 
Behelfsumfahrung. Die gut 300 
Meter lange und fünf Meter brei-
te Strecke stellt sicher, dass die 
Grundschule sowie die Haus-
arztpraxis Goller und Stöcker 
während der Bauzeit erreichbar 
bleiben.
Der eigentliche Baustart erfolgte 
am 15. Mai 2025. Zunächst wur-
de die Asphaltdecke abgefräst 
und der Baugrund freigelegt. 
Anschließend folgten umfang-
reiche Arbeiten im Untergrund: 
Wasser- und Kanalleitungen 
wurden verlegt, zusätzliche Inf-
rastruktur eingebaut und Leer-
rohre für Glasfaserkabel verlegt.
„In die Infrastruktur waren auch 
die vier vorhandenen Bauplätze 
– vom Rathaus zur Schule bli-
ckend rechts – mit eingebun-
den“, erklärt Roland Hahn von 
der ausführenden Baufirma 
Franz Lischke. Zudem wurden 
neue Hausanschlüsse im 
Bestand gesetzt und eine Druck-
ausgleichsstation eingebaut. 
„Diese Station kann im Havarie-
fall eingesetzt werden, um den 
Druck zwischen zwei Zonen mit 

sechs beziehungsweise vier Bar 
auszugleichen“, erläutert Bau-
hofleiter Matthias Denk.
Inzwischen laufen die Vorberei-
tungen für den Straßenaufbau. 
Gehwege, Bordsteine und 
Angleichungen an die Grund-
stücke sind weitgehend fertigge-
stellt. Lediglich ein Teilstück des 
Gehwegs entlang des ersten 
Grundstücks fehlt noch. Die 
letzten Details sollen mit der 
Grundstückseigentümerin ge-
klärt werden. Beim Aufbau des 
Straßenunterbaus werden auch 
die Sinkkästen für die Straßen-
entwässerung gesetzt. Danach 
folgen Trag- und Deckschicht 
aus Asphalt. „Bis zum Schulstart 
wird die Straße aber noch nicht 
freigegeben werden können“, 
sagt Hahn. Die Behelfsumfah-
rung bleibt deshalb zunächst in 
Betrieb. Der Gehsteig soll jedoch 
fertig sein und von den Gerolds-
grüner Kindern genutzt werden 
können.
Verzögerungen habe es vor 
allem durch „Überraschungen 
im Untergrund“ gegeben, 
berichtet Hahn. Wegen der frü-
heren Mülldeponie sei der 
Boden zu weich gewesen, sodass 

eine Bodenverbesserung not-
wendig wurde. Auf Höhe der 
Schule stießen die Arbeiter 
zudem auf massiven blauen Fels. 
„Da hieß es spechten, denn der 
Kanal muss in drei Meter Tiefe 
verlegt werden.“
Gut zu erkennen ist inzwischen 
der Wendehammer an der 
Grundschule. Die Bordsteine 
sind gesetzt, die Insel ist bereits 
begrünt. Wie sie endgültig 
gestaltet wird, ist noch offen; die 
notwendige Infrastruktur ist 
jedoch vorbereitet. Auch die 
Bushaltestelle am Beginn der 
Straße „Am Mühlhügel“ wurde 
nach den aktuellen Vorgaben 
barrierefrei ausgebaut. Das 
sogenannte Kasseler Sonder-
bord ermöglicht ein stufenloses 
Ein- und Aussteigen. Das Bus-
wartehäuschen soll noch einen 
anthrazitfarbenen Anstrich 
erhalten, passend zur neuen 
Pflasterung. Für die Maßnahme 
sind rund 1,3 Millionen Euro 
veranschlagt. Nach langer Pla-
nung und intensiver Bauphase 
rückt die Freigabe der Straße 
nun näher – ein Dauerthema 
befindet sich auf der Zielgera-
den.

Die Entlüftung gehört zur unterirdisch eingebauten Druckausgleichs-

station.

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 15.09.2026:

Hühnerfrikassee mit Reis und Salat� 9,00 €

Mittwoch 16.09.2026:

Zigeunerschnitzel

mit Pommes und Krautsalat � 9,50 €

Donnerstag 17.09.2026:

Gebackenes Blut

mit Sauerkraut und KartoƯeln � 9,50 €
Freitag 18.09.2026:

Schupfnudeln mit Sauerkraut � 7,00 €

ÖƯnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

11Wir im Frankenwald

https://www.motor-nuetzel.de/standort/hof-skoda/


Naila – Manchmal sind es klei-
ne Dinge, die am Ende groß wer-
den: ein Besuch in der Eisdiele, 
ein gemeinsamer Einkauf, ein 
Spiel oder ein paar ruhige Minu-
ten auf der Terrasse. Im Hospiz 
Naila hat Marcus Herrmann seit 
dem 1. September genau dafür 
Zeit. Als sogenannter Wegge-
fährte ist er dort angestellt – 
eine Aufgabe, die er weniger als 
Beruf denn als Berufung ver-
steht. Möglich wird die Stelle 
durch eine zweckgebundene 
Zuwendung der Stiftung Mar-
tinsberg. Für zwei Jahre finan-
ziert sie 20 Wochenstunden – 
nicht für Geräte, Ausstattung 
oder bauliche Maßnahmen, 
sondern für einen Menschen, 
der einfach da ist. Für Landrat 
Dr. Oliver Bär, Vorsitzender der 
Stiftung, macht genau das den 
besonderen Charakter des Hos-
pizes aus: Im Mittelpunkt ste-
hen die schwerkranken und 
sterbenden Gäste, ihre Familien 
und jene, die sie begleiten.
Herrmann übernimmt keine 
pflegerischen Aufgaben, son-
dern widmet sich den Wünschen 
der Gäste und schenkt Zeit. 
Dafür bringt er Erfahrung, Ruhe 
und die Bereitschaft mit, sich 
auf Menschen einzulassen. „Ich 
bin ein guter Zuhörer, auch zwi-
schen den Zeilen“, sagt er.
Ehrenamtlich engagiert er sich 

Stiftungsvorsitzender Dr. Bär 
unterstreicht, dass die Stiftung 
mit der Stelle erstmals nicht auf 
gegenständliche Unterstützung 
setzt, sondern auf zusätzliche 
Zeit für Menschen im Hospiz. 
Vorstandsvorsitzender Pfarrer 
Dr. Thomas Hohenberger 
betont, in der verbleibenden 
Lebenszeit solle den Gästen das 
Beste geboten und ihre Lebens-
qualität so weit wie möglich 
erhalten werden. Graßinger 
spricht dankbar von einem 
„gebotenen Luxus“, ohne die 
Arbeit in anderen Pflegeberei-
chen kleinzureden: Pflegekräfte 
wollten oft mehr ermöglichen, 
doch im Alltag fehle schlicht die 
Zeit. Geschäftsführer Marco 
Schmidt erinnert daran, dass die 
Idee des Weggefährten aus dem 
Konzept der Alltagsbegleitung 
in Seniorenheimen entstanden 
sei. Für das Diakoniewerk Mar-
tinsberg geht es auch darum, 
sichtbar zu machen, was mög-
lich wird, wenn Menschen die 
Stiftung unterstützen: Gutes 
tun – und darüber reden, damit 
auch künftig mehr Begleitung 
möglich bleibt.

Wer unterstützen möchte:  Spen-

den an die Stiftung Martinsberg 

sind möglich über die Sparkasse 

Hochfranken, IBAN DE13 7805 

0000 0220 5396 54.

Stiftung Martinsberg finanziert Weggefährten im Hospiz

Marcus Herrmann ist der Mensch, der einfach da ist

als Helfer vor Ort in der BRK-Be-
reitschaft Berg, als Erste-Hilfe-
Ausbilder beim BRK, in der Psy-
chosozialen Notfallversorgung 
und bei der Feuerwehr in Bruck 
im Berger Winkel. Nach drei 
schweren Schicksalsschlägen 
sei für ihn nun der Zeitpunkt 
gekommen, „etwas zurückzuge-
ben“. Als er die Ausschreibung 
des Hospizes sah, habe er 
gewusst: „Das ist es.“ Auch sei-
ne Ehefrau Christine bestärkte 
ihn: „Das passt zu dir.“

Nach Bewerbung und Probe-
arbeiten war klar: Herrmann 
übernimmt die Aufgabe. Im All-
tag hört er zu, begleitet, spielt 
mit den Gästen oder erfüllt klei-
ne Wünsche. Er selbst nennt 
sich schlicht „Wunscherfüller“.
Die stellvertretende Hospiz- 
und Pflegedienstleitung Elke 
Graßinger weiß, wie viel solche 
Momente bedeuten können. Die 
Gäste hätten meist keine gro-
ßen Wünsche, sagt sie – oft gehe 
es um Dinge, die für Gesunde 

selbstverständlich seien. 
„Bereits nach drei Tagen fragen 
die Gäste nach Marcus Herr-
mann“, berichtet Graßinger.
Für die einen ist er ein aufmerk-
samer Begleiter, für andere ein 
Gesprächspartner auf Augenhö-
he. Herrmann möchte positive 
Momente ermöglichen, die blei-
ben: Augenblicke, in denen 
noch einmal gelacht oder gelä-
chelt wird. Graßinger fasst den 
Gedanken so zusammen: „Jeder 
Tag ist ein Lebenstag.“

Im Bild (von links) Stiftungsvorsitzender der Stiftung Martinsberg, Landrat Dr. Oliver Bär, Vorstandsvorsitzender 

des Diakoniewerkes Martinsberg, Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, stellvertretende Hospiz- und Pflegedienstlei-

tung Elke Graßinger, Hospizmitarbeiterinnen Nina Rabold und Bianca Hüttl-Thornton, Weggefährte im Hospiz 

Marcus Herrmann und Geschäftsführer des Diakoniewerkes Martinsberg Marco Schmidt. 

Hospizverein sucht ehrenamtliche Begleiter

„Sei ein Licht auf dem letzten Weg“

Menschen nicht allein zu lassen, 
ihnen Zeit zu schenken, zuzuhö-
ren und einfach da zu sein – 
genau darum geht es bei der 
Hospizarbeit. Der Hospizverein 
Frankenwald e.V. begleitet 
schwerstkranke und sterbende 
Menschen sowie deren An- und 
Zugehörige und möchte dieses 
Angebot auch künftig für die 
Menschen in der Region sicher-
stellen. Dafür werden ehrenamt-
liche Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter gesucht.
Am 12. Oktober 2026 beginnt 
ein neuer Qualifizierungskurs 
für Ehrenamtliche, die sich in 
der Hospizarbeit engagieren 
möchten. Die Ausbildung ver-
mittelt nicht nur Wissen über 
Sterben, Tod, Trauer und pallia-
tive Versorgung. Im Mittelpunkt 
steht vor allem die persönliche 
Haltung: den Menschen offen, 

respektvoll und wertschätzend 
zu begegnen sowie Zeit und Auf-
merksamkeit zu schenken.
Wer mehr darüber erfahren 
möchte, was Hospizbegleitung 
bedeutet und ob dieses Ehren-
amt zu den eigenen Vorstellun-
gen passt, kann am Donnerstag, 

10. September, um 18 Uhr am 
„Walk & Talk“-Info-Spaziergang 
des Hospizvereins teilnehmen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz der 
Communität Christusbruder-
schaft in Selbitz, Wildenberg 23. 
Bei einem gemeinsamen Spa-
ziergang informieren die Ver-
antwortlichen in ungezwunge-
ner Atmosphäre über die Hos-
pizarbeit, den bevorstehenden 
Qualifizierungskurs und die 
Möglichkeiten des ehrenamtli-
chen Engagements. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Auch 
wer am Info-Spaziergang nicht 

teilnehmen kann, ist eingeladen, 
sich beim Hospizverein zu mel-
den. Die Verantwortlichen ste-
hen für persönliche Gespräche 
zur Verfügung und beantworten 
Fragen rund um die Hospizbe-
gleitung und die Qualifizierung. 
Vielleicht ist dieses Ehrenamt 
genau das, wonach jemand 
schon lange gesucht hat: eine 
sinnstiftende Aufgabe, bei der 
nicht im Vordergrund steht, was 
geleistet wird, sondern dass 
jemand da ist.
Kontakt: Hospizverein Fran-
kenwald e.V., Kronacher Straße 
31, 95119 Naila
Telefon: 0151/578 30 427
E-Mail: info@hospizverein-
frankenwald.de
Internet: www.hospizverein-
frankenwald.de
Instagram:  hospizverein.fran-
kenwald
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Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Spenglertechnik GmbH
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade	 • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche		  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Nordstraße 19 | 95131 Schwarzenbach/Wald

Telefon 09289 5719

hoch-tief-bau.knoll@t-online.de

Folge uns auf Instagram

HOCH- UND TIEFBAU GmbH

 noll
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Abituriententreffen Jahrgang 1966 am Gymnasium Münchberg 

Wiedersehen nach 60 Jahren

Münchberg – 60 Jahre nach 
ihrem Abitur 1966 am Gymna-
sium Münchberg trafen sich die 
ehemaligen Schüler wieder an 
ihrem Ausbildungsort. Heute 
sind sie „in alle Welt“ verstreut. 
Bei der Einschulung nach 
bestandener Aufnahmeprüfung 
kamen sie aus allen Ecken der 
Landkreise Münchberg, Naila 
und Hof: von Gefrees, Wurlitz, 
Schauenstein und Selbitz. Den 
weitesten und kompliziertesten 
Schulweg mit der Bahn und 
mehrmaligem Umsteigen hat-
ten die Schüler aus Schwarzen-
bach/Wald und Lippertsgrün.
Auch der Name der Schule hat 
mehrmals gewechselt: stand im 
Übertrittszeugnis noch Ober-

schule, war es dann im ersten 
Monat die Städtische Oberreal-
schule. Dann acht Jahre lang die 
Staatliche Oberrealschule. Und 
im Abschlussjahr war es dann 
das Gymnasium Münchberg. 
Somit stiegen die Schüler direkt 
von der achten in die dreizehnte 
Klasse auf! Der ehemalige Schü-
ler Reinhard Spörl aus Selbitz 
führt dies schmunzelnd darauf 
zurück, dass alle entsprechend 
schlau gewesen sein mussten.
Immerhin haben sieben der 
ursprünglich 26 Abiturienten 
den Dr.-Grad erreicht - und 
haben ihn heute noch. Einer 
wurde Universitätsprofessor in 
Freiburg und wohnt jetzt wieder 
in Schauenstein. Und einer der 

ehemaligen Schüler hat später 
das Deutsch-deutsche Museum 
in Mödlareuth initiiert.
Natürlich hatte das Treffen in 
Münchberg mit einer durch 
Direktor Gerd Koppitz geführ-
ten Besichtigung „des wohl 
schönsten Gymnasiums Bay-
erns“ den entsprechenden 
Schwerpunkt. Danach wurde bei 
Kaffee und Kuchen, den ein Mit-
jubilar aus seiner Privatküche 
zur Verfügung stellte, geratscht. 
Viele mehr oder weniger gelun-
gene Streiche - auch die Mit-
schülerinnen hatten sich dabei 
eingebracht - lassen das Treffen 
in angenehmer Erinnerung blei-
ben. 

Dr. Reinhard Spörl 

Der harte Kern der 66er Abiturienten aus Münchberg(jeweils von links):  Vordere Reihe: Elisabeth Breinlinger 
(Drescher), Barbara Hoch (Brendel), Dr. Barbara Diez (Schnitzlein). Mittlere Reihe: Horst Rodler, Dr. René Bumiller.
Hintere Reihe: Gerd Raab, Dr. Reinhard Spörl, Dr. Reinhard Möckel, Prof. Dr. Georg Bauer, Dr. Michael Wirth.
 Foto: Foto: Dr. Barbara Diez

Kostenlose Online-Seminarreihe für pflegende An- und Zugehörige 

Häusliche Pflege und Betreuung von 
Menschen mit Demenz

Hof –  Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken bietet 
gemeinsam mit dem Schulungs-
träger Deutsche Alzheimer 
Gesellschaft, Landesverband 
Bayern e.V., Selbsthilfe Demenz 
und der Barmer Krankenkasse 
als Förderer die vierteilige 
Seminarreihe „Hilfe beim Hel-
fen“ an. Die Reihe findet am 19., 
20., 23. und 25. November 2026 
jeweils von 16.00 bis 20.00 Uhr 
online über Microsoft Teams 
statt. Eine Teilnahme an allen 
vier Terminen ist erforderlich.
Das Programm richtet sich an 

pflegende An- und Zugehörige 
in Oberfranken, die bereits 
Menschen mit Demenz zu Hau-
se versorgen sowie Interessier-
te, die sich rechtzeitig Wissen 
aneignen möchten, um von 
Beginn an eine Pflegesituation 
gestärkt meistern zu können.
Martha Link, Referentin der Alz-
heimer Gesellschaft Regional-
gruppe Hof/Wunsiedel e.V., 
informiert mit vielen prakti-
schen Impulsen zu den folgen-
den Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen

•Informationen zu Recht
•Alltagsbegleitung bei Demenz
•Pflegeversicherung und Ent-
lastungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege
•Entlastung der Angehörigen
Info:

Da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
erforderlich unter eveeno.com/
hilfebeimhelfen oder bei Ute 
Hopperdietzel telefonisch über 
09281 / 57 500 oder per E-Mail 
an hopperdietzel@demenz-
pflege-oberfranken.de

Wir HeiratenWir Heiraten
 Thuy Nguyen 

& Daniel Beyer 
 Thuy Nguyen 

& Daniel Beyer 
StandesamtStandesamt

am 26. September in Bergam 26. September in Berg  
Standesamt

am 26. September in Berg 

Nicht-PolterabendNicht-Polterabend

am 17.09.26 ab 18 Uhr in Eisenbühlam 17.09.26 ab 18 Uhr in Eisenbühl  
Nicht-Polterabend

am 17.09.26 ab 18 Uhr in Eisenbühl 

Am Sonnenhang 10, 95180 Berg-EisenbühlAm Sonnenhang 10, 95180 Berg-EisenbühlAm Sonnenhang 10, 95180 Berg-Eisenbühl

Sportverein Döbra
Tanzabteilung

Neuer Grundkurs 
ab 10.10.2026

Professioneller Unterricht durch 

Grundkurs: 10 x 75 Minuten 
110,00 Euro/Person

 
Sie lernen die wichtigsten Tänze, 

um auf dem Parkett gut auszusehen!

Termine: 10x Samstags 20.00 - 21.15 Uhr 
im Sportheim SV Döbra, Rodecker Str. 16

10.10.26  /  24.10.26  /  07.11.26           
14.11.26  /  19.12.26  /  09.01.27            
23.01.27  /  20.02.27  /  27.02.27 / 13.03.27

INFOS und ANMELDUNG unter Telefon:

09289/6292   oder   09289/6108      
09280/5626   oder   09282/9639424
gerne auch per WhatsApp 0151 57904072

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

14.09. – 19.09.2026

Einkaufen und dabei Strom tanken – an unserer eigenen 50 kw-Schnellladesäule.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth, Fraas Harald, Dörnthal
Rinder: Schaller Markus, Lipperts

Bratenfl eisch vom heimischen Rind  100 g 1,99 €

Mettwurst grob 100 g 1,39 €

Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €

Brokkoli-Lyoner 100 g 1,69 €

Wurstsalat mit Mayonaise 100 g 0,99 €

Weihenstephaner Alpenkäse 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 17.09.: 

Cordon Bleu vom Strohschwein 100 g 1,59 €
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Naila –   Was tun, wenn der 
Strom ausfällt, das Trinkwasser 
knapp wird oder gewohnte 
Informationswege plötzlich 
nicht mehr funktionieren? Mit 
diesen und weiteren Fragen 
beschäftigt sich der Krisenscout 
bei einem kostenlosen Mit-
machtag am Samstag, 19. Sep-

tember 2026, im Forum Naila.
Von 8.45 bis 16 Uhr erwartet 
Kinder, Erwachsene, Familien 
und Einzelpersonen ein ganztä-
giges Programm mit prakti-
schen Einblicken, spannenden 
Erfahrungen und alltagstaugli-
chen Tipps. Dabei soll nicht die 
Angst vor möglichen Krisen im 
Mittelpunkt stehen, sondern 
vielmehr die Frage, was jeder 
Einzelne tun kann, um auf 
schwierige Situationen gut vor-
bereitet zu sein.
Die Teilnehmenden erfahren 
unter anderem, wie sie sich 
selbst und andere schützen kön-
nen, mit knappen Ressourcen 
umgehen und auch ohne Strom 
oder sauberes Wasser sicher 
durch herausfordernde Situa-
tionen kommen. Themen wie 
Notgepäck, Trinkwasservorräte, 
Erste Hilfe in Krisensituationen 
und die Kommunikation bei 
einem Ausfall gewohnter Infor-
mationswege stehen ebenfalls 
auf dem Programm.
Der Mitmachtag verbindet dabei 
Informationen mit praktischen 

Krisenscout lädt am 19. September zum Mitmachtag nach Naila

Resilient in der Krise

Erfahrungen. Die Veranstalter  – 
der Landkreis Hof, die Stadt 
Naila, der Arbeiter-Samariter-
Bund, die DLRG Bayern und das 
Medizische Katastrophen Hilfs-
werk Deutschland (MHW) –   
möchten zeigen, dass Krisen-
vorsorge nicht kompliziert sein 
muss und bereits mit einfachen 
Maßnahmen beginnen kann.
Die Teilnahme ist kostenlos, 
über eine Spende freuen sich die 
Veranstalter. Während der 
Schulung wird Wert auf wetter-
feste Kleidung gelegt. Die Zahl 
der Teilnehmenden ist 
begrenzt.

Der Krisenscout findet am 
Samstag, 19. September 2026, 
von 8.45 bis 16 Uhr im Forum 
Naila, Bachstraße 1, 95119 Nai-
la, statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
und kann über den unten ste-
henden QR-Code erfolgen.

Der September in Haus Marteau – kleine Auszahl im Konzertsaal

Genuss für Auge und Ohr

Die Antennen-Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) lädt 

herzlich zu ihrer diesjährigen Jahreshauptversammlung ein! Sie fin-

det am Mittwoch, den 23.09.2026, um 19.30 Uhr in der Scheuna, 

Keyßerstraße 46, in Geroldsgrün statt. Neben dem Rückblick auf das 

Geschäftsjahr 2025 berichten wir auch über den aktuellen Stand des 

Netzausbaus: Die Netzübernahme in Carlsgrün, Christusgrün und 

Umgebung, sowie in Froschbach und Pechreuth ist inzwischen voll-

ständig abgeschlossen, sodass nun auch dort alle Haushalte an das 

Glasfasernetz der AIG angebunden sind. Herzlich willkommen sind 

daher neben den bisherigen Mitgliedern auch alle neuen Mitglieder 

aus den hinzugekommenen Gebieten. Die AIG freut sich auf zahlrei-

che Gäste und einen informativen Abend! 

Jahreshauptversammlung der AIG

Geroldsgrün – Der Grenzer Stammtisch lädt am Montag, 21. Sep-

tember, um 19.00 Uhr zu einem besonderen Abend in den „Gasthof 

zum Goldenen Hirschen“ ein. Seit Jahren ist der Stammtisch ein Ort, 

an dem Erinnerungen lebendig bleiben: Geschichten von der Grenze, 

Begegnungen, Schicksale und die leisen wie lauten Momente, die 

unseren Frankenwald geprägt haben. Viele Teilnehmer bringen per-

sönliche Erlebnisse mit – manche heiter, manche schwer, aber alle 

wertvoll. In diesem Monat erhält die Runde besondere Aufmerksam-

keit: Zwei Journalisten der Süddeutschen Zeitung werden teilneh-

men und unseren Erzählungen aufmerksam zuhören. Sie recherchie-

ren für einen umfangreichen Bericht über den Grenzer Stammtisch, 

seine Menschen und seine Bedeutung für die regionale Erinnerungs-

kultur. Eingeladen sind alle, die sich mit der Geschichte unserer Hei-

mat verbunden fühlen – Zeitzeugen, Interessierte und junge Men-

schen, die verstehen möchten, was die Grenze für frühere Generatio-

nen bedeutete. Der Todesstreifen, der unter anderem auch durch 

den Landkreis Hof verlief und mittlerweile vom „blutigen“ zum „Grü-

nen Band“ mutierte, ist mit grausamen Schicksalen und geschichts-

trächtigen Orten verbunden. Bei den Grenzer-Stammtischen von 

Nordhalben bis Eisenbühl, sowohl hüben als auch drüben, erfährt 

der Zuschauer aus Augenzeugenberichten interessante und aufrüt-

telnde Begebenheiten am ehemaligen Eisernen Vorhang. Auch Kur- 

und Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. Hinweis: Der nächste Stammtisch ist am 16. November  

2026 im Gasthaus „Zum Krämerfeld“ in Frössen/Thür. Weitere Infos 

und Termine auf unserer Website www.grenzer-stammtisch.de.

Grenzer Stammtisch in Geroldsgrün

Lichtenberg –  Musik kann 
Stress abbauen, innere Ruhe 
schenken und Glückshormone 
ausschütten. Was sollte also 
gegen eine kleine Auszeit im 
Konzertsaal sprechen? Die Lich-
tenberger Künstlervilla Haus 
Marteau lädt im September zu 
sechs bereichernden Musikver-
anstaltungen ein. Auf der Bühne 
stehen meist junge, virtuose 
Pianisten, Violinisten, Trompe-
ter und Sänger, die ihr Können 
zuvor im Meisterkurs in der 
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte Haus Marteau ver-
feinert haben.
Aus Deutschland, Frankreich, 
Polen und Lettland kommen die 
jungen Sänger zum Meisterkurs 
von Prof. Ulrike Sonntag in die 
Künstlervilla. Gesangstechnik, 
musikalische Stilistik, Ausdruck 

an die Hochschule für Musik 
und Theater München bei uns 
junge Trompeter regulär.“ Kurs-
inhalte sind die Vorbereitung 
auf Probespiele und Aufnahme-
prüfungen sowie mentale Stra-
tegien für mehr Leichtigkeit auf 
der Bühne. Von den Fähigkeiten 
der Blechbläser aus Deutsch-
land, Italien und Griechenland-
kann sich das Publikum am 
Mittwoch, 23. September über-
zeugen. Die Begleitung über-
nimmt die japanische Pianisten 
Hiroko Utsumi. 
Für das Meisterkonzert von Yaa-
ra Tal und Christoph Prégardien 
am Donnerstag, 24. Septem-

ber ist ein kleines Kontingent 
wieder frei geworden. Lieder 
von Franz Schubert, Gustav 
Mahler und Franz Liszt stehen 
auf dem Konzertprogramm.

Das letzte Konzert im Septem-
ber wird wieder ein Auftaktkon-
zert sein. Violinprofessor Mar-
kus Wolf spielt zusammen mit 
dem Pianisten Andreas Kirpal 
am Sonntag, 27. September auf 
seiner Vollrath Stradivarius von 
1722 für seine Meisterschüler 
und für alle, die klassische, vir-
tuos gespielte Violine lieben. 
Das Programm: Felix Mendels-
sohn Bartholdys Sonate für Vio-
line und Klavier in f-Moll, Lud-
wig van Beethovens Sonate für 
Klavier und Violine in Es-Dur 
sowie César Francks Sonate für 
Klavier und Violine in A-Dur. 
Beginn ist hier um 19 Uhr.

Infos und Ticketreservierung zu 
allen Konzerten unter https://
haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/. 

sowie Interpretation stehen auf 
dem Kursprogramm. 
Im September sind wieder 
Blechbläser zu Gast in der 
Künstlervilla. Bezirkstagspräsi-

dent Henry Schramm: „Prof. 
Jürgen Ellensohn war schon 
Gastdozent im Ensemblekurs 
für Blechbläser, nun unterrich-
tet der Professor für Trompete 

 Foto: Lutz Focke/ Landkreis Hof
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Marxgrün  – Das Museum Naila 

öffnet die Türen am kommen-

den Sonntag, 13. September, 

ausnahmsweise nicht im Forum 

Naila, sondern im Löwelschen 

Gut in Marxgrün.

Das Anwesen blickt auf eine 

bemerkenswerte Geschichte 

zurück: Einst befand sich hier 

ein mit der Wasserkraft der Sel-

bitz betriebenes Hammerwerk. 

Damit ist das Gut eng mit der 

Bergbau- und Industriege-

schichte des Nailaer Raums ver-

bunden. Heute wird das Anwe-

sen landwirtschaftlich genutzt. 

Zum bundesweiten Tag des 

offenen Denkmals können 

Besucherinnen und Besucher 

das historische Gelände ken-

nenlernen. Eigentümer Andreas 

Loewel bietet um 13, 14 und 15 

Uhr Führungen an und erläutert 

die Entwicklung vom früheren 

Hammerwerk bis zum heutigen 

ökologischen Landwirtschafts-

betrieb. 

Dabei werden auch die histori-

schen Felsenkeller geöffnet. Zu 

sehen ist außerdem eine Samm-

lung historischer Traktoren. Das 

Museum Naila zeigt vor Ort 

Exponate zur Bergbaugeschich-

te der Region. Eine vorherige 

Anmeldung ist nicht erforder-

lich.

Das Museum in Naila bleibt an 

diesem Tag geschlossen.

Am Sonntag, 13. September: Museum Naila on Tour

Bergbaugeschichte
 im Löwelschen Gut

Neuer DHL-Paketshop am 
Selbitzer Berg in Naila 

Naila – Am Selbitzer Berg haben Sevinc Möckel und Senem Brand einen neuen DHL-Paketshop im SOPO-
FiXX eröffnet und bieten damit einen kundenfreundlichen Service für alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Naila und der Umgebung. Ab sofort können dort Pakete und Retouren – verpackt oder unverpackt 
– aufgegeben werden. Ebenso besteht die Möglichkeit, Sendungen direkt an den Paketshop zu bestellen 
oder durch den Zusteller benachrichtigte Sendungen abzuholen. Besonders attraktiv sind die kunden-
freundlichen Öffnungszeiten: von Montag bis Samstag jeweils von 9 bis 21 Uhr können benachrichtigte 
Sendungen abgeholt werden. Damit schafft der neue Paketshop eine deutliche Entlastung für Berufstätige 
und alle, die ihre Pakete außerhalb der üblichen Zeiten empfangen möchten. Zur Eröffnung gratulierte der 
Erste Bürgermeister der Stadt Naila, Paul-Bernhard Wagner, und wünschte viel Erfolg für das neue Angebot. 
Wagner betonte, wie wichtig solche Servicepunkte für die Attraktivität einer Stadt seien und dass der neue 
DHL-Paketshop eine wertvolle Ergänzung für die Nahversorgung am Selbitzer Berg und Naila ist. Erster Bür-
germeister Paul-Bernhard Wagner (rechts) gratulierte Senem Brand und Sevinc Möckel zur Neueröffnung 
des DHL-Shops im SOPO-FIX am Selbitzer Berg mit einem Blumengruß und wünschte viel Erfolg. 

10 EURO RABATT ZUM SAISONSTART
(Aktion vom 12. bis 19. September; ab einem Einkaufswert von 50 Euro)

FRAAS FACTORY OUTLET   Kulmbacher Str. 208   95233 Wüstenselbitz
MO-FR 10-18 UHR   SA 10-13 UHR

hudetz.
besser leben. 

Lust auf einen 

unkomplizierten Einstieg?

bewerbung@hudetz.de

www.hudetz.de/jobs

Unser Service wächst – unser Team auch. Wir suchen ab sofort:

...die unsere täglich frisch zubereiteten Mahlzeiten zuverlässig und 
freundlich zu unseren Kund:innen nach Hause bringen.

Du besitzt einen Führerschein der Klasse B, bist zuverlässig 
und gerne unterwegs. Ein freundlicher Umgang mit Kund:innen 

sowie Verantwortungsbewusstsein und Pünktlichkeit 
sind für Dich selbstverständlich.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Menüservice Hudetz | Langenbach (Geroldsgrün)

Lieferfahrer (m/w/d)

Teilzeit (20-30 Std.)

Frisch gekocht. Persönlich geliefert.

Wir sind ein kleines, regional aber auch überregional tätiges

Unternehmen mit einem gesichertem Kundenstamm

Was wir von Dir erwarten:

Abgeschlossene Berufsausbildung

Erfahrung im Bereich Elektroinstallation/-technik

Teamfähigkeit

Zuverlässigkeit und ordentliches Arbeiten

Freundlicher Umgang mit Kunden

Was wir Dir bieten:

Sicherer und unbefristeter Arbeitsplatz

Vergütung nach Tarifvertrag

Auszahlung von vermögenswirksamen Leistungen

(VWL)

Die Möglichkeit für Aus- und Weiterbildung (Meister)

HKS 51N

Schwarz 100% und 60%

HKS 6N 100% und 50%

Hans-Richter-Str. 16, 95131 Schwarzenbach am Wald                      

Kontaktaufnahme per E-Mail: eschuberth@gmx.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team mit der Option auf

Geschäftsübernahme!!
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Naila/Schwarzenbach a.Wald – Eine grandiose Musicalaufführung erlebten die Zuschauer im großen Bürgersaal im Forum Naila: „Die vier Freunde“ war innerhalb von fünf Tagen 

während einer Musicalfreizeit im Christian-Keyßer-Haus in Schwarzenbach a.Wald einstudiert worden.

„Die vier Freunde“: Von der Musicalfreizeit auf die große Bühne

Kleine Musicaltalente begeistern das Publikum
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Bad Steben/Naila – Am Mon-
tag, 21. September und am 
Dienstag, 22. September, ist der 
Kölner Gitarrist Markus Seg-
schneider mit seinem Pro-
gramm „Hands at work“ im Gro-
ßen Kurhaussaal in Bad Steben 
und tags darauf in Naila zu Gast. 
Das Gitarrenkonzert beginnt 
um 19 Uhr.
Unter dem Titel „Sologitarre 
zwischen Jazz, Pop und mehr“ 
präsentiert Markus Segschnei-
der die Möglichkeiten der akus-
tischen Gitarre in einem vielsei-
tigen Fingerstyle-Programm. 
Dabei bewegt sich der Musiker 
stilistisch zwischen Jazz, Folk, 
Pop und Funk und verbindet 
unterschiedliche Einflüsse zu 
einem abwechslungsreichen 
musikalischen Gesamtbild.
Segschneider ist bekannt für 
seine außergewöhnliche Klang-
fülle und sein virtuoses Gitar-

renspiel. Mit präzisem Timing, 
perlenden Läufen, sattem Groo-
ve und einem charakteristi-
schen Klang auf Stahlsaiten 
lässt er seine Gitarre stellenwei-
se wie ein ganzes Ensemble wir-
ken. Melodien und Harmonien 
stehen dabei ebenso im Mittel-

punkt wie rhythmische Elemen-
te.
„Ein Mann, sechs Stahlsaiten, 
und nicht einen Augenblick 
kommt das Gefühl auf, dass 
etwas fehlt“, heißt es in einer 
Kritik über den Gitarristen. Sein 
Fingerstyle kennt dabei kaum 
stilistische Grenzen und verbin-
det unterschiedliche musikali-
sche Richtungen zu einem 
eigenständigen Programm.

Info: 

Das Konzert beginnt am Mon-

tag, 21. September, um 19 Uhr 
im Großen Kurhaussaal in Bad 
Steben. Am Tag darauf, Diens-

tag, 22. September, gastiert der 
Musiker um 19.00 Uhr  in der 
Stadtbibliothek im Forum Naila. 

Karten sind an der Abendkasse 
für 12 Euro erhältlich. Besucher 
ohne Gastkarte zahlen 14 Euro.

Gitarrenkonzert am 21. und 22. September:  

Hands at Work mit 
Markus Segschneider 

Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

E - Junioren:

Kreisfreundschaftsspiel:

FSV Naila: (SG) Ahornberg

Samstag, 12.09. um 10.00 Uhr

FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,  Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Weißenstadt – „Akkordeon & Friends“ zählen seit vielen Jahren zu 

den Stammgästen im Kurzentrum Weißenstadt. Nach einer längeren 

Pause sind die Akkordeonisten wieder im Kursaal zu Gast. 

Am Dienstag, den 22. September, geben die Musiker um 20.00 Uhr 

ihr breit gefächertes musikalisches Programm zum Besten und zei-

gen Ihnen die unterschiedlichsten Stilrichtungen.

Herbstkonzert mit Akkordeon & Friends

Gleis Eins Restaurant

Öff nungszeiten:
Mi � Sa.Mi � Sa. von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)

14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche
So.So. 11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.
Am Am SonntagabendSonntagabend gibt es abgibt es ab 17:00 Uhr warme Küche.17:00 Uhr warme Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vomWir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vom Gleis Eins Restaurant  Gleis Eins Restaurant 

Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202

Öff nungszeiten:Öff nungszeiten:

17. und 18.9.:17. und 18.9.:

Gebackenes BlutGebackenes Blut
und andere Gerichteund andere Gerichte

Voranzeige: Voranzeige: 25.9. und 26.9. 25.9. und 26.9. 

Fränkische SchlachtplatteFränkische Schlachtplatte 
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 D-07927 Hirschberg

Gesellschaft für textile Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Nailaer Str. 6 • 95152 Selbitz

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an:

• 30 Tage Urlaub
• Zeitkonto

• Fahrradleasing

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Industriekaufmann m/w/d
in Voll- oder Teilzeit  

für Auftragsbearbeitung und allgemeine  

Verwaltungstätigkeiten

Wir erwarten: 	

• abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung

• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Wir bieten:

• 30 Tage Urlaub

• �Sonderzahlungen, Gutscheine und weitere Benefits

• Fahrradleasing
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Oberfranken –  Im Rahmen des 
Bandförderungsprojekts des 
Bezirks Oberfranken wird 
erneut der Titel „Oberfrankens 
Band des Jahres“ verliehen. 
Künstlerinnen und Künstler aus 
allen Sparten der populären 
Musik können sich ab sofort bis 
zum 9. Oktober 2026 bewerben. 
Für die Region Bamberg/Forch-
heim endet die Bewerbungsfrist 
bereits am 23. September.
„Der Bandcontest R.I.O.! – Rock 
in Oberfranken ist schon seit 
vielen Jahren fest in der Musik-
szene der Region verankert. Ziel 
des R.I.O.!-Festivals ist es, die 
oberfränkischen Künstlerinnen 
und Künstler zusammenzubrin-
gen, Bühnenerfahrung zu sam-
meln und Kontakte zu knüpfen“, 
erläutert Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm.
R.I.O.! – Rock in Oberfranken ist 
seit über 20 Jahren ein Erfolgs-
modell und hat viele oberfränki-
sche Bands professionalisiert. 
Seitdem ist auch der Zuspruch 
gewachsen: Die Clubtour im 

-Samstag, 10. Oktober 2026 

Immerhin Bamberg

Region Bamberg/Forchheim
Bewerbung per Mail an 
info@bambergerfestivals.de
-Samstag, 7. November 2026 

Paunchy Cats Lichtenfels

Region Coburg/Kronach/Lich-
tenfels
Bewerbung per Mail an 
info@paunchy-cats.de
-Samstag, 14. November 2026 

Kulturschule Gößmanns-

reuth

Region Bayreuth/Kulmbach
Bewerbung per Mail an rio.can-
tineruin@gmx.de
-Samstag, 5. Dezember 2026 

Schützenhaus Münchberg

Region Hof/Wunsiedel
Bewerbung per Mail an anmel-
dung@muenchberg.de
Info: 

Das Teilnahmeformular mit 
allen wichtigen Infos ist auf der 
Homepage des Bezirks Ober-
franken unter https://
www.bezirk-oberfranken.de/
rio/teilnahme einzusehen.

Gesucht: Oberfrankens Band  des Jahres – jetzt bewerben

beauftragter des Bezirks Ober-
franken, ist bereits gespannt: 
„Gesucht werden musikalische 
Talente, die mit ihrer Musik, 
ihrer Bühnenpräsenz und ihrer 
Leidenschaft das Publikum und 
die Jury begeistern. Ich freue 
mich auf viele interessante 
Bewerbungen.“
Nach den vier Vorentscheiden 
gehen die vier Finalbands im 
April 2027 auf die R.I.O.!-Club-
tour. Vor Ort können die Besu-
cherinnen und Besucher darü-
ber abstimmen, welche Band 
den Titel „Oberfrankens Band 
des Jahres 2027“ verdient. Auf 
die Finalbands wartet jedoch 
mehr als nur ein Titel. Sie erhal-
ten eine umfassende Betreuung, 
kostenlose Workshops, profes-
sionelles Feedback und eine 
Tourgage von 1.000 Euro. Den 
Gewinnern winkt zusätzlich ein 
Siegerpreis in Höhe von 1.500 
Euro. 
Die Vorentscheide finden im 

Oktober, November und 

Dezember 2026 statt:

A
p
ril 2026 war die bislang erfolg-
reichste. Bei diesem etablierten 
Bandcontest erwartet die 
zukünftigen Bands also ein tol-
les Publikum.
Die Bands sowie Solokünstle-
rinnen bzw. Solokünstler kön-
nen sich online für die Regionen 
Bayreuth/Kulmbach, Bamberg/
Forchheim, Hof/Wunsiedel oder 

Coburg/Kronach/Lichtenfels 
bewerben. Bei einem Konzert 
haben sie dann die Möglichkeit, 
ihr Können zu zeigen. Für jede 
Region entscheidet eine fach-
kundige Jury, welche Musikerin-
nen und Musiker zur 
R.I.O.!-Clubtour 2027 eingela-
den werden. 
Samuel Rauch, Popularmusik-

Bis zum 9. Oktober können sich oberfränkische Künstlerinnen und Künstler 

für R.I.O.! bewerben. Foto: Frank Wunderratsch

Kulmbach –   Grad mal noch 
vier  Wochen ist es hin, bevor 
wieder zahlreiche Lauf- und 
Trailrunningfans sich im Fran-
kenwald am Kulmbacher 
Marktplatz versammeln, um 
auf die „Kulmbach Trails“ zu 
gehen.
Das Organisationsteam des 
Veranstalters TSV Dürrenwaid 
erwartet mit seiner Laufabtei-
lung „Crazy Runners Team 
Frankenwald“ wieder über 400 
Sportler/-innen aus ganz 
Deutschland. An den Start 
gehen Läuferinnen und Läufer 
(fast) jeden Alters: die aktuell 
jüngste Angemeldete ist grad 
mal 3 Jahre alt, der älteste Teil-
nehmer über 70 Jahre!

Kids laufen ohne Startgeld, 

aber mit Starterbag

Die Jüngsten die „Bambinis“ 
(bis 9 Jahre) und „Kids“ (ab 10 
Jahre), gehen auf eine kleine 
Stadtrunde von eins bezie-
hungsweise zwei Kilometern. 
Start und Ziel ist auch hier der 
Kulmbacher Marktplatz. Für die 
Kids kostet es kein Startgeld, 
dennoch bekommen sie – wie 
die Großen – ein Starterbag mit 

einigen Goodies drin, eine 
Startnummer und elektroni-
sche Zeitmessung sowie im Ziel 
die große 2026er Finisher 
Medallie. Da die Plätze auch bei 
den Kids limitiert sind, ist eine 
rechtzeitige Voranmeldung zu 
empfehlen.

Drei verschiedene Strecken 

zur Auswahl 

Wie bisher auch gibt es für die 
„Großen“ drei verschiedene 
Strecken zur Auswahl, die 
gegenüber den Vorjahren leicht 
modifiziert sind: mit dem 
„Long Trail“ sind dieses Jahr 
gute 30,5 Kilometer mit etwa 
950 Höhenmetern zu absolvie-
ren. Auf den  circa  16,5 Kilome-
tern vom „Short Trail“ warten 
gut 500 Höhenmeter und auch 
die Einsteiger beim „Mini Trail“ 
müssen auf den 8,5 Kilometern 
drei markante (aber „gangba-
re“) Anstiege überwinden. Alle 
Strecken starten am Marktplatz 
und führen zunächst hoch 
Richtung Plassenburg und 
dann verteilen sie sich im Buch-
wald hinter der Burg auf unter-
schiedliche Wege.
 Hier hat das Crazy Runners 

Team Frankenwald wieder vor 
allem naturnahe Wege und Pfa-
de ausgesucht, die viel durch 
den bunten Herbstwald führen.
Auch für die Großen gilt es, sich 
rechtzeitig unter www.kulm-
bach-trails.de anzumelden, um 
sich auch seine personalisierte 
Startnummer zu sichern. 
Zudem helfen die Voranmel-
dungen für eine passende 
Eventvorbereitung. Im Start-
geld enthalten ist neben einer 
neuen Finisher Medallie auch 
wieder ein tolles Starterbag, 
diesmal mit einem Crazy Start-
nummerngürtel, einem Crazy 
Nodfall Däschla und wieder 
einige Produktproben der 
Eventpartner sowie eine lecke-
re Strecken- und Zielverpfle-
gung – wie es sich in Kulmbach 
gehört mit einem isotonischen 
Zielgetränk der Kulmbacher 
Brauerei.

Alle Infos wie zum Beispiel auch 

die Streckenverläufe, Zeiten und 

das Anmeldeportal findet man 

unter www.kulmbach-trails.de

Kulmbach Trails am 27. September bilden den Abschluss eines laufreichen Monats

Running September in Kulmbach

Startschuss für die Bambinis, die auf eine kleine Runde von einem bezie-

hungsweise zwei Kilometern gehen. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 14.09. bis 20.09.2026 (Kalenderwoche 38)

Marlesreuth, Naila

      Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr
Terminvereinbarungen für das

 Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de

Aus Naila

Stadtbibliothek im Forum Naila erweitert Angebot:

Kreativ- und Digitalwerkstatt „Makerspace“ eröffnet

• verschiedene programmier-
bare Lernroboter
• eine Nintendo Switch mit 
Lern- und Kreativspielen
• ein Tiptoi Stift
• Tablets für Lern- und Kreativ-
anwendungen
• diverse Experimentierkästen 
und Spiele
• Edurino – digitale Lernspiele 
für Kinder
• Digitales Bilderbuchkino
• Brockhaus – digitales Kinder- 
und Schullexikon
Viele dieser Angebote können 
nicht nur in Workshops genutzt 
werden, sondern auch während 
der regulären Öffnungszeiten 
allein oder gemeinsam mit 
Freunden ausprobiert werden.
Workshops, Lernen und 

Ausprobieren

In Zusammenarbeit mit der VHS 
werden regelmäßig Workshops 
angeboten, in denen die Kreativ- 
und Digitalwerkstatt zum Ein-
satz kommt. Die Bibliothek för-
dert damit praktisches und digi-
tales Lernen, Kreativität und die 
Umsetzung eigener Ideen.

ge Hilfe ermöglicht haben. Ein 
besonderer Dank ging zudem an 
Bianca Tempel, die die techni-
sche Einrichtung des „Maker-
space“ betreute, sowie an die 
musikalischen Solisten Eduard 
und Robert Kroneberger und 
Leander Ernst, die der Eröffnung 
einen festlichen Rahmen verlie-
hen.
Ein Raum für Kreativität, 

Technik und Entdeckergeist

Der neue „Makerspace“ berei-
chert das klassische Biblio-
theksangebot um eine Vielzahl 
digitaler und praktischer Lern-
möglichkeiten. Hier können 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene experimentieren, 
gestalten und moderne Techno-
logien kennenlernen. Zur Verfü-
gung stehen unter anderem:
• zwei 3D Drucker
• zwei 3D Stifte
• zwei VR Brillen
• ein Schneideplotter – künftig 
können unter Anleitung von 
Sabrina Oertel eigene Designs 
auf T Shirts gedruckt oder Texti-
lien geplottet werden

Die Stadtbibliothek Naila im 
Forum, mitten im Herzen der 
Stadt, ist ein Ort, an dem Lesen, 
Lernen und Begegnung zusam-
menfinden. Bibliotheksleiterin 
Helga Stampf führt die Einrich-
tung mit spürbarer Leidenschaft 
und großem Engagement. Nun 
wurde das Bildungsangebot um 
einen wichtigen Baustein erwei-
tert: die Kreativ- und Digital-
werkstatt „Makerspace“.
Am 5. September wurde der 
neue Bereich im Rahmen von 
„24 Stunden Frankenwald erle-
ben“ feierlich durch den Ersten 
Bürgermeister Paul Bernhard 
Wagner eröffnet. Er betonte, wie 
wertvoll es sei, dass die Biblio-
thek nun auch im digitalen und 
kreativen Bereich neue Mög-
lichkeiten bietet. Wagner lud 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
das Angebot neugierig auszu-
probieren und eigene Ideen ein-
zubringen. Sein Dank galt allen 
Unterstützern, die die Anschaf-
fung durch Fördergelder, Spen-
den der Bürgerstiftung, der 
Sparkasse sowie durch tatkräfti-

Von links: Dritter Bürgermeister Christian Möckel, Alexander Gressmann (VHS), Erster Bürgermeister Paul-Bern-

hard Wagner, Frank Stumpf (Bürgerstiftung), Helga Stampf (Leitung Stadtbibliothek), Sven Glier (VHS), Zweite 

Bürgermeisterin Dorothea Hollerbach und (vorne kniend) Bianca Tempel (Stadt Naila, technische Betreuung).

Erster Bürgermeister Paul-Berhard Wagner mit den Solisten Eduard und 

Robert Kroneberger sowie Leander Ernst.
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Der Frankenwaldverein Lippertsgrün lädt am Sonn-

tag, 13. September 2026, zu einem Besuch des 
Deutsch-Deutschen Museums in Mödlareuth ein. Geplant ist eine 
etwa eineinhalbstündige Führung durch das Außengelände der 
Gedenkstätte. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, das Museum 
zu besichtigen. Beginn der Führung ist um 11.00 Uhr.
Nach dem Museumsbesuch ist eine gemeinsame Einkehr vorgese-
hen. Die Kosten für die Führung übernimmt für seine Mitglieder die 
Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Lippertsgrün. Um besser pla-
nen zu können, wird um Anmeldung bei Thorsten Hildner unter Tel. 
0159/0218 5734 oder per WhatsApp gebeten. Treffpunkt zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist um 10.30 Uhr in der Dorfmitte in Lip-
pertsgrün. 

FWV Lippertsgrün besucht Deutsch-
Deutsches Museum in Mödlareuth

Trupfhäuser. Jörg Franz, der 
derzeitige „Hausweber“ des 
Museums, vermag es wie kein 
Zweiter, anschaulich aus den 
Zeiten der Webersleute zu 
erzählen und die Arbeit an 
einem historischen Webstuhl zu 
zeigen. Und wenn das Wetter 
mitspielt, können es sich die 
Besucher bei einer Tasse Kaffee 
oder einem kühlen Getränk im 
kleinen Webergärtchen gemüt-
lich machen.
Das Weberhausmuseum in Mar-
lesreuth ist ausgeschildert. Sie 
finden es in der Nailaer Straße 
19, 95119 Naila
Der letzte offizielle Öffnungs-
termin in diesem Jahr ist der 
18. Oktober 2026:
 Unter dem Motto „Wie die Johr 
vorbeigehn“  erzählt Hausweber 
Jörg viele interessante 
Gschichtla. Führungen durchs 
Weberhaus finden um 14 Uhr 
und um 15 Uhr statt.
Weitere Besuche sind nach vor-
heriger Absprache, besonders 
für Gruppen und Schulklassen, 
möglich. Auskunft gibt Jörg 
Franz unter 0170-4923542.

Garn zu erhalten, das der Weber 
dann verarbeiten kann. Natür-
lich sind neben den oben 
genannten Arbeitsschritten 
noch einige mehr erforderlich. 
Doch das kann jeder bei einem 
Besuch im Weberhaus selbst 
erkunden.
Neben der Flachsverarbeitung 
zeigt das Museum auch eine 
schöne Auswahl an handgesie-
denten Seifen aus dem Berger 
Seifenkistchen.
Das Weberhausmuseum selbst 
befindet sich in einem der ältes-
ten noch original erhaltenen 

Am Sonntag, dem 13. Septem-
ber, ist die Flachsverarbeitung 
das Thema im Rahmen des Pro-
gramms „Alte Handwerke erle-
ben“. Ab 14 Uhr zeigt Hausweber 
Jörg Franz, wie viele Schritte 
notwendig sind, um aus der 
Flachs-Pflanze Leinenstoff zu 
fertigen.
Das Weberhaus in Marlesreuth 
hat es sich in diesem Jahr zur 
besonderen Aufgabe gemacht, 
alte, vom Aussterben bedrohte 
Handwerke vorzuführen und 
dadurch erlebbar zu machen. 
Und was wäre ein Weber ohne 
das Garnmaterial, aus dem er 
seine Stoffe weben kann?
Deshalb gewährt das Weber-
hausmuseum am 13.9. Einblicke 
in die Herstellung von Leingarn, 
das aus der Flachspflanze 
gewonnen wird. Und da sind 
jede Menge Arbeitsschritte und 
Gerätschaften erforderlich, sei 
es das Riffeln, um die Samen-
kapseln der Pflanze abzustrei-
fen, das Flachsbrechen sowie 
das Hecheln (Foto), um die 
Fasern auszurichten, bis hin 
zum Spinnen, um endlich das 

Flachsverarbeitung und Seifen 
im Weberhaus Marlesreuth Die CSU Naila lädt am Sonntag, 27. September 2026, von 14.00 bis 

17.00 Uhr zum traditionellen Kartoffelfest nach Naila ein. Treffpunkt 
ist das Gelände hinter der Firma Forrás am Kugelfang 26 (ehem. BN-
Werkzeugbau).  Direkt auf dem Kartoffelacker der Familie Matthes 
kann man wieder erleben, was schon früher zum „Ärpflgroum“ 
gehörte. Wer möchte, kann selbst beim Kartoffelgraben mitmachen 
– bitte hierfür eine eigene Hacke mitbringen – und natürlich die frisch 
geernteten „Ärpfl“ direkt vor Ort genießen. Für das leibliche Wohl ist 
mit typischen Kartoffelspezialitäten, Kaffee und Kuchen sowie 
Getränken bestens gesorgt. Auch für die kleinen Besucher ist einiges 
geboten: Neben dem Kartoffelgraben gibt es ein buntes Kinderpro-
gramm mit Basteln und einer Schatzsuche. Ein weiterer Höhepunkt 
ist die  Kürung des Nailaer Kartoffelkönigs/der Kartoffelkönigin. Park-
möglichkeiten bestehen auf dem Firmengelände der Firma Forrás 
oder am Kugelfang. Der Weg zum Kartoffelacker ist ausgeschildert.

Traditionelles Kartoffelfest der CSU Naila

Aus Naila

11.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.09. 14.00 Uhr Freie Wähler Naila Spätsommer Vibes am Gleis Bahnhofs-Vorplatz, Naila

13.09.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

15.09. 19.00 Uhr Historischer Verein für Oberfranken e.V.
Das verschwundene Dorf Reuschen - ein Vortrag 
zur Besiedlungsgeschichte des Hofer Landes

Kulturraum im Nailaer Bahnhof 

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

18.09. 16.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Einholen des Maibaumes mit Brotzeit Siedlerheim Froschgrün

19.09. 10.00 Uhr VdK Naila Ausflug ins  Fränkische Weinland
Abfahrt: 10 Uhr, Bahnhof Naila; Anmeldung: 
09282 95313, Ingrid Moll 

19.09. 18.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Haxnessen mit Zoigl vom Fass im Siedlerheim Siedlerheim Froschgrün

19.09. ab 18.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Weinfest mit Tombola Gemeindehaus Marxgrün, Hans-Silbermann-Str. 

20.09.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

23.09. 19.30 Uhr AIG Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung In der Scheuna

29.09. 13.30 Uhr PröD Naila
Halbtagesausflug nach Ölsnitz: Besuch 
des Teppichmuseums

Anmeldung:  1. Vorsitzender Strobel: 09281/ 
7531477; Abfahrt 13.30 Uhr ab Bahnhof Naila 

03.10.  14.00 Uhr EventNetz Frankenwald e. V. Spendenlauf für das BRK Wunschmobil  Frankenhalle Naila

04.10.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr mit 
den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter

Froschgrüner Park

14.10. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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 Mit einer Yoga-Einheit für den guten Zweck haben 33 Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Hospiz Naila unterstützt. Bei dem Spendenabend kamen insgesamt 445 Euro zusam-

men. Organisiert hatte die Veranstaltung die zertifizierte Yogalehrerin Anja Devi Thyroff, die zu einer Yogastunde auf Spendenbasis eingeladen hatte. Der Erlös soll nach Angaben 

von Christine Rothemund, Hospiz- und Pflegedienstleitung des Hospizes, für die Anschaffung eines neuen Medikamentenschranks verwendet werden. „Diese Investition komme 

direkt den Gästen zugute“, erklärte Rothemund. Zugleich dankte sie Thyroff für Idee, Organisation und Durchführung sowie allen Teilnehmenden für ihre Unterstützung. Das Hospiz 

Naila des Diakoniewerks Martinsberg begrüßt weitere Benefizaktionen, etwa Konzerte, Flohmärkte, Kuchenverkäufe oder andere Initiativen. „Wir freuen uns über jede Initiative, 

die unser Hospiz unterstützt. Gemeinsam können wir viel bewegen, und jede Unterstützung hilft uns dabei, Menschen in einer besonders sensiblen Lebensphase zu begleiten“, 

so Rothemund.

Yogaabend bringt 445 Euro für das Hospiz Naila

Die Siedlervereinigung Naila-Froschgrün lädt zu folgenden Termi-

nen  ein: Am Freitag, 18.9. ab 16.00 Uhr: Einholen des Maibaumes 

am Siedlerheim. Im Anschluss Bierprobe und Brotzeit für alle Hel-

fer. Am Samstag 19.9. 18.00 Uhr: Pfefferhaxen mit Kraut und Zoigl 

vom Fass im Siedlerheim in Froschgrün.

Termine der Siedlervereinigung 
Froschgrün 

die alten Begriffe nicht mehr 
kannte, bekam die Regeln direkt 
vor Ort erklärt. Bei manchem 
Teilnehmer dürften dabei Erin-
nerungen an frühere Zeiten und 
an den legendären „Riesen-
bratschn des Brauch Herbert“ 
wach geworden sein.
Zehn Teilnehmer über 70 Jahre 
stellten sich schließlich der 
Herausforderung. Mit ihren 
Talern und ausreichend 10-
Cent-Münzen ausgestattet, ging 
es mit sichtlichem Ehrgeiz zur 
Sache. Zwischen konzentrierten 
Würfen, kleinen Sticheleien und 
viel Gelächter zeigte sich 
schnell: Das „Talermännchen“ 
hat auch nach Jahrzehnten 
nichts von seinem Unterhal-
tungswert verloren. Die erste 
Neuauflage des „Talermänn-
chens“ hat damit gezeigt, wie 
lebendig alte Dorftraditionen 
werden können, wenn man sie 
wieder aufgreift. Was einst zum 
festen Bestandteil des geselli-
gen Lebens in Lippertsgrün 
gehörte, sorgte auch 2026 wie-
der für einen unterhaltsamen 
Nachmittag – und vielleicht 
sogar dafür, dass das „Taler-
männchen“ künftig wieder 
einen festen Platz im Veranstal-
tungskalender bekommt.

zwölf Zentimeter breites und 
acht Zentimeter tiefes Loch. Die 
Aufgabe bestand darin, den 
Taler so über das Brett rollen zu 
lassen, dass er möglichst genau 
im Loch landete.
Dabei kam es nicht nur auf 
Geschick, sondern auch auf ein 
wenig Glück an. Die Reihenfolge 
der Teilnehmer wurde unmittel-
bar vor Spielbeginn vom Spiel-
leiter Dr. Hermann Meiler aus-
gelost. Für zusätzliche Span-
nung sorgten die überlieferten 
Spielregeln wie das „Handspan-
nen“, der „Daumeneinsatz“ oder 
das sogenannte „Böckla“. Wer 

Altes Spiel, neue Runde: Beim 
ersten „Talermännchen“ am 29. 
August 2026 wurde eine fast 
vergessene Tradition in 
Lippertsgrün wieder zum Leben 
erweckt.
Was früher zum Sonntagvormit-
tag nach dem Kirchgang gehör-
te, ist heute beinahe in Verges-
senheit geraten: das „Taler-
männchen“. Vor rund 70 bis 80 
Jahren sollen ältere Männer in 
Lippertsgrün dieses besondere 
Geschicklichkeitsspiel gespielt 
haben. Am Samstag, 29. August 
2026, wurde die alte Tradition 
nun erstmals wieder aufgegrif-
fen – und sorgte für viel Spaß, 
Ehrgeiz und so manche Erinne-
rung.
Die Regeln des „Talermänn-
chens“ sind denkbar einfach, 
das nötige Zubehör ebenso: Ein 
Sägebock mit glatter Querstre-
be, ein etwa zwei Meter langes 
und rund 20 Zentimeter breites 
Brett sowie für jeden Teilneh-
mer ein altes, schweres 5-DM-
Stück. Gespielt wird schließlich 
um Geld – und vor allem darum, 
wer das richtige Gefühl für den 
rollenden Taler besitzt.
Rund drei Meter vom sogenann-
ten Rollbrett entfernt wartete 
das eigentliche Ziel: ein etwa 

„Talermännchen“ feiert Premiere
 in Lippertsgrün

Aus Naila

Wenn der Herbst mit bunten Blättern und gemütlicher Stimmung 

Einzug hält, ist es wieder Zeit für einen geselligen Tanznachmittag: 

Am Mittwoch, 30. September 2026, von 14 bis 17 Uhr lädt der Senio-

rentanz zur Kerwazeit in den Saal des Gasthauses Froschgrün in

 Naila ein. Für die passende musikalische Stimmung sorgt Allein-

unterhalter Klaus Kittel mit beliebten Klassikern und schwungvollen 

Melodien. Neben dem Tanzen bleibt natürlich genügend Zeit für net-

te Gespräche und geselliges Beisammensein. Kaffee, Kuchen und 

herbstliche Leckereien runden den Nachmittag ab. Alle Tanzfreunde 

und Tanzfreundinnen sind herzlich eingeladen, einen schönen Nach-

mittag in geselliger Atmosphäre zu verbringen. Gerne dürfen auch 

Freunde und Bekannte mitgebracht werden. Der Unkostenbeitrag 

beträgt 4 Euro pro Person. Bei Fragen stehen die Stadtverwaltung 

unter 09282/6869 sowie die Organisatorin Dorothea Hollerbach 

unter 0160/928 79697 gerne zur Verfügung. Die Veranstalter freuen 

sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und auf einen 

beschwingten Herbstnachmittag mit Musik, Tanz und guter Gesell-

schaft.

Herbstlicher Seniorentanz zur Kerwazeit

Familie sucht schon lange: 

Neuwertiges Haus, min. 4 Zi. in Hof und Umgebung. 

Finanzierung geprüft bis 450.000 Euro. Wer plant 

einen Verkauf? Bitte meldet euch. Ihre Maklerin 

Jessica Wagner

Mehr als ein Makler.

Tel. 01590 1839384 

j.wagner@garant-immo.de
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Aus Naila

Die 5. Seniorenwanderung 2026 findet am Dienstag, 

15.09. statt. Die geführte Wanderung führt noch ein-

mal ins Froschbachtal. Die Strecke wird den aktuellen Gegebenhei-

ten entsprechend angepasst und kann beliebig verkürzt werden.

Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Friedenseiche. Wer gerne wan-

dert, ist wie immer herzlich eingeladen.

Seniorenwanderung des 
Frankenwaldvereins Lippertsgrün:

Auf Initiative der Offenen Hilfen der Lebenshilfe Hof treffen sich seit 

einiger Zeit Familien mit behinderten Kindern aus dem Bereich Naila 

und Umgebung meist monatlich zum gemeinsamen Austausch, zum 

Spiel oder einfach nur zum gemütlichen Beisammensein. War bei 

den zurückliegenden Treffen das „Täubla“ in Naila Ort der fröhlichen 

Zusammenkünfte so hatten sich die Familien diesmal für einen 

Besuch in der „Adelskammer“ in Carlsgrün entschieden. Gemütlich 

war´s in dieser urigen Traditionsgaststätte und so ließen sich die 

Teilnehmer auch eine der ausgezeichneten Brotzeiten schmecken. 

Im Laufe des Abends entspann sich eine rege Unterhaltung und die 

Anwesenden nutzten die Gelegenheit zum Austausch über verschie-

dene Themen. Gelöst und guter Dinge ging man an diesem Abend 

auseinander - schon mit Vorfreude auf das nächste Treffen! Und 

natürlich sind weitere Teilnehmer immer willkommen.

 Offene Hilfen der Lebenshilfe initiiert Treffen: 
Fröhlicher Austausch beim Stammtisch

Monika Winkler feiert 85. Geburtstag

Lebensfreude kennt kein Alter

feetisch der Mehrgenerationen-
Projektschmiede, bei dem sie 
jeden Mittwochnachmittag 
dabei ist. Auch beim „Werts-
haussinga“ in Lerchenhügel 
singt sie mit, ab und zu bei den 
Adelberg Boum in Carlsgrün.
Und auch die Reiselust ist 
geblieben. Ende September geht 
es wieder nach Spanien – 
gemeinsam mit ihrer anderen 
Tochter und den Enkeln. „Ich 
finde Spanien sehr schön“, sagt 
Monika Winkler. Geflogen wird 
nicht; stattdessen fährt die 
Familie mit dem Auto und legt 
die Strecke in Etappen über drei 
Tage zurück.
Zu den Gratulanten gehörte 
auch Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner. Er wünschte 
der Jubilarin Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit und über-
reichte die Glückwünsche der 
Stadt auch in Papierform, 
gemeinsam mit denen von 
Landrat Dr. Oliver Bär.

Platz einnimmt, merkt man 
schnell. „Kochen ist ihre Lei-
denschaft“, sagt Tochter Carolin 
Fischer lachend. „Wenn Mama 
kocht, dann geht’s ihr gut.“ 
Monika Winkler nickt dazu und 
erzählt, dass sie gern für alle 
koche – am liebsten mit Butter 
und Sahne. „Vor allem Butter 
gibt dem Essen den 
Geschmack“, verrät sie. Gelernt 
habe sie das Kochen schon früh, 
vor allem durch das Zuschauen 
bei ihrer Mutter. „Mit zwölf Jah-
ren habe ich meine ersten Rou-
laden gekocht.“ Ihr Lieblingsge-
richt sind Schnitzel. Die werden 
bei ihr ganz klassisch in der 
Pfanne gebraten. Einen Tipp hat 
sie auch parat: Statt das Ei mit 
Wasser zu verquirlen, nehme sie 
lieber Sahne. „Das macht die 
Panade einfach besser.“
Doch Monika Winkler hat nicht 
nur Freude am Kochen, sondern 
auch am Singen. Begeistert 
erzählt sie vom Singenden Kaf-

Bei strahlendem Sonnenschein 
und unter einem blauen Him-
mel feierte Monika Winkler aus 
Naila-Froschgrün ihren 85. 
Geburtstag. Familie, Freunde 
und Bekannte waren zusam-
mengekommen, um diesen 
besonderen Tag mit ihr zu ver-
bringen. Gefeiert wurde im Gar-
ten ihrer Tochter Carolin 
Fischer – dort, wo an diesem Tag 
viel gelacht, erzählt und gratu-
liert wurde.
Monika Winkler ist gelernte 
Verkäuferin, doch viele Jahre 
prägte eine andere Tätigkeit 
ihren Alltag: 32 Jahre lang 
arbeitete sie als Beiköchin im 
Krankenhaus Naila. An diese 
Zeit denkt sie bis heute gern 
zurück. „Das war eine sehr schö-
ne Zeit, ein Miteinander wie in 
einer großen Familie und Weih-
nachtsfeiern mit den Kindern“, 
erzählt sie und gerät dabei ins 
Schwärmen. Dass das Kochen in 
ihrem Leben einen besonderen 

Das Bild  zeigt von links die Enkelinnen Annemarie, Hannah, Luise und Lea, die Jubilarin Monika Winkler, Tochter 
Carolin und Schwiegersohn Manfred sowie Ersten Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner.

nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. Weitere Haltestellen 
sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrgerä-
tehaus, Bushaltestelle Bahnhof 
Marxgrün und Milchbänkla 
(Ortsausgang) und kurz vor 14 
Uhr an der Realschule. Infos: Ev 
Pfarramt, Tel. 5005. Nach 
Abschluss des Nachmittages 
werden die Senioren um 16.30 
Uhr wieder nach Hause gefahren. 

ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-Stra-
ße, 13.55 Uhr in der Albin-Klö-
ber-Str./ Einmündung Schwal-
benweg, 14 Uhr Bäckerei Bayreu-
ther, Froschgrün, 14.05 Uhr Ber-
ger Str./Einmündung Heimstät-
tenweg und Berger Str./ Wohnen 
am Park und ca. 14.15 Uhr an der 
Villa Martinsberg in der Neu-
landstraße. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 

beginnt um 15.30 Uhr. Dazwi-
schen ist Zeit, bei Kaffee und 
Kuchen über eigene Erinnerun-
gen zu plaudern. Ende des Nach-
mittages ist um 16.30 Uhr. Ein-
geladen sind alle Senioren ab 60 
Jahre, die einen unterhaltsamen 
Nachmittag erleben wollen. 
Wie gewohnt bietet der Diako-
nieverein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-

Der Seniorennachmittag im 
Bonhoefferhaus in Naila lädt am 
Donnerstag, den 17. Septem-

ber zu einer Erinnerungsreise in 
die 60er ein. Dazu hat Isolde Wil-
helm-Stephen aus Trogen Infos, 
Musik und Interessantes aus die-
sem Jahrzehnt zusammen getra-
gen, mit dem viele Senioren 
Erinnerungen an ihre Jugendzeit 
verknüpfen.
Der Seniorennachmittag 

Seniorennachmittag: Zurück in die 60er am 17. September
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall

Rudi Egelkraut, Löhmar 3, am 02.09.2026 im Alter von 74 Jahren.

Aus dem Standesamt
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Bus- Strecken- Abfahrts-
Nr. Nr. zeit

1 Anfahrt:                                     Mo. - Fr.
Sorg 7.00
Thiemitz 7.05
Räumlasmühle 7.07
Schübelhammer 7.11
Meierhof 7.25
Poppengrund/Lerchenhügel 7.27
Göhren 7.30
Straßdorf 7.32
Kleindöbra 7.42

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr. 11.30

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr.  13.05

2 Anfahrt:                                     Mo. - Fr.
Unterschwarzenstein 7.10
Rauschenhammermühle 7.10
Oberschwarzenstein 7.15

Döbra 7.40

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr. 11.30

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr.  13.05

3 Anfahrt:                                     Mo. - Fr.
Löhmar/Zuckmantel 7.10

Bernstein a.Wald 7.32
Räumlas 7.36
Schlag 7.38

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr. 11.30

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr.  13.05

4 Anfahrt:                                     Mo. - Fr.
Grubenberg 7.20
Poppengrün 7.30
Rodeck 7.35
Hohenzorn 7.36

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr. 11.30

Rückfahrt:                                 Mo. - Fr.  13.05

Hinweis:
In der ersten Schulwoche endet der Unterricht täglich um 11:25 Uhr.
Deshalb erfolgt die einzige Rückfahrt in alle Außenorte bereits um 11:30 Uhr.
Ab der zweiten Schulwoche fahren die Busse lt. Stundenplan.

Busfahrplan für das Schuljahr 2026/2027

Ein- bzw. Ausstiegsort

Die SPD-Fraktion Schwarzenbach a. Wald lädt herzlich zu einem offe-
nen Gespräch ein. Unter dem Motto „Im Gespräch mit der SPD-Frak-
tion“ besteht die Möglichkeit, sich über Themen rund um unsere Hei-
mat auszutauschen – locker, offen und unkompliziert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich: Einfach vorbeikommen und 
miteinander ins Gespräch kommen.

Termin: Freitag, 18. September 2026, um 18 Uhr.

Ort: Bergwiesenhütte, Schwarzenbach a. Wald.

Die SPD-Fraktion freut sich auf viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sowie auf einen konstruktiven Austausch.

Im Gespräch mit der SPD-Fraktion

Dienstag, 15. September, 18 Uhr

„Einfach mal draußen“

Dorfgespräch für alle Bürger
in (Ober) Schwarzenstein

(Buswartehaus gegenüber Kriegerdenkmal)

Dazu lädt die CSU/ÜHL Schwarzenbach a.Wald ein.
Es gibt sicher viel Gesprächsstoff mit Stadträten und

auch Bürgermeister Reiner Feulner beantwortet Fragen.

15 Wanderinnen und Wanderer des Frankenwaldvereins Döbra mach-
ten sich am vergangenen Sonntag auf zur Schwammakärwa nach 
Rothleiten. Nach der Stärkung mit den köstlichen Schwammaschnitz, 
den ein oder anderen Bratwürsten und Flammkuchenbrezeln ging es 
von dort aus direkt los, um die sogenannte Wanderheimrunde zu 
erkunden. Ein herrlicher Weg belohnte auch mit tollen Aussichten, 
unter anderem  auf den Döbraberg von ganz anderer Blickrichtung. 
Einwandfreies Wanderwetter machte diesen Ausflug perfekt und die 
5,3 km lange Runde ließen einige Wanderer noch bei einem Kaffe im 
Wanderheim ausklingen.

Ausflug zur 
Schwammakärwa

Am Freitag, 25.09.2026, werden verschiedene Essen angeboten:
Schlachtschüssel m. Sauerkraut u. Klößen
Krenfleisch m. Klößen
Käsespätzle m. Salat
Kochkäse m. Brot
Der ASGV Bernstein bittet um Vorbestellung bis 20.09.2026 unter
den Nrn. 09289/1722, 09289/ 964457 u. 0172/7963242

Kirchweih beim ASGV Bernstein vom 
25.09.- 28.09.2026

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Evang. Kita Arche Noah

Vorschulkinder fliegen raus

Lange dauert es nun nicht mehr, der nächste Schritt – Grundschule – steht bevor. In den letzten Wochen 

haben wir aber noch einiges miteinander erlebt. Im Juli ging es auf den Lama-Hof der Familie Baier. Zusam-

men mit den Eltern und Geschwistern der Vorschulkinder und den Erziehern aus der Kita, wanderten wir 

Seite an Seite mit den Lamas durch den Wald. Dabei hörten wir witzige Anekdoten und auch interessante 

Fakten über diese Tiere. Danach erlebten wir gemeinsam noch ein paar schöne Momente auf dem Hof, bei 

einer selbst belegten Pizza.  Kurz vor den Sommerferien wurde es bei einer kleinen Andacht in der Kita noch 

einmal etwas emotionaler. Simone Hagen führte uns durch eine Geschichte von Jesus auf einem Boot wäh-

rend eines Sturms und gab viel Mut und Zuversicht für die Einschulung mit. Am Ende erhielten die Vorschul-

kinder einen Segen und die übrigen Kinder der Kita standen Spalier. Am letzten Tag wurden die Vorschul-

kinder dann wortwörtlich aus dem Kindergarten „rausgeschmissen“ und rutschten aus der Kita, rein in ein 

neues Abenteuer.

SpVgg Döbra
Sonntag, 13.09. 13 Uhr

 Frauenmannschaft (SG) bei VfB Moschendorf

15 Uhr 2. Herrenmannschaft (SG) bei SV Meierhof/

Sorg

15 Uhr 1. Herrenmannschaft geg. SG Wüstenselbitz/Ort in Ort

Freitag, 18.09. 18:30 Uhr A-Junioren (SG) geg. FC Wiesla Hof 

in Selbitz

FC Döbraberg
Samstag, 12.09.2026 in Schwarzenbach

13.00 Uhr: SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. 

FC Frankenwald 2

15.00 Uhr: SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. FSV 

Naila

C-Junioren Freundschaftsspiele

Samstag, 12.09. um 10.30 Uhr in Geroldsgrün

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. SG FC Ludwigschorgarst/FC 

Kupferberg

Sonntag, 13.09. um 10.30 Uhr

JFC Frankenwadl gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg 2

SV Meierhof-Sorg 
Sonntag, 13.09., 15.00 Uhr - Heimspiel in Meierhof: 

SV Meierhof-Sorg - SpVgg Döbra

Sonntag, 20.09., 13.00 Uhr - Auswärtsspiel in 

Wüstenselbitz: SG Ort/Wüstenselbitz - SV Meierhof-Sorg

Freitag, 25.09., 19.00 Uhr:  164. Wertshaussinga mit den „Grenz-

landbuam“ im Sportheim Lerchenhügel

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training,

 Fußballplatz Lerchenhügel

SSV Schwarzenbach a.Wald 
Frauen-Kreisliga:
Samstag, 12.09.2026, 17.00 Uhr

SSV Schwarzenbach a.Wald – TSV Waldershof

Trainingszeiten:

Dienstag und Freitag, jeweils um 18:00 Uhr,

auf dem Sportgelände des SSV Schwarzenbach a.Wald

Du bist mindestens 15 Jahre alt und hast Lust auf Fußball?

Egal ob Anfängerin oder erfahrene Spielerin – neue Spielerinnen 

sind jederzeit herzlich willkommen!

Instagram: @ssvschwarzenbachwald, Telefon: 0174 9063737

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

12.09. 14.00 Uhr Frauentreff Bernstein a.Wald Wanderung und Impulsvortrag von Karin Schrepfer
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Gemein-

dehaus in Bernstein 

13.09. 10.00 Uhr SG Liederkranz Schwarzenbach/Kulturverein Geroldsgrün Mitgestaltung des Gottesdienstes Jakobus-Kirche Geroldsgrün

13.09. 10.30 Uhr Wintersportverein Schwarzenbach a.Wald
Familienradtour nach Kulmbach mit 

Einkehr in der Kommunbräu
Abfahrt: 10.30 Uhr am Rathaus

15.09. 19.00 Uhr SG Liederkranz Schwarzenbach/Kulturverein Geroldsgrün Chorprobe Jakobus-Kirche Geroldsgrün

19.09.
ab 14.30 

Uhr
Obst- und Gartenbauverein Döbra Diebrischer Herbst mit Verköstigung OGV-Hütte, Döbra

26.09. 14.00 Uhr ATSV und OGV Schwarzenstein Gemeinsames Gartenfest Sportheim Schwarzenstein

26.09. ab 17 Uhr  Stammtisch Alte Ritter Ritterfest mit Verköstigung Peetz-Scheune, Döbra

26.09. 19.00 Uhr KULT  17 Konzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Sa./So.

ab 15.00 

Uhr
SSV Schwarzenbach DAZN Fußball: Bundesligakonferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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14 Uhr

Technik, Blick hinter die Kulis-
sen, Aktionen, Hüpfburg, Ver-
köstigung, neue Fahrzeuge

13 Uhr

Einsatzübung mit Moderation 
am Objekt „Betreutes Wohnen“ 
in der Hans-Richter-Straße 25.

Feuerwehren sind wichtig – 
wenn es brennt, bei Unfällen, 
Türöffnung verletzter Personen 
und noch viel mehr. Die Liste ist 
lang. Zum Familientag der Frei-
willigen Feuerwehr Schwarzen-
bach a.Wald am Gerätehaus sind 
alle Generationen eingeladen, 
wenn es zu Beginn eine span-
nende moderierte Einsatzübung 
am Objekt „Betreutes Wohnen“ 
gibt. Die Feuerwehrtechnik und 
die Nutzfahrzeuge werden 
erklärt, unter anderem  mit den 
zwei neuen Fahrzeugen, dem 
HLF 20 und dem Waldbrand-
Pick-Up. Angeboten werden 
spannende Aktionen mit Spie-
len für Groß und Klein und für 
die jüngsten Gäste steht eine 
Hüpfburg bereit. Für Verkösti-
gung ist bestens gesorgt.
Die Feuerwehr will an diesem 
Tag zeigen, was geleistet und 
gearbeitet wird, denn Feuer-
wehr ist Ehrenamt, Gemein-
schaft, Zusammenhalt, Engage-
ment.

Samstag, 19. September, 13 bis 19 Uhr: 

 Feuerwehr hautnah erleben –
 für die ganze Familie Atmung und Verdauung oder 

mehr Energie und Flexibilität.

Ganzheitlich bewegen – 
auch online
23. September 2026, 2 x Mittwoch 

von 19.30-20.20 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 13 €

Verschiedene Bewegungselemen-

te aus der Wirbelsäulengymnastik,

Indian Balance, Yoga und anderen 

Bewegungsformen - diese werden 

mit der Atmung kombiniert und 

zusätzlich werden körperbewuss-

te leichte Dehnungen und leichte 

Kräftigungen durchgeführt. Dies 

natürlich alles unter Berücksichti-

gung evtl. körperlicher Hand-

ycaps. Wahrnehmungsübungen 

und verschiedene Entspannungs-

elemente ergänzen und runden 

das Programm ab. Das Allgemein-

befinden und das Wohlbefinden 

können sich durch dieses ganz-

heitliche Programm zum Positiven 

entwickeln. Dieses Programm 

ersetzt keinen Arztbesuch!

Kurse und Vorträge sind im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 

17), Schwarzenbach a.Wald, 

sofern kein anderer Treffpunkt 

dabeisteht. Anmeldung bei Chris-

tine Rittweg Tel. 09289-5043,

 vhs@schwarzenbach-wald.de 

oder unter vhshoferland.de/

schwarzenbach-wald. Anmelde-

schluss eine Woche vor Kursbe-

ginn.

Wirbelsäulengymnastik am 
Vormittag – auch online
23. September 2026, 6 x Mittwoch 

von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 

Eckardt; Gebühr 33 €

Ein Training zur Stärkung der 

Rumpf- und Rückenmuskulatur, 

Schulung von Koordination und 

Gleichgewicht, Kennenlernen ver-

schiedener Entspannungstechni-

ken, Vorbeugung von Haltungs- 

und Rückenproblemen sowie Trai-

ning von rückenfreundlichem Ver-

halten im Alltag.

Energy Dance – auch online
23. September 2026, 6 x Mittwoch 

von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 33 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung 

und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und 

Gesundheitssport und  motivie-

render Musik. Den vielfältigen 

Bewegungsabläufen kann man 

mühelos folgen.

Yoga am Abend– auch online
23. September 2026, 6 x Mittwoch 

von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 36 €

Eine Harmonisierung von Körper, 

Geist und Seele soll Yoga - eine alte 

indische Lehre. bewirken. Um dies 

zu erreichen, können zahlreiche 

Techniken angewandt werden, die 

in diesem Kurs gezeigt werden. Es 

gibt verschiedene Yoga-Arten, die 

alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-

besserung der Körperhaltung, 

VHS-Herbst-Kurse
 in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

09282 
95333

Wir sind gern für Sie da.
Kommen Sie auf uns zu!

ZENTRALE DIAKONIESTATION

Auch im Alter gut leben zu ko ̈nnen, das wünschen sich viele Menschen. 
„Solange es geht zu Hause“, ergänzen die meisten. Damit das gelingen kann, 
bietet der Ambulante P�egedienst der Diakonie Martinsberg P�egebedürf-
tigen und ihren Angehörigen diese vielfältige gefächerte Unterstützung an.

Demenzsprechstunde
Stundenweise Betreuung Dementer
Hilfe für Angehörige von Demenzerkrankten:
Haus-Service-Ruf
Beratung und Hilfe Hauswirtschaftliche 

Tätigkeiten

Häusliche Alten- und Krankenp*ege Essen auf Rädern
(Hauswirtschaftsservice H1) 

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:

PƉege und Hilfe dahaam

...in Naila, Schwarzenbach, Selbitz, Schauenstein, Geroldsgrün, 
Bad Steben, Lichtenberg, Issigau, Berg und Umgebung...

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

QR-Code scanen 
und weitere Infos auf 
der Homepage lesen.

NACHRUF

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit gedenkt
der SSV Schwarzenbach a.Wald seines

langjährigen 1. Vorsitzenden Theobald Hellpoldt.

Unser Theo hat unseren SSV über 10 Jahre hinweg
mit unermüdlichem Einsatz, Weitblick und großem

Herzen geleitet.

Seit seinem Eintritt in den Verein im Jahr 1968
schlug sein Herz für den SSV.

Als Jugendleiter des SSV-Fußballs, Spielleiter der
1. Fußball-Mannschaft und als Erster Vorsitzender
übernahm er über Jahrzehnte Verantwortung und

führte seinen Verein seither durch erfolgreiche, aber
auch durch herausfordernde Zeiten.

Theo war zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wurde –
sei es bei der Organisation großer Feste, in der

Nachwuchs-förderung oder im täglichen
Vereinsleben. 

Er war uns allen nicht nur ein pflichtbewusster
Vorstand, sondern auch ein großes Vorbild an

Engagement, Gemeinschaftsgeist und
Verlässlichkeit. 

In stiller Trauer nimmt der SSV Abschied von
Theobald Hellpoldt und wird ihm stets ein ehrendes

Andenken in großer Dankbarkeit bewahren. 

Im Namen aller Mitglieder 
Udo Spörl, 1. Vorstand
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wie uns die Logistikabteilung des Verlags unterrichtet hat, kann im Ortsteil Christus-
grün keine Briefkastenverteilung des WIR im Frankenwald mehr erfolgen. Daher wird 
durch den Verlag ab September 2026 eine Auslagekiste an der Adresse Christusgrün 25 
eingerichtet. Darin werden künftig die Exemplare (ausschließlich) für die Christus-
grüner Haushalte zur Selbstabholung deponiert. 

Wir bedauern diese Entwicklung sehr und befinden uns mit allen „WIR im Franken-
wald“-Kommunen und dem Verlag nach wie vor in engem Austausch zu den negativen 
Veränderungen in der Verteilstruktur. 
Markt Bad Steben

„WIR im Frankenwald“-Verteilung in ChristusgrünAnsprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Maximilian Stöckl ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 3 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  
Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Lea Bär                                        Zi. 4 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 2a moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 7  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2b  marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41
Technisches Bauamt 
N.N  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 
persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 
Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Deine Gemeinde. Deine Ideen. Deine Zukunft.
Sei dabei und gestalte mit!

Liebe Jugendliche,

eure Ideen und Anregungen sind mir persönlich und dem Markt Bad Steben wichtig.
Aus diesem Grund laden wir alle Jungbürger in unserer Marktgemeinde im Alter von 12 
bis einschließlich 17 Jahren zu einem gemeinsamen Treffen

am Donnerstag, 24. September 2026
um 18:00 Uhr
im Ratskeller

des Rathauses Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
ein. 

Gemeinsam möchten wir uns über eure Wünsche und Vorschläge zur stetigen Verbesse-
rung unserer Heimatgemeinde Bad Steben austauschen. 
Ihr erhaltet dazu auch noch eine persönliche Einladung.

Über den nachstehenden QR-Code ist eine Anmeldung ganz einfach möglich:
Wir würden uns freuen, wenn auch du dabei bist!

Beste Grüße und bis bald

Maximilian Stöckl
Erster Bürgermeister

Einladung zur Jungbürgerversammlung

Als Marktgemeinde sind wir grundsätzlich offen für Rückmeldungen und Anregungen 
aus der Bevölkerung. 

Wir sind dankbar, wenn Bürgerinnen und Bürger uns über Missstände oder auch positi-
ve Auffälligkeiten informieren. Wenn Sie im Ortsgebiet Schäden an öffentlichen Ein-
richtungen oder Verunreinigungen feststellen, können Sie sich gerne telefonisch oder 
per Mail an Frau Rodler (Tel. 09288/7422 oder rathaus@badsteben.de) wenden. 

Ihr direkter Draht ins Rathaus

28 Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der  nächste  Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 17.09.2026 

um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Seniorinnen und 

Senioren, die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 

Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff Bobengrün

Khalid Mazhetov und Silas Sabados arbeiten in der Zahnarztpraxis Konopik & Kollegen

Zwei junge Männer wagen den Schritt in eine Frauendomäne

Yoga für Erwachsene -  Anfänger und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende Bewegungen im Fokus, die deinen 

Körper und Geist in Einklang bringen. Verschiedene Asanas werden 

kreativ zu einer harmonischen Sequenz verbunden und mit dem 

Atem synchronisiert, sodass sie zu einer bewegten Meditation ver-

schmelzen. Dieser ganzheitliche Yoga-Stil fördert nicht nur deine 

körperliche Kraft, sondern auch Ausdauer und Mobilität. ln dieser 

präzisen und bewussten Praxis wirst du angeleitet, deine Körperbe-

wegungen achtsam und im Einklang mit deiner Atmung auszufüh-

ren. Der Fokus liegt darauf, einer ausgewogenen Balance zwischen 

Flexibilität und Stärke zu finden und damit deine Körperwahrneh-

mung und dein körperliches Wohlbefinden zu steigern. Ob du bereits 

Vinyasa praktizierst oder dich neu in diese Yoga-Form einfindest - 

hier lernst du, wie du dich in den Asanas ausrichtest, um eine opti-

male Wirkung auf deinen Körper zu erzielen, sowie mehr Bewusst-

heit und Wohlbefinden zu erlangen. Bitte mitbringen: Gymnastik-

matte, bequeme Kleidung.

Gebühr: 20 Euro;  17. September 2026, 3x Donnerstag von 18.30 – 

19.30 Uhr; Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-

straße 2, Kursnummer: 31BS501101

Leitung: Corinne Siebeling, zertifizierte Yogalehrerin

VHS Bad Steben, Leitung: Willi Prechtl , Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben,  Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer , Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de 

Nächster Kurs der VHS Bad Steben

Melanie Hafner und Leon Hölzel (Bildmitte mit Blumenpräsent) sind in der Bayerischen Staatsbad Bad Ste-

ben GmbH ins Berufsleben gestartet. Während Melanie Hafner eine umfassende Ausbildung zur Kauffrau 

für Büro-Management begonnen hat und sämtliche Abteilungen im Service-Center und in der Verwaltung 

der Therme bzw. des Kurbetriebes durchlaufen wird, erlernt Leon Hölzel in der Kurgärtnerei Bad Steben 

den Beruf des Gärtners der Fachrichtung Zierpflanzenbau – von der Aufzucht und Vermehrung von Pflan-

zen bis hin zum Bedienen und Führen von Maschinen und technischen Anlagen. Kurdirektor und Geschäfts-

führer Kai Hoffmann (rechts) begrüßte die Berufsstarter mit einem kleinen Blumenpräsent und wünschte 

viel Freude und Erfolg für die jeweils drei Jahre dauernde Ausbildung. Unser Bild nach einem ersten Durch-

gang durch die Abteilungen der Bayerischen Staatsbad Bad Steben GmbH zeigt (weiter im Bild von links) 

Felix Mendel (Personalvertretung), die Verwaltungsleiterin und Ausbilderin für die kaufmännischen Berufe 

Melanie Ermler und Michael Köhler (Ausbilder der Kurgärtnerei). 

Start ins Berufsleben im 
Bayerischen Staatsbad Bad Steben

Lehrjahr war er Zweitbester der 
Klasse, im zweiten Klassenpri-
mus.  
Auch Khalid kam über ein Prak-
tikum in die Praxis. Der in 
Tschetschenien geborene 18-
Jährige lebte zunächst vier Jahre 
in Frankreich und ist seit vier 
Jahren in Deutschland. Nach der 
Mittelschule Frankenwald Naila 
und einer Integrationsklasse an 
der Berufsschule entschied er 
sich für die Ausbildung. „Arbeit 
mit Menschen, das möchte ich“, 
sagt er.
Praxismanagerin Nadine Hagen 
sieht beide Azubis als echte 
Bereicherung. Die Praxis mit 
ihren 19 Angestellten bietet 
zudem ein internationales 
Umfeld: Patienten können 
unter anderem auf Englisch, 
Russisch, Ukrainisch, Franzö-
sisch, Polnisch und Griechisch 
betreut werden.
Für Silas Sabados und Khalid 
Mazhetov war die Ausbildung 
kein Plan B. Nach dem ersten 
Einblick wurde sie Plan A.

angestellten. Sein Vorgänger ist 
Silas Sabados aus Geroldsgrün, 
inzwischen im dritten Lehrjahr. 
„Ich habe mich gleich wohlge-
fühlt und wusste: Das will ich 
werden“, erzählt er. Besonders 
gefällt ihm der Kontakt zu Men-
schen und die Abwechslung im 
Praxisalltag.
Dass der Beruf eine klassische 
Frauendomäne ist, stört ihn 
nicht. In seiner Berufsschul-
klasse in Hof ist er sogar der ein-
zige Mann. Dr. Tobias Konopik 
kennt die Zahlen: Nicht einmal 
fünf Prozent der zahnmedizini-
schen Fachangestellten in Bay-
ern sind männlich. Für ihn sind 
die beiden jungen Männer den-
noch eine Bereicherung. „Wich-
tig sind Spaß an der Arbeit, das 
Reinfinden, das Wollen und das 
Engagement. Dann wird es 
schon.“
Silas möchte nach seiner Aus-
bildung sein Abitur nachholen 
und später Zahnmedizin studie-
ren. Seine bisherigen Leistun-
gen sprechen dafür: Im ersten 

Patienten werden aufgerufen, 
irgendwo summt ein Gerät. Hin-
ter einer der Türen wird ein 
Sprechzimmer für den nächsten 
Patienten vorbereitet. Khalid 
Mazhetov greift nach Instru-
menten, ordnet, räumt, fragt 
nach, schaut genau hin. Erst seit 
dem dritten Tag ist der 18-jähri-
ge Auszubildende in der Praxis 
„Konopik & Kollegen – Zahn-
ärzte im Frankenwald“. Doch 
wer ihm zusieht, merkt schnell: 
Er will hier nicht nur mitlaufen. 
Er will verstehen, anpacken, 
dazugehören.
19 Angestellte zählt die Praxis 
in Bad Steben. Mit Khalid startet 
dort bereits der zweite männli-
che Azubi zum zahnmedizini-
schen Fachangestellten. Der 
erste ist Silas Sabados aus 
Geroldsgrün. Er ist inzwischen 
im dritten Lehrjahr, bewegt sich 
sicher durch die Räume, bereitet 
Behandlungen vor, erklärt 
Abläufe und strahlt dabei eine 
Ruhe aus, die sich auf andere 
überträgt.

Praxis „Konopik & Kollegen – 
Zahnärzte im Frankenwald“ in 
Bad Steben. Doch schnell wird 
klar: Er will nicht nur zuschau-
en, sondern verstehen und 
anpacken.
Mit Khalid hat die Praxis bereits 
den zweiten männlichen Azubi 
zum zahnmedizinischen Fach-

Patienten werden aufgerufen, 
irgendwo summt ein Gerät. Hin-
ter einer Tür wird das nächste 
Sprechzimmer vorbereitet. 
Khalid Mazhetov greift nach 
Instrumenten, räumt auf, fragt 
nach und schaut genau hin. Der 
18-Jährige ist erst seit wenigen 
Tagen Auszubildender in der 

Zwei junge Männer in einem Berufsfeld, das noch immer überwiegend 

weiblich geprägt ist: Khalid Mazhetov im ersten Lehrjahr und Silas Sabados 

im dritten Lehrjahr mit Praxismanagerin Nadine Hagen und Praxisinhaber 

Dr. Tobias Konopik in der Praxis „Konopik & Kollegen – Zahnärzte im Fran-

kenwald“.
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Herzliche Einladung am Freitag , den 18. 

September 2026 zum Vortrag „Moses im 
Heute“ . Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarr-
saal der katholischen Kirche, Badstr. 17. 95138 Bad Steben. Dekan 
Andreas Seliger erklärt alte Botschaften mit neuer Bedeutung.  Mose 
steht für Aufbruch, Verantwortung, Freiheit und Vertrauen. Sein Weg 
war nicht einfach. Auch das Volk Israel musste durch Krisen, Zweifel 
und Enttäuschungen gehen.  Darin erkennen wir vielleicht unsere 
eigene Zeit wieder.  Wir erleben gesellschaftliche Veränderungen, 
Unsicherheit, technische Entwicklungen und neue Herausforderun-
gen. Wir suchen nach Orientierung und fragen: Woran können wir 
uns halten? Was trägt uns?  Der Blick auf Mose und das Alte Testament 
kann dabei überraschend aktuell sein.  Freuen Sie sich auf einen inte-
ressanten Vortrag mit biblischen Geschichten, Vergleichen zwischen 
damals und heute und Impulsen zum Nachdenken. Das Pfarrge-
meinderatsteam lädt alle Zuhörer u Zuhörerinnen anschließend zum 
Gesprächsaustausch bei Kaffee und Kuchen ein. Um 16.15 Uhr sind 
alle Interessierte zu den Orgelträumen in die katholische Kirche , 
Badstr.17. 95238 Bad Steben eingeladen.

Vortrag „Moses im Heute“

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt am 17.09.2026 zum Smart-
phone-Nachmittag ein. Beginn ist um 15.00 Uhr, Veranstaltungsort 
TSV Sportheim Schlesierweg 5,   Bad Steben. Nele Wehner und Käthe 
Horn aus Bad Steben werden an diesem Smartphone-Nachmittag 
über ihre Fragen was Smartphone, Tablett und Co. angeht, Hilfeleis-
tung geben.  Um Anmeldung unter 0160/ 925 648 85 oder per E-Mail: 
nachbarschaftshilfe@badsteben.de wird gebeten. 

Smartphone-Nachmittag

Licht, Bewegung an der frischen 

Luft 

• Und wenn man doch mal krank 

wird: Wirkung von Heilkräutern 

und gelassen bleiben

Der Vortrag  mit Dr. phil. Antje 

Heinlein findet am 07.10.2026 um 

14.30 Uhr  im Rathauskeller 

statt. 

Um Anmeldung unter 0160/ 925 

648 85 oder per E-Mail: nach-

barschaftshilfe@badsteben.de 

wird gebeten. 

Selbstheilungskräfte zu stär-

ken:

Natürliche Methoden nach der 

Kneipp-Lehre, richtige Anwen-

dung von Kalt-Warm-Reizen 

und Saunieren

• Ernährung im Winter: Wert-

volles heimisches Wintergemü-

se und eine darmfreundliche 

Ernährung zur Infektvorbeu-

gung und Stärkung unseres 

Immunsystems

• Mentale Gesundheit: Tipps 

gegen den Winterblues durch 

Der Winter kann kommen! 

Gesund bleiben mit Kräutern 

die jeder kennt. In dem einstün-

digen Vortag der Nachbar-

schaftshilfe Bad Steben   soll 

erklärt werden:

•Was unsere Konstitution mit 

der Krankheitsentstehung zu 

tun hat und was das überhaupt 

ist

• Abwehrkräfte stärken: Was 

kann mal selber tun ohne Pille 

und Spritze, um gesund durch 

den Winter zu kommen und die 

Naturheilkundlicher Vortrag 
der Nachbarschaftshilfe

Veranstaltungen in Bad Steben

Der TSV Carlsgrün greift regelmäßig neue Sporttrends auf und erweitert sein Angebot nun um Pickleball. 
Was ist Pickleball? Pickleball ist ein leicht zugänglicher Rückschlagsport, der auf einem kleineren Feld 
als Tennis gespielt wird und Elemente aus Tennis, Badminton und Tischtennis kombiniert. Gespielt wird 
mit Schlägern und einem gelochten Kunststoffball; dadurch entstehen schnelle Ballwechsel, die auch 
Einsteigerinnen und Einsteiger rasch mitspielen lassen. Die Regeln sind in weniger als 30 Minuten erlern-
bar, und das Spiel erfordert weniger Kraft und Laufleistung als klassisches Tennis. Für alle Interessierten 
veranstaltet der TSV Carlsgrün gemeinsam mit den Übungsleitern Antje Gades und Tobias Metzner sowie 
dem Team der Abteilung Prellball einen Pickleball-Schnuppertag:
Termin: Sonntag, 20. September, 14 bis 16 Uhr, Ort: Turnhalle Carlsgrün
Teilnahme: Willkommen sind Vereinsmitglieder ebenso wie Nichtmitglieder. Alle können Pickleball 
unverbindlich ausprobieren und vielleicht von Anfang an Teil der neuen TSV-Abteilung werden.

Pickleball-Angebot beim TSV Carlsgrün

11.09. 15.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wildkräuter-Spaziergang mit Katja Stölzel-Sell Anmeldung in der Tourist-Info

11.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wunschkonzert mit dem Kurensemble „Amoroso“ Prinzregent-Luitpold-Saal

12.09. 13.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wanderung mit Wanderführern Anmeldung in der Tourist-Info

12.09. 18.00 Uhr ATSV Thierbach-Marxgrün 4. Thierbacher Weinfest Sportheim Thierbach

14.09. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch das Gesundheits- und Wellness-Zentrum Für Gastkarteninhaber kostenlos

15.09. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ortsführung; 4   Euro,  kostenlos mit Gastkarte Treffpunkt: Spielbank Bad Steben

15.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Besinnlicher Abendspaziergang mit Kurpfarrerin Heike Bährle Kirchenführung bei Schlechtwetter 

15.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurkonzert „Von Jazz bis Goldene Hits“ Prinzregent-Luitpold-Saal

16.09. 18.30 Uhr ATS Bobengrün Infoabend zu Life Kinetik Sportheim des ATS Bobengrün 

17.09. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Nachmittag mit Nele Wehner und Käthe Horn TSV Sportheim

18.09. 14.00 Uhr Katholische Pfarrgemeinde Vortrag „Moses im Heute“ Pfarrsaal der katholischen Kirche

18.09. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wunschkonzert mit dem Kurensemble „Amoroso“ Prinzregent-Luitpold-Saal

19.09. 13.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Wanderung mit Wanderführern Anmeldung in der Tourist-Info

19.09. 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Bad Steben Smartphone-Nachmittag mit Nele Wehner und Käthe Horn TSV Sportheim

20.09. 10.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch die Wehrkirche St. Walburga kostenfrei

20.09. 13-16 Uhr Therme Bad Steben Klangerlebnisse - Klangschalen & Gongs Pavillon des Hörens

21.09. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch das Gesundheits- und Wellness-Zentrum Für Gastkarteninhaber kostenlos

22.09. 13.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Führung durch die techn. Anlagen Für Gastkarteninhaber kostenlos

22.09. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ortsführung; 4   Euro,  kostenlos mit Gastkarte Treffpunkt: Spielbank Bad Steben

23.09. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gäste-Begrüßung Vortragssaal des Kurhauses 

23.09. 15.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner Führung durch die aktuelle Ausstellung Treffpunkt Foyer Kurhaus

23.09. 19.30 Uhr AIG Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung In der Scheuna Geroldsgrün

24.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Engel – Geheimagenten Gottes;  Vortrag von Pfarrer Dirk Grießbach Vortragssaal im Kurhaus
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Das über die Grenzen hinaus bekannte und beliebte 

Wirtshaussingen findet das nächste Mal am Samstag, 

dem 26. September an einem neuen Austragungsort statt: In der 

Turnhalle des TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 e.V., im Turnhallen-

weg 2 in 95138 Carlsgrün.  Einlass ist um 17.00 Uhr, die Veranstal-

tung beginnt um 19.00 Uhr. Als Mitwirkende agieren die „Sorger 

Buam“ und „Quetschenrock“, zusätzlich sorgt der TSV Carlsgrün für 

lustige Einlagen. Voranmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist 

wie immer  frei.  Für das leibliche Wohl vor und während des Pro-

gramms, sowie gute  Laune und jede Menge Musik zum Mitsingen 

und Zuhören ist wie immer bestens gesorgt! Die Musikanten und 

der TSV Carlsgrün freuen sich auf viele sangesfreudige Gäste!

Traditionelles Wirtshaussingen
 beim TSV Carlsgrün

Der ATSV Thierbach-Marxgrün lädt herzlich zum 4. Thierbacher Wein-

fest ein. Beginn ist am 12. September ab 18.00 Uhr im Sportheim 

Thierbach.  Mit verschiedenen Weinsorten vom Weingut Sauer und 

leckeren kulinarischen Schmankerln ist bestens für das leibliche 

Wohl gesorgt.  Musikalisch begleitet wird der Abend bei freiem Ein-

tritt von Trinas Band.

4. Thierbacher Weinfest

Der TSV Bad Steben bietet wieder 

im Sportheim ein kulinarisches 

Schmankerl mit „Stockfisch“ oder 

„Rinderroulade“. 

Am Sonntag, 20.9.2026, 

ab 12.00 Uhr

• „Stockfisch“ mit „Eierbrüh“ 

und Klößen

• „Hausgemachte Rinderroulade“ mit Rotkohl und Klößen

Um Vorbestellung/Reservierung bis spätestens Mittwoch, den 16. 

September wird gebeten! 

• telefonisch unter: Heger, 09288-7703

• oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)

Alle Gerichte auch zum Abholen, ab 11.15 Uhr !

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf Ihren Besuch 

„Stockfisch und Roulade“ 
beim TSV Bad Steben

bringt er die Methode in 
Unternehmen, Schulen und zu 
Einzelpersonen immer mit 
dem Ziel, Menschen zu mehr 
Fokus, Energie und mentaler 
Stärke zu verhelfen. Sein 
Ansatz verbindet Wissen-
schaft mit Praxis: verständ-
lich, lebensnah und wirkungs-
voll. Robin erklärt, wie Life 
Kinetik funktioniert und was 
dabei im Gehirn passiert. Du 
erfährst, wie du deine Kon-
zentrations- und Merkfähig-
keit im Alltag steigerst, Koor-
dination und Reaktionsvermö-
gen verbesserst und souverä-
ner mit Stress umgehst.

Dabei liegt die Lösung oft 
näher, als du denkst: im eige-
nen Körper.
Life Kinetik ist ein wissen-
schaftlich fundierter Ansatz, 
der Bewegung mit mentaler 
Wahrnehmung und kognitiven 
Aufgaben verknüpft. Das 
Ergebnis? Dein Gehirn baut 
neue neuronale Verbindungen 
auf und du wirst fokussierter, 
belastbarer und kreativer. Und 
das Beste: Es macht Spaß!
Robin Kamprath ist zertifizier-
ter Life Kinetik Trainer und 
Gründer von Life Kinetik Robin 
Kamprath. Mit seiner Arbeit 

Am 16.09.2026 um 18.30 Uhr 
findet im Sportheim des ATS 
Bobengrün ein Infoabend zu 
Life Kinetik statt. An diesem 
Abend besteht die Möglichkeit 
kostenlos an einem Kurs von 
Robin Kamprath (Zertifizierter 
Life Kinetik Trainer) teilzu-
nehmen. Bei entsprechendem 
Interesse werden weitere Kur-
se angeboten. 

Was ist Life-Kinetik?

Dein Kopf rattert auf Hochtou-
ren und gleichzeitig fehlt die 
Energie, die wirklich wichtigen 
Dinge voranzubringen. Das 
kennen viele aus dem Alltag. 

Infoabend: Life Kinetik

Die Schützengesellschaft Bad Steben 1841 e.V. lädt am Freitag, 11. 

September, und Samstag, 12. September, zum diesjährigen Bür-

gerschießen ins Schützenhaus Bad Steben ein. Geschossen werden 

kann am Freitag von 17 bis 20 Uhr sowie am Samstag von 11 bis 14 

Uhr. Teilnehmen können nicht nur Vereine, sondern auch Stammti-

sche, Arbeitskollegen, Firmen, Hobby-Gemeinschaften und Freun-

deskreise. Neu in diesem Jahr: Die Teilnahme ist bereits ab zehn 

Jahren mit dem Lichtpunktgewehr möglich. Kinder und Jugendli-

che können dabei gemeinsam mit Erwachsenen teilnehmen. Vor-

kenntnisse im Schießsport sind nicht erforderlich. Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt. Weitere Informationen gibt es bei Franziska 

Wilferth unter der Telefonnummer 0163/7850917.

Bürgerschießen der 
Schützengesellschaft Bad Steben

Landschaft ihre Kreise zogen.
Zum Abschluss kehrten die 20 
Teilnehmer in der Radspitzalm 
der FWV-Ortsgruppe Seibels-
dorf ein. Bei guter Bewirtung 
und gemütlichem Beisammen-
sein fand der gelungene Wan-
dertag seinen Abschluss. Der 
Ortsgruppe Seibelsdorf galt der 
herzlicher Dank des Franken-
waldvereins.
Die Wanderung hat einmal mehr 
gezeigt, wie viel es im Franken-
wald zu entdecken gibt. Gerade 
die vielen Wege und Aussichts-
punkte machen den Reiz unse-
rer Heimat aus. Wer Natur, Ruhe 
und herrliche Weitblicke sucht, 
sollte sich die Radspitze als 
Wanderziel unbedingt einmal 
vornehmen.
Ein lohnendes Ziel – und ein 
weiterer Beweis dafür, wie schön 
der Frankenwald ist.

bis zum Fichtelgebirge, Fran-
kenjura, Steigerwald, zur Rhön 
und zum Thüringer Wald. Der 
Döbraberg, der Pressecker 
Knock, der Schneeberg und 
Ochsenkopf, der Rauhe Kulm 
und sogar der Staffelberg war zu 
sehen.
Landschaftlich hat die Radspit-
ze einiges zu bieten: Sie liegt an 
der Fränkischen Linie, wo die 
bewaldeten Höhen des Fran-
kenwaldes auf die offenere 
Landschaft des Obermainischen 
Bruchschollenlandes treffen. 
Der Höhenunterschied von 
mehr als 300 Metern zum Tal 
macht die besondere Lage deut-
lich.
Bei einem Zwischenpunkt der 
Wanderung gelangte man an 
den Startplatz für Gleitschirm-
flieger. So konnte man beobach-
ten, wie die Piloten über der 

 Die FWV Ortsgruppe Christus-
grün-Dürrnberg führte ihre 
Spätsommer- Wanderung zur 
Radspitze bei Seibelsdorf. Bei 
bestem Wanderwetter machten 
sich die Mitglieder auf, eine wei-
tere reizvolle Ecke des Franken-
waldes zu erkunden.
Die 678 Meter hohe Radspitze 
gehört zu den markanten Erhe-
bungen am südlichen Rand des 
Frankenwaldes. Besonders 
sehenswert ist der dort stehen-
de Radspitzturm. Der 20 Meter 
hohe Aussichtsturm wurde 1955 
vom Frankenwaldverein errich-
tet und später auf seine heutige 
Höhe erweitert. Über zwei Aus-
sichtsplattformen eröffnet sich 
ein beeindruckender Rundblick 
über die Wälder und Felder des 
Frankenwaldes und weit darü-
ber hinaus. Bei klarer Sicht 
reicht der Blick unter anderem 

Auf den Spuren der Radspitze

Unterwegs in den Höhen des 
Frankenwaldes
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist bis 11.09.2026 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Geroldsgrün, 
Praxis Dr. Tinter, Bad Steben 
Am Montag den 14.09.2026 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag,14.09.2026
Abholung der Bio- und Papiertonne  im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Montag,21.09.2026
Abholung der   Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 25.09.2026
 • Freitag, 16.10.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Wenn Du schon denkst, 
warum nicht gleich positiv.

Unbekannt

12.09. 18.00 Musikverein „Harmonie“ Jahreshauptversammlung FCR Sportheim, Geroldsreuth

13.09.
10-12
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

13.09. 10.00 SG Liederkranz Schwarzenbach/Kulturverein Geroldsgrün Mitgestaltung des Gottesdienstes Jakobus-Kirche Geroldsgrün

15.09. 19.00 SG Liederkranz Schwarzenbach/Kulturverein Geroldsgrün Chorprobe Jakobus-Kirche Geroldsgrün

19.09. 18.00 Burschenverein Dürrenwaid Kärwa (siehe extra Terminhinweis) 

19.09. 17.00 Gesangverein Eintracht Langenbach Weinfest Alte Schule Langenbach

22.09. 19.00 MSC Geroldsgrün Erste  Hilfe Vogela

23.09. 19.30 AIG Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung In der Scheuna

26.09.  Bergfreunde Hirschberglein Fahrt nach Karlsbad (siehe extra Terminhinweis) 

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Am Donnerstag, den 17. September 2026 um 19.00 Uhr

findet in Steinbach, im Sportheim des VfR-Steinbach 
eine

Bürgerversammlung
für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Bürgermeisters
3. Aktuelle Themen 
4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 
       örtliche Angelegenheiten
Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 
schriftlich bis

spätestens Montag, 14. September 2026 

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht
 werden.
An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 24.08.2026

Münch
1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung

Nach dem Gartenfest des Obst- und Gartenbauvereins Geroldsgrün e.V. am 15.08.2026 
wurde bei Aufräumarbeiten
 ein Veredelungsmesser auf dem Gelände des OGV gefunden. 

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Das Rathaus ist am 

Dienstag, den 22.09.2026
ganztägig 

g e s c h l o s s e n

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Rathaus geschlossen

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Erntedank in der Kirche 

33Wir im Frankenwald



Zum Ausbildungsstart am 1. 
September hat Bürgermeister 
Stefan Münch im Geroldsgrüner 
Rathaus den neuen Auszubil-
denden Paul Fischer begrüßt. 
„Ein Geroldsgrüner Junge“, sag-
te Münch schmunzelnd über 
den 16-Jährigen, der in den 
kommenden drei Jahren zum 
Verwaltungsfachangestellten 
ausgebildet wird. Fischer hat 
zuvor die Mittlere Reife an der 
Musischen Realschule Naila 
erfolgreich abgeschlossen. Aus-
bildungsleiter ist Verwaltungs-
leiter Daniel Hohberger. „Die 
Ausbildung sei jedoch eine 
Gemeinschaftsaufgabe im Rat-
haus.“ Fischer hatte nach eige-
nen Angaben zunächst keinen 
festen Plan für die Zeit nach der 
Schule. Auf die Stellenaus-
schreibung wurde er aufmerk-
sam, informierte sich vor Ort – 
und entschied sich für die Aus-
bildung in seiner Heimatge-
meinde. „Das hat mir echt gefal-
len, auch weil ich der Heimat 
treu bleiben möchte. Eine Lehr-
stelle direkt vor der Haustür ist 
natürlich top“, sagte Fischer. 
Seit Daniel Hohberger im Jahr 
2010 seine Tätigkeit im Gerolds-
grüner Rathaus als Verwal-
tungsleiter aufgenommen hat, 
ist Paul Fischer der fünfte Aus-
zubildende der Verwaltung. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Paul Fischer ist neuer Rathaus-Azubi

amt Hof und im Rathaus 
Geroldsgrün. Bürgermeister 
Stefan Münch zeigte sich erfreut 
über den neuen Auszubilden-
den, der als engagierter junger 
Mensch aus dem Gemeindege-
biet zur Verwaltung stößt. „Wir 
wünschen und hoffen auf eine 
langfristige Zusammenarbeit – 
auch über die Ausbildungszeit 
hinaus“, sagte Münch. „Die 
Gemeinde legt großen Wert auf 
Ausbildung und will damit 
zugleich dem Fachkräftemangel 
vorbeugen.“ 

Bereits seit dem Ausbildungs-
start von Max Dick vor drei Jah-
ren hat die Rathausverwaltung 
Erfahrung mit den Vorgaben des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes, 
das wegen des jungen Alters 
Fischers erneut Anwendung fin-
det. „Davor waren die Auszubil-
denden bereits 18 Jahre alt.“ Die 
theoretische Ausbildung findet 
an der Berufsschule in Bayreuth 
sowie an der Bayerischen Ver-
waltungsschule in Neustadt an 
der Aisch statt. Praxiserfahrung 
sammelt Fischer im Landrats-

SPD-Ortsverein Langenbach ehrte Gründungsmitglieder

Der Unterricht im Schuljahr 2026/27 beginnt am Dienstag, dem 

15.9.2026.

Die Schüler/-innen der Klassen 2, 3 und 4 kommen bis 7.45 Uhr ins 

Schulgebäude. Mitzubringen sind die Besorgungen laut der ausgege-

benen Materiallisten. Die neuen Erstklässler beginnen ihren ersten 

Schultag um 9.00 Uhr mit einem Schulanfangsgottesdienst in der 

Jakobuskirche. Sie benötigen nur ihre Schultasche mit Federmäpp-

chen und Postmappe. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Sper-

rung des Mühlhügels die Zufahrt nur über die Umgehungsstraße 

möglich ist. Da wahrscheinlich nicht ausreichend Parkplätze zur Ver-

fügung stehen, bitten wir darum, wem es möglich ist, zu laufen oder 

Parkplätze in der näheren Umgebung zu nutzen. Bereits am Tag vor-

her, Montag, 14.9.2026 können die Zuckertüten für die Erstklässler 

zwischen 16.00 und 17.00 Uhr am Hintereingang abgegeben werden. 

Schultüten bitte mit dem Namen des Schulkindes versehen.

Für die Schüler der 2. bis 4. Klasse findet der Schulanfangsgottes-

dienst am Mittwoch, dem 16. September, ebenfalls um 9.00 Uhr in 

der Jakobuskirche statt. Angehörige sind zu beiden Gottesdiensten 

herzlich eingeladen. In der ersten Schulwoche (15.-18.9.26) endet für 

alle Schüler der Unterricht um 11.20 Uhr. Ab

22. September ist Unterricht nach Stundenplan.

Ab 15.9. gelten folgende Busabfahrtszeiten:

7.05 Uhr Dürrenwaid

7.08 Uhr Silberstein

7.15 Uhr Geroldsreuth

7.17 Uhr Hirschberglein

7.19 Uhr Schule

7.27 Uhr Langenbach

7.29 Uhr Tannenwiese

7.35 Uhr Schule

7.42 Uhr Steinbach (Seite Feuerwehr)

7.46 Uhr Schule

Bernhard Roth, Rektor

Schulanfang an der 
Lothar von Faber-Grundschule

net, lebendig und zukunftsfähig 
blieb.“
Die stellvertretende SPD-Kreis-
vorsitzende Mirjam Drechsel 
hob in ihrer Rede die Verdienste 
der einzelnen Geehrten hervor 
und nahm anschließend die 
Ehrungen vor. Die Geehrten 
erhielten jeweils eine Ansteck-
nadel und einen Ehrenbrief der 
SPD.
Zur Ehrung der Mitglieder 
waren auch der SPD-Ortsver-
einsvorsitzende Christian 
Engelhardt und der Altbürger-
meister Helmut Oelschlegel aus 
Geroldsgrün nach Hermesgrün 
gekommen. Beide brachten 
lobende Worte für die Genossin-
nen und Genossen ihres Orts-
vereins mit. Silke Horn dankte 
allen Mitgliedern für ihren lang-
jährigen Einsatz, ihre Treue und 
ihr Engagement für die sozial-
demokratischen Werte, die im 
Ortsverein bis heute authen-
tisch gelebt werden.

 Text/Fotos: Mirjam Drechsel

 Mit großer Dankbarkeit und tie-
fem Respekt hat der SPD-Orts-
verein Langenbach bei Gerolds-
grün im Wanderheim in Her-
mesgrün auf seine Gründungs-
zeit zurückgeblickt. In einer 
politisch bewegten Epoche wur-
den hier Gemeinschaft gelebt, 
Verantwortung übernommen 
und Zukunft gestaltet. Auch der 
Wahlkampf jener Jahre, etwa 
mit dem bekannten Aufkleber 
„Zieh mit – wählt Schmidt“, 
stand für Aufbruch, Zusammen-
halt und den Willen, gemeinsam 
etwas zu bewegen.
Im Rahmen der Veranstaltung 
gedachten die Anwesenden in 
einer Gedenkminute der ver-
storbenen Genossinnen und 
Genossen. Drei Mitglieder wur-
den für 50 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit geehrt. Diesen drei Grün-
dungsmitgliedern, die den Ver-
ein ein halbes Jahrhundert lang 
mitgeprägt und ihm ein Gesicht 
gegeben haben, bleibt der Orts-
verein besonders verbunden.

zunächst als langjähriger 
Schriftführer engagiert hat und 
den Ortsverein die vergangenen 
drei Jahre als Kassier unter-
stützt. Mit seinem Einsatz habe 
er nicht nur Verwaltungsarbeit 
geleistet, so Horn. „Er hat ent-
scheidend dazu beigetragen, 
dass unser Vereinsleben geord-

wichtige Verantwortung über-
nommen und damit gezeigt hat, 
dass Vertrauen, Sorgfalt und 
Verlässlichkeit zu den Grund-
pfeilern eines funktionierenden 
Vereins gehören. Außerdem 
würdigte sie den Einsatz von 
Klaus Burger, der sich seit der 
Gründung über viele Jahre 

Die Vorsitzende Silke Horn wür-
digte in ihrer Rede Norbert Fär-
ber, der dem Verein seit der 
Gründungszeit verbunden ist 
und dessen Name untrennbar 
mit den Anfängen des Ortsver-
eins verknüpft bleibt. Sie ehrte 
in diesem Zuge ebenfalls Fredy 
Burger, der als Kassenprüfer 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 

findet am Samstag, den 12. September 

2026 um 18.00 Uhr im Sportheim des FCR in 

Geroldsreuth statt. Die Tagesordnung wird 

im Versammlungslokal bekannt gegeben. Es 

ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-

der und Ehrenmitglieder.  Die Vorstand-

schaft würde sich über einen zahlreichen Besuch sehr  freuen. 

Musikverein ,,Harmonie“ 1893 
Geroldsgrün: Jahreshauptversammlung

Der Verein der Bergfreunde lädt zur Tagesfahrt nach Karlsbad, 

am 26. September 2026, ein. 

Abfahrtszeiten: 07.15 Uhr Kreuzweg, Geroldsgrün

07.25 Uhr Einfahrt Mergner, Hirschberglein

07.30 Uhr „Bushäusla“ in Hirschberglein

ca. 09.30 Uhr Ankunft in Karlsbad: 

09.30 – 11.00 Stadtführung 

danach Zeit zur freien Verfügung in Karlsbad

ca. 15.30 Uhr Weiterfahrt nach Ellbogen (Loket)

ca. 16.00 Uhr Spaziergang durch Ellbogen. 

Die gesamte historische Altstadt steht unter Denkmalschutz.

Wegen seines Stadtbildes wurde Loket auch oft als Böhmisches 

Rothenburg genannt

17.00 Uhr gemeinsames Abendessen 

Geplante Ankunft in Hirschberglein um ca. 20.30 Uhr 

Der Verein der Bergfreunde freut sich, euch zahlreich begrüßen zu 

können. Anmeldung bei Andreas Herrmann 0170/2126334 und And-

rea Browa 0162/2453332. Die Kosten der Busfahrt belaufen sich auf 

35 Euro  pro Person.

Tagesfahrt nach Karlsbad

Der TSV Dürrenwaid lädt am Samstag, 

19. September  um 18.00 Uhr

Kärwa Essen im Sportheim Silberstein von der 

Metzgerei Günther aus Schauenstein  werden 

angeboten:

Gansbrust mit Kloß und Rotkraut  19,50 €

Roulade mit Kloß und Rotkraut        17,00 €

Schnitzel mit Kartoffelsalat                 9,50 €

Die Anzahl der Essen ist begrenzt!

Verbindliche Voranmeldung bis 13.09.2026, bei:

Alexander Marquardt

Tel.: 0151-15644790

alex-marquardt@freenet.de

Kärwa beim TSV Dürrenwaid am 
Samstag, 19. September

mischten die Kinder alle Zuta-

ten in der richtigen Reihenfolge 

und brauten gemeinsam ihren 

magischen Cocktail. Nach 

erfolgreicher Rettung der Zau-

berschule durften sich die klei-

nen Zauberlehrlinge natürlich 

auch selbst belohnen.  Mit 

einem leckeren Eis und einer 

ausgiebigen Spielrunde im Frei-

zeitareal ging ein abwechs-

lungsreicher und abenteuerli-

cher Ferientag zu Ende.  Ein 

herzliches Dankeschön erging 

an alle Gemeindemitglieder, 

Einrichtungen und Helfer, die 

mit ihren Rätseln, Ideen und 

ihrer Unterstützung dazu beige-

tragen haben, den Kindern die-

sen besonderen Tag zu ermögli-

chen. Die neun Zauberlehrlinge 

haben ihre Mission erfolgreich 

gemeistert – und vielleicht war-

tet beim nächsten Ferienpro-

gramm schon das nächste 

Abenteuer auf sie!

spannende Herausforderung 

auf die mutigen Zauberlehrlin-

ge. Auch der Kindergarten hatte 

ein Rätsel vorbereitet und 

steuerte eine der dringend 

benötigten Zutaten bei.

Nach einer kleinen Stärkung auf 

dem Schulpausenhof ging die 

Suche weiter. Rita vom Hort 

stellte den Kindern eines der 

letzten Rätsel, das sie schließ-

lich zu ihrem Ziel führte: dem 

Ententeich an der Scheune.

Dort angekommen, musste 

zunächst der Standort der letz-

ten Zutat herausgefunden wer-

den. Mit Hilfe einer kniffligen 

Dekodierung kamen die Kinder 

dem Geheimnis auf die Spur und 

entdeckten schließlich einen 

versteckten Holzkoffer am 

Spielplatz. Darin befanden sich 

– neben vielen Süßigkeiten – 

Becher und das Rezept für den 

Zaubertrank.

Nun wurde es ernst: Fleißig 

Am Mittwoch fand im Rahmen 

des Ferienprogramms der CSU-

Ortsgruppe Geroldsgrün eine 

ganz besondere Schnitzeljagd 

statt. Passend zum geplanten 

Schulumbau begaben sich neun 

junge Zauberlehrlinge im Alter 

von 5 bis 10 Jahren auf eine 

spannende Mission durch 

Geroldsgrün: Sie mussten die 

magische Schule vor einem 

bösen Zauberer retten, der 

plante, sie zu zerstören.

Doch wie sollte das gelingen? 

Ein Glücksbringer-Trank muss-

te gebraut werden – denn nur so 

konnte dem Zauberer seine 

Macht genommen werden.

Mit viel Eifer und Abenteuerlust 

machten sich die Kinder auf den 

Weg. Dabei galt es, zahlreiche 

knifflige Rätsel zu lösen, 

Schlüssel zu suchen, Geister zu 

besiegen und Zauberwürfel zu 

entschlüsseln. Schritt für 

Schritt sammelten die jungen 

Zauberlehrlinge die Zutaten, 

die sie für den rettenden Zau-

bertrank benötigten. Ein beson-

derer Dank gilt dabei den vielen 

engagierten Gemeindemitglie-

dern und Einrichtungen, die die 

Schnitzeljagd tatkräftig unter-

stützten und sich bereit erklär-

ten, Teil des Abenteuers zu wer-

den. So wurden die Kinder bei-

spielsweise im Rathaus von flie-

genden Schlüsseln begrüßt. Im 

Hinterhof von Lebensmittel 

Drechsel wartete mit dem grau-

samen Gustav eine weitere 

Auf magischer Schnitzeljagd
 durch Geroldsgrün

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen, die sich im Jahr 2028 kon-

firmieren lassen möchten, zum ersten Präparanden-Kurstreffen am 

Mittwoch, den 23. September von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus Geroldsgrün.  Im Anschluss daran erfolgt ein kurzer 

Elternabend.  Auswärtig Getaufte Kinder möchten bitte eine Taufbe-

scheinigung mitbringen. Gerne dürfen bei Interesse auch nicht 

Getaufte kommen, um einfach mal reinzuschnuppern! Informatio-

nen erhalten sie jederzeit im Pfarramt. 

Am 27. September um 10 Uhr im Gottesdienst in der Geroldsgrüner 

Jakobuskirche sollen dann die neuen Präparanden der Gemeinde 

vorgestellt werden. 

Präparandenkurs für die
 Konfirmation 2028

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de 

Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,
 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 
uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 
Tel.Nr. 09282/6850.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
am Dienstag, 15. September 2026, beginnt das neue Schuljahr. Allen Schülerinnen und 
Schülern, den Lehrkräften, Mitarbeitenden und der gesamten Schulfamilie wünschen 
wir einen guten Start und ein erfolgreiches Schuljahr 2026/2027. Besonders unseren 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern wünschen wir einen schönen ersten Schultag! In 
der ersten Schulwoche endet der Unterricht für alle jeweils um 11.15 Uhr.
Die OGTS startet ebenfalls ab dem ersten Schultag. Die angemeldeten Kinder werden 
ab 11.15 Uhr betreut. In den ersten beiden Schulwochen gibt es noch kein Mittagessen. 
Bitte geben Sie Ihrem Kind deshalb ausreichend Brotzeit mit. Die Rückfahrt in die Orts-
teile, für die eine Beförderungspflicht besteht, erfolgt um 14.00 Uhr und 16.00 Uhr. Die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler müssen die OGTS am ersten Schultag nicht besu-
chen und können ihren großen Tag gemeinsam mit ihren Familien feiern.
Der Bustransport wird weiterhin von Heiner Reisen aus Rudolphstein durchgeführt. Die 
Abfahrtszeiten bleiben unverändert, der Rücktransport erfolgt mittags in umgekehrter 
Reihenfolge:
07:00 Uhr – Rudolphstein (bei Heiner Reisen)
07:05 Uhr – Kreuzung Sachsenvorwerk
07:08 Uhr – Obertiefengrün
07:10 Uhr – Mitteltiefengrün
07:12 Uhr – Untertiefengrün
07:17 Uhr – Gottsmannsgrün
07:20 Uhr – Schnarchenreuth
07:23 Uhr – Eisenbühl
07:30 Uhr – Hadermannsgrün
07:35 Uhr – Erzengel
07:36 Uhr – Bruck
07:38 Uhr – Bug
07:43 Uhr – Berg (Grundschule)

Allen Kindern und ihren Familien einen guten Start ins neue Schuljahr!

Berg, 08. September 2026
Sebastian Kant
Erster Bürgermeister

Schulbuszeiten im neuen Schuljahr

Frau Elvira Linz-Hufnagel (Berg)
zum 75. Geburtstag am 17.09.2026

Frau Ursula Feiler (Tiefengrün)
zum 70. Geburtstag am 19.09.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Am Montag, 14.09.2026, um 19:30 Uhr
findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg die

Sitzung des Gemeinderates
mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 13.07.2026
2. Begrüßung und Vereidigung neu gewählter Ortssprecher
3. Bestellung und Vereidigung Feldgeschworene
4. Kindertageseinrichtung Berg - Bedarfsplanung und Finanzierungsbeteiligung
5. Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und
       andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren vom 11.03.2022
6. Weitere Vorgehensweise/Weiternutzung LF8/6 der Feuerwehr Berg
7. Brücke Sparnberg; Aktueller Stand und weitere Vorgehensweise
8. Informationen zu den Gesprächen zum Gewerbegebiet

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 08.09.2026
Sebastian Kant
Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates

11.09. 15.00 - 17.30 Uhr OGV Rudolphstein Bastel - und Spielenachmittag Feuerwehrhaus Rudolphstein

11.09. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Ortssprecherwahl  Bruck Mehrzweckgebäude Berg

12.09. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Muckturnier Wanderheim Rothleiten

13.09. 11.00 - 17.00 Uhr Alda Schnaad e.V. Tag des offenen Denkmals Alda Schnaad Eisenbühl

13.09. 14.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Maßkrugrutschen Schützenhaus Jägersruh

15.09. 09.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

15.09. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen entfällt DGH Bug

15.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

16.09. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Pizzeria Sapori D`Italia

18.09. 18.30 Uhr Berger Winkel Vereinigung  Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

18.09. 19.00 Uhr Förderverein HvO Berg e.V. Jahreshauptversammlung BergDoc in Berg

18.09. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Rudolphstein Jagdessen Wildgrillabend Feuerwehrhaus Rudolphstein

19.09. 18.00 Uhr Förderverein der FFW Bruck-Bug, Gottsmannsgrün e.V. Oktoberfest Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

22.09. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet /ENTFÄLLT Martinsberg H1 Naila

22.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

rund 2000 Euro. Der Defibrilla-
tor wird in einem beleuchteten 
und beheizten Wandkasten im 
Außenbereich des DGH mon-
tiert und ist damit jederzeit 
öffentlich zugänglich.
Zweiter Bürgermeister Andreas 
Ernst dankte im Namen der 
Gemeinde Berg für den lebens-
rettenden Defibrillator und 
nahm diesen vom Vorsitzenden 
des Fördervereins Sebastian 
Kant entgegen.
Der Förderverein bedankt sich 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, Helferinnen und 
Helfern sowie Unterstützerin-
nen und Unterstützern des 
letztjährigen Oktoberfestes und 
lädt zugleich zum diesjährigen 
Fest am 19. September ins 
Feuerwehrhaus nach Gotts-
mannsgrün ein. „Es wird wieder 
Sau am Spiel nebst Wurstsalat, 
Obatzter und Brezeln geben. 
Auch in diesem Jahr soll der 
Erlös wieder in ein gemeinnüt-
ziges Projekt fließen“, unter-
streichen die Akteure.
Weitere AED befinden sich im 
Gebäude der Raiffeisenbank 
Berg sowie beidseitig im Brü-
ckenrasthaus Frankenwald in 
Rudolphstein.

Im Notfall zählt jede Sekunde. 
Mit einem neuen Automatisier-
ten Externen Defibrillator 
(AED), der im Außenbereich des 
Dorfgemeinschaftshauses 
(DGH) Bug angebracht wird, soll 
die Sicherheit für die Bevölke-
rung im Berger Winkel weiter 
verbessert werden. Der öffent-
lich zugängliche Defibrillator 
kann im Ernstfall schnell 
erreicht und eingesetzt werden, 
wenn eine Person einen plötzli-
chen Herz-Kreislauf-Stillstand 
erleidet.
Übergeben wurde der lebensret-
tende AED von Vertretern des 
Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehren Bruck-Bug, Gotts-
mannsgrün e.V. Die Anschaf-
fung wurde aus dem Erlös des 
letztjährigen Oktoberfestes 
finanziert. Damit zeigt der För-
derverein, wie ehrenamtliches 
Engagement dem Gemeinwohl 
zugutekommen und Veranstal-
tungserlöse wieder in die Dorf-
gemeinschaft zurückfließen 
können.
„Wir haben uns auf die Fahne 
geschrieben, die Feuerwehren 
wie auch die Bevölkerung best-
möglich zu unterstützen. Ein 
Defibrillator an einem öffent-

Neuer Defibrillator für Bug: 

Im Notfall zählt jede Sekunde

Herzstillstand kann der gezielte 
Einsatz eines Defibrillators die 
Überlebenschancen deutlich 
erhöhen.
Der neue Standort am DGH Bug 
ist damit ein wichtiger Beitrag 
zur Sicherheit im Alltag und bei 
Veranstaltungen. Die Anschaf-
fungskosten belaufen sich auf 

retten. Ein Automatisierter 
Externer Defibrillator ist so 
konzipiert, dass er auch von 
medizinischen Laien angewen-
det werden kann. Das Gerät gibt 
klare Sprachanweisungen und 
unterstützt Ersthelferinnen 
und Ersthelfer Schritt für 
Schritt. Bei einem plötzlichen 

lich zugänglichen Ort schafft im 
Ernstfall zusätzliche Sicherheit 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger“, betonten die Verantwortli-
chen des Fördervereins.
Gerade in ländlich geprägten 
Ortsteilen kann eine schnelle 
Erstversorgung bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes Leben 

Bug wird „Herzsicherer Standort“. Im Bild (von links) Kommandant der Feuerwehr Bruck-Bug Holger Herpich, 

Vorsitzender des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehren Bruck-Bug, Gottsmannsgrün e.V und Bürgermeister 

Sebastian Kant, zweiter Bürgermeister Andreas Ernst und Kommandant der Gottsmannsgrüner Feuerwehr

 Manuel Schaller. 

heute längst wieder zum Alltag. 
Mit unserer Grenzlandwande-
rung möchten wir daran erin-
nern und gleichzeitig das Ver-
bindende zwischen unseren 
Orten und den Menschen auf 
beiden Seiten der ehemaligen 
Grenze in den Mittelpunkt stel-
len.

Gemeinsam unterwegs sein, 
unsere Heimat erleben und mit-
einander ins Gespräch kommen 
– dazu laden wir herzlich ein. 
Wir freuen uns auf viele Wande-
rinnen und Wanderer aus Bay-
ern und Thüringen und einen 
schönen gemeinsamen Tag! 

Ihre Gemeinde Berg und Stadt 
Hirschberg.

langführt. Über Tiefengrün 
führt der Weg schließlich wieder 
zurück nach Gottsmannsgrün.
Nach der Wanderung wollen wir 
den Nachmittag am Feuerwehr-
haus in Gottsmannsgrün 
gemeinsam ausklingen lassen. 
Dort ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt und es bleibt 
ausreichend Zeit für Gespräche 
und ein gemütliches Beisam-
mensein.

Der Tag der Deutschen Einheit 
ist gerade in unserer Grenzre-
gion ein besonderer Tag. Wo 
Bayern und Thüringen über 
Jahrzehnte durch die innerdeut-
sche Grenze voneinander 
getrennt waren, gehören Begeg-
nungen und das Miteinander 

Am Samstag, 3. Oktober 2026, 

um 9.00 Uhr laden wir alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Bayern 
und Thüringen herzlich zu 
unserer gemeinsamen Grenz-
landwanderung ein. Start und 
Ziel der Wanderung ist in die-
sem Jahr das Feuerwehrhaus in 
Gottsmannsgrün.

Nach einer kurzen Begrüßung 
machen wir uns gemeinsam auf 
den rund neun Kilometer langen 
Rundweg. Von Gottsmannsgrün 
führt die Strecke zunächst über 
das Büchig nach Untertiefen-
grün. Von dort geht es entlang 
des neuen Radwegs und weiter 
über den Hühnernestweg, der 
unmittelbar an der ehemaligen 
innerdeutschen Grenze ent-

Einladung zur Grenzlandwanderung 
am Tag der Deutschen Einheit
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
KK-1 HO/TIR/WUN

Donnerstag 10.09. 18.30 Uhr in Issigau

SG Höllental-Saaletal I - FC Frankenwald I

AK-2 HO/TIR/WUN

Freitag 11.09. 17.30 Uhr in Tiefengrün

Saaletal-Höllental II - FSV Viktoria Hof II

Spiele der JSG Saaletal-Hirschberg

B-Junioren (U17) TFV-Kreisliga A

Sonntag 13.09. 10:30 Uhr in Isserstedt

SG Union Isserstedt - JSG Saaletal/Hirschberg 

D-Junioren (U13) TFV Kreisliga Staffel A

Sonntag 13.09. 10.30 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal-Hirschberg - BSG Chemie Triptis 

E-Junioren (U11) TFV-Kreisliga Staffel B

Samstag 12.09. 09:00 Uhr in Triptis

FC Chemie Triptis - JSG Saaletal-Hirschberg 

F-Junioren (U9)

Sonntag 13.09. 09:00 Uhr in Schleiz

Kinderfestival

Training der Mannschaften

Herren, Trainingsbeginn 18.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag in Lichtenberg

FC Saaletal Berg Vom Baumstamm zum Nistkasten:

 Kinder entdecken die Welt des Holzes

Samstag, 12. September, Start 19.00 Uhr; Anmel-

dung bei Nils Schlembach, WhatsApp: +49 151 

20714862, Einzel- und Partneranmeldung möglich

Startgeld pro Team: 10 Euro. Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt. Der Frankenwaldverein Berg freut sich auf viele Teilnehmer

Muckturnier im Wanderheim Rothleiten

unter Anleitung des zweiten 
Bürgermeisters Andreas Ernst 
gemeinsam eine Buche. Damit 
schloss sich der Kreis auf schö-
ne Weise: vom Baum zum Nist-
kasten und wieder zurück zum 
Baum. Als Erinnerung erhielt 
jedes Kind außerdem ein klei-
nes Bäumchen – eine Buche 
oder eine Fichte –, das im eige-
nen Garten eingepflanzt wer-
den kann.

Unter dem Motto „Vom Baum-
stamm zum Nistkasten“ lud die 
JBW im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde Berg 
erneut zu einem besonderen 
Angebot ein. Nach der erfolg-
reichen Premiere im vergange-
nen Jahr kamen diesmal 25 
Mädchen und Jungen zur 
Drechslerei Drechsel im Orts-
teil Schnarchenreuth. Dort 
erwartete sie ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag rund 
um den Werkstoff Holz, bei 
dem sie an verschiedenen Sta-
tionen selbst aktiv werden 
konnten. Zunächst setzten die 
Kinder beim Baumstammpuz-
zle ihr Wissen und Geschick 
ein, bevor sie zu zweit mit der 
Schwedensäge ein Stück 
Baumstamm absägten. Beim 
Baummemory ordneten sie 
Blätter und Früchte den pas-
senden Stammstücken zu und 
lernten dabei spielerisch ver-
schiedene Baumarten kennen. 
Anschaulich wurde es auch 
beim Blick auf den Aufbau 
eines Baumes: Von der Borke 
über den Bast bis hin zum Holz 
konnten die Kinder nachvoll-
ziehen, was sich unter der Rin-
de verbirgt. Gleichzeitig beob-
achteten sie Hannes Drechsel 
bei seiner Arbeit mit der Block-
bandsäge, als er die Schwarte 
vom Stamm sägte. Ein beson-
derer Höhepunkt war schließ-
lich der Bau des eigenen Nist-
kastens. Mithilfe eines Bausat-
zes entstanden Schritt für 
Schritt kleine Behausungen für 
Vögel, die die Kinder mit nach 
Hause nehmen durften. Wer 
wollte, verlieh seinem Nistkas-
ten mit Acrylfarben noch einen 
bunten Anstrich. Zum 
Abschluss pflanzten die Kinder 

Die Senioren Union Berger Winkel lädt am Sonntag, 27. September 

2026, zu einer besonderen Vortragsveranstaltung aus dem Bereich 

der Augenheilkunde ein. Beginn ist um 10 Uhr im Einstein 1, Albert-

Einstein-Str. 1, 95028 Hof. Für die Veranstaltung konnten herausra-

gende Experten der Augenheilkunde gewonnen werden. Zu den 

Referenten gehören Professor Dr. Sundaram Natarajan aus Indien, 

Präsident der Asia Pacific Ophthalmic Trauma Society (APOTS) und 

international renommierter Experte für Vitreoretinale Chirurgie und 

Augentraumatologie, sowie Professor Dr. Arne Viestenz, Direktor der 

Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde der Universitätsmedizin 

Halle (Saale) und renommierter Spezialist für Rekonstruktive Augen-

chirurgie. Als weiterer Referent ist Professor Dr. Karsten Mäder von 

der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut für Pharma-

zie und Pharmazeutische Technologie, dabei. Die Veranstaltung bie-

tet die Gelegenheit, hochkarätige Fachvorträge zu hören, aktuelle 

Entwicklungen der Augenheilkunde kennenzulernen und sich über 

das Thema auszutauschen. Aufgrund des begrenzten Platzangebots 

ist eine rechtzeitige und verbindliche Anmeldung bis spätestens 

21. September 2026 erforderlich. Anmeldungen sind per E-Mail an 

reinhard.wurzbacher@gmx.de oder telefonisch unter 0175 75 38 908 

möglich. Die Veranstaltung wird von der Senioren Union Berger Win-

kel unter Vorsitz von Edit Wurzbacher organisiert.

Hochkarätige Experten der 
Augenheilkunde zu Gast
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ten auf der Straße aufgestellt 
werden können. Die Stämme 
werden stückweise auf dem Geh-
weg abgelegt, das Geäst verladen 
und abtransportiert. In Bug ver-
sorgt nach Angaben Zeehs wei-
terhin eine 0,4-Kilovolt-Orts-
netzleitung die Anwesen mit 
Strom. An den Bäumen seien des-
halb wiederholt Rückschnitte 
notwendig gewesen, weil sie die 
Leitungen berührt hätten. Auch 
der Landkreis sei bereits tätig 
geworden, um das Lichtraumpro-
fil der Straße sicherzustellen. Für 
die entfernte Buche ist bereits 
eine Nachpflanzung erfolgt.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Metern und einem geschätzten 
Alter von etwa 100 Jahren. 
Außerdem wird die Buche vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus 
entfernt; diesen Auftrag hat die 
Gemeinde erteilt. Die Buche sei 
krank, von einem Pilz befallen 
und es habe bereits Astabbrüche 
gegeben. „Auch das Laub ist nicht 
mehr vollständig ausgebildet.“ 
Nach Angaben von Hans Zeeh 
vom Maschinenring, der das 
Gebiet betreut und als Kapo 
agiert, bestanden durch die Sper-
rung uneingeschränkte Arbeits-
möglichkeiten, da die notwendi-
gen Fahrzeuge und Gerätschaf-

Wegen eines Gebäudeabbruchs 
ist die Ortsdurchfahrt in Bug im 
Bereich Joditzer Straße/Kreis-
straße HO 9 derzeit für den 
gesamten Verkehr gesperrt. Die 
Komplettsperrung ohne Mög-
lichkeit des Durchfahrens nutzt 
der Maschinenring Münchberg, 
um auf dem Anwesen Joditzer 
Straße 15 zwei Baumabtragun-
gen direkt an der Straße vorzu-
nehmen. Die Arbeiten erfolgen 
nach Angaben des Maschinen-
rings in Absprache mit den 
Grundstückseigentümern. 
Betroffen sind zwei Eschen mit 
einer Höhe von jeweils rund 25 

Die Schwamma-Kärwa am Wan-
derheim der Frankenwaldver-
eins-Ortsgruppe Berg hat einen 
Besucherrekord verzeichnet. 
Das traumhafte Spätsommer-
wetter zog an, einmal mehr die 
kulinarischen Schmankerl. 
Nach Angaben des Vorsitzenden 
Thomas Haas kamen geschätzt 
rund 1000 Gäste nach Rothlei-
ten. Schon vor der Öffnung um 
12 Uhr waren viele Biertischgar-
nituren besetzt; bereits um 
11.15 Uhr hatte sich am Ver-
kaufsfenster für das Schwam-
ma-Schnitz eine Schlange 
gebildet. In der Küche dahinter 
schmeckten Edelgard Peetz und 
Alexandra Haas, unterstützt von 
Sandra Steinhäußer, das 
Schwamma-Schnitz ab. Rund 
150 Liter hatten die Helferinnen 
seit dem frühen Morgen 
gekocht. Die Vorarbeiten mit 
Gemüse putzen, Zelt- und Bier-
tischgarniturenaufbau liefen 
bereits am Vorabend. Neben 
Schwamma-Schnitz mit Bau-
ernbrot der Hofer Bäckerei Rei-
nel gab es Steaks und Bratwürs-
te vom Grill, Quärkla-Brot, 
Fisch- und Lachsbrötchen, 
vegetarische Flammkuchen-
Brezl sowie Kuchen und Torten. 
Kinder nutzten mit Begeiste-
rung den Spielplatz am Wander-
heim. Die Gäste kamen zu Fuß, 
per Rad und mit dem Auto aus 
der Umgebung und darüber 
hinaus. Unter ihnen waren Ver-
treter benachbarter Ortsgrup-
pen, der FWV-Hauptvorsitzen-
de Stefan Münch und auch die 
drei Berger Bürgermeister 
Sebastian Kant, Andreas Haas 

Eschen und kranke Buche wurden  in Bug entfernt

und Heiko Rödel. „Wir zählen 
heuer einen Besucherrekord, 
geschätzt an die 1.000 Gäste“, 
sagte der Vorsitzende der Berger 
FWV-Ortsgruppe Haas. Er dank-
te dem eingespielten Helfer-
team in Küche, Ausschank, Kuli-
narik-Buden und Getränkeser-
vice. Für Musik sorgten die Kon-
zertina-Spieler Herbert Michel 
aus Zuckmantel bei Schwarzen-
bach am Wald und Anita Berg-
mann aus Wirsberg. 

Rothleiten im Schwamma-Fieber
Die Gemeinde Berg und die Pacifico Energy Partners GmbH laden 

gemeinsam mit deren Projektpartnern Hartmüller Energie GmbH 

und Fläche und Dach GmbH herzlich zu einer Informationsveranstal-

tung ein. Donnerstag, 15. Oktober 2026, um 18.00 Uhr ins Mehr-

zweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Die Einladung richtet sich insbesondere an die Bürgerinnen und Bür-

ger aus Schnarchenreuth, Moos und Eisenbühl im Umfeld des 

bestehenden Windparks bei Schnarchenreuth. Im Rahmen der Ver-

anstaltung wird frühzeitig über das geplante Repowering-Vorhaben 

„Windpark Berg“ informiert. Vorgesehen ist, drei bestehende Wind-

energieanlagen durch eine neue Windenergieanlage zu ersetzen.

Was ist konkret geplant?

Vorgestellt werden die technische Planung, der vorgesehene Anla-

genstandort sowie eine Visualisierung der Situation nach dem Repo-

wering.

Was bedeutet das für die umliegenden Ortschaften?

Informiert wird über die Auswirkungen des Repowerings auf Schall 

und Schattenwurf sowie über die technischen und gesetzlichen Vor-

gaben zum Schutz von Mensch, Boden, Natur und Umwelt.

Welche Vorteile ergeben sich vor Ort?

Vorgestellt werden Möglichkeiten einer direkten finanziellen Beteili-

gung, ein vorgesehener Grünstrombonus für Bürgerinnen und Bür-

ger sowie die möglichen finanziellen Einnahmen für die Gemeinde 

Berg.

Anmeldung erforderlich

Die Anmeldung ist vom 11. bis 25. September 2026 über den QR-Co-

de oder per E-Mail möglich. Auf diesem Weg können auch bereits im 

Vorfeld Fragen zum geplanten Vorhaben eingereicht werden. Perso-

nen ohne digitalen Zugang können ihre Anmeldung und Fragen über 

die Gemeinde Berg einreichen.

Ansprechpartner: Siddhant Bane | Pacifico Energy Partners GmbH | 

E-Mail: windpark.berg@pacifico-energy.com | Telefon: +49 160 97 

706711 Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Ziel der 

Informationsveranstaltung ist es, frühzeitig und transparent über 

das geplante Vorhaben, dessen Auswirkungen und die vorgesehenen 

Beteiligungsmöglichkeiten zu informieren und Gelegenheit für Fra-

gen und einen offenen Austausch zu geben.

Repowering Windkraftanlagen 
Schnarchenreuth – Infoveranstaltung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

 
V 

den „Berg Doc“ in Berg ein.
Der Förderverein HvO Berg e. V.  lädt am Freitag, 18. September 2026 

um 19 Uhr alle Mitglieder in den „Berg Doc“ in Berg ein.

Förderverein HvO Berg e. V.: 
Jahreshauptversammlung

Die Berger Winkel Vereinigung lädt ihre Mitglieder zur ordentlichen 
jährlichen Mitgliederversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Freitag, 18. September 2026, um 18.30 Uhr im Gasthaus Gebhardt, 
Von-der-Dobeneck-Straße 9, 95180 Berg, OT Schnarchenreuth, statt.
Die Einladung mit den Tagesordnungspunkten ist jedem Mitglied 
bereits persönlich zugegangen. Änderungsvorschläge, weitere Vor-
schläge und Anregungen zur Tagesordnung können bis zum 15. Sep-

tember 2026 eingereicht werden.  Für die Teilnahme ist eine vorheri-
ge Anmeldung bis zum 15. September 2026    über WhatsApp bei 
Marcus Herrmann (Tel. 0151 2259 0285) oder Rudolf Stummer (Tel. 
0176 858 9740) sowie per E-Mail erfolgen. 

Jahreshauptversammlung der Berger 
Winkel Vereinigung (BWV)

Herzliche Einladung zum Jagdessen Wildgrillabend am Freitag, 

18.09.2026 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Rudolphstein. 
Alle Jagdgenossen sind mit Ihren Partnern herzlich eingeladen. 
Um Anmeldung bis 13.09.2026 bei Carolin Langheinrich oder Fami-
lie Grosch wird gebeten.

Jagdgenossenschaft Rudolphstein

Nach dem tollen Erfolg im vergangenen Jahr heißt es auch in diesem 
Jahr wieder: Oktoberfest in Gottsmannsgrün! Der Förderverein der 
FFW Bruck,Bug und Gottsmannsgrün e.V. lädt am Samstag, den 19. 

September 2026, ab 18.00 Uhr herzlich ans Feuerwehrhaus nach 
Gottsmannsgrün ein. Für das leibliche Wohl ist mit Sau vom Grill, 
Obatzda und Wurstsalat und Oktoberfestbier  bestens gesorgt. 

Oktoberfest in Gottsmannsgrün

Am Samstag, den 26. September 2026, öffnet das Kommunalunter-
nehmen die Kläranlage Eisenbühl von 10.00 bis 16.00 Uhr zum Tag 
der offenen Tür.
Die Klärwärter geben spannende Einblicke in ihre tägliche Arbeit 
und zeigen anschaulich, welchen Weg unser Abwasser nimmt und 
wie die Reinigung in der Kläranlage funktioniert.
Neben Führungen erwarten Sie verschiedene Informationsstände 
vom Wasserwirtschaftsamt, der Firma Lauterbach, der Feuerwehr 
Berg und dem BRK Berg. Für Kinder gibt es eine spannende Abwas-
ser-Rallye und auch für das leibliche Wohl ist durch die Gupfenju-
gend Eisenbühl bestens gesorgt.
Schauen Sie vorbei – das Kommunalunternehmen freut sich auf 
viele interessierte Besucherinnen und Besucher!

Tag der offenen Tür auf der
 Kläranlage Eisenbühl

starken vergangenen Saison 
wiederum in der höchsten Liga 
des Bezirkes. In der Bezirks-
oberliga geht es unter anderem  
nach Mistelgau, Steinberg, 
Kulmbach und Marienroth. Der 
Klassenerhalt dürfte dabei auf-
grund der Spielstärke der Berger 
Damen um Kapitänin Kristina 
Hannemann relativ sicher sein.
Nach der knapp verpassten Auf-
stiegsrelegation in der letzten 
Saison tritt Bergs Zweite wieder 
in der höchsten Bezirksklasse an 
und wird dort wohl wieder vorne 
mitspielen können. Mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben 
dürfte auch die 3. Mannschaft in 
der Bezirksklasse B.
Da die 4. Herrenmannschaft als 
Meister der vergangenen Spiel-
zeit auf einen Aufstieg verzich-

Mit zehn Mannschaften startet 
die Tischtennisabteilung der SV 
Berg in die neue Saison. Trotz 
der erfolgreichsten letzten 
Spielzeit der 8. Mannschaft 
konnte diese aufgrund einer zu 
dünnen Spielerdecke für die 
kommende nicht mehr gemel-
det werden. Somit treten nun 
sieben Herrenmannschaften an.
In einer starken Bezirksliga 
muss sich die 1. Mannschaft 
behaupten, in der es bei den 
Mannen um Kapitän Alexander 
Greim vor allem um den Klas-
senerhalt geht. Neben den Der-
bys gegen Töpen, Bad Steben 
und TTC Hof II geht es für das 
Team noch nach Regnitzlosau, 
Teuschnitz, Stockheim, Wind-
heim und Steinberg.
Die Damen spielen nach einer 

beiden Wahlversammlungen 
die rechtlichen Grundlagen und 
Aufgaben der Ortssprecher. 
Ortsteile ohne Vertretung im 
Gemeinderat können einen 
Ortssprecher wählen, wenn sie 
vor 1956 eigenständige 
Gemeinden waren und mindes-
tens ein Drittel der Wahlbe-
rechtigten die Wahl unterstützt. 
Ortssprecher dürfen an den Sit-
zungen des Gemeinderats und 
der Ausschüsse teilnehmen, 
auch an nichtöffentlichen Bera-
tungen. Sie haben dort aller-
dings kein Stimmrecht, sondern 
eine beratende Funktion. 
Zudem können sie Anträge stel-
len und sich zu gemeindlichen 
Themen äußern. Über das Rat-
sinformationssystem erhalten 
sie die notwendigen Unterla-
gen; außerdem steht ihnen eine 
Entschädigung zu.

Wassergenossenschaft. Auch 
beim Spielplatzprojekt, im Kin-
dergottesdienst und im Netz-
werk junger Eltern bringt sie 
sich ein.
Auch in Bug fiel die Entschei-
dung per geheimer Wahl. Dort 
setzte sich Michael Wolfrum 
mit 21 von 25 gültigen Stimmen 
gegen Miriam Peetz durch. Der 
Ortsteil zählt 58 Wahlberech-
tigte. Für die Durchführung der 
Wahl hatten 22 Bürgerinnen 
und Bürger unterschrieben und 
damit die erforderliche Unter-
stützung erreicht. Wolfrum lebt 
seit 2013 in Bug und arbeitet als 
Projekteinkäufer bei der Firma 
Rausch & Pausch. Im Ort enga-
giert er sich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr. Künftig wird er die 
Interessen Bugs im Gemeinde-
rat vertreten. Bürgermeister 
Sebastian Kant erläuterte bei 

In den Berger Ortsteilen Tiefen-
grün und Bug sind neue Orts-
sprecher gewählt worden. 
Damit nutzen zwei weitere 
Ortsteile im Berger Winkel ihr 
Recht auf eine eigene Vertre-
tung im Gemeinderat. Als drit-
ter Ortsteil wird auch Bruck 
einen Ortssprecher wählen.
In Tiefengrün setzte sich bei der 
geheimen Wahl Teresa Geisler 
Hertreiter mit 31 Stimmen 
gegen Michael Kemnitzer 
durch, der 20 Stimmen erhielt. 
Insgesamt waren 53 Bürgerin-
nen und Bürger zur Wahl 
gekommen, 51 Stimmen waren 
gültig. Voraussetzung für die 
Wahl war, dass mindestens ein 
Drittel der Wahlberechtigten 
die Einrichtung eines Ortsspre-
chers unterstützt. In Tiefen-
grün hatten sich 76 Bürgerin-
nen und Bürger dafür ausge-
sprochen. Geisler Hertreiter 
kündigte nach ihrer Wahl an, die 
Interessen des Ortsteils enga-
giert im Gemeinderat vertreten 
zu wollen. Sie wolle dort das 
„Sprachrohr für Tiefengrün“ 
sein und zugleich relevante 
Informationen aus dem Gre-
mium in den Ort tragen. Die 
Steuerberaterin und junge Mut-
ter ist in Tiefengrün vielfach 
engagiert, unter anderem bei 
der Feuerwehr, im Obst- und 
Gartenbauverein sowie in der 

Neue Ortssprecher für  Bug und 
Tiefengrün gewählt

Freitag, 11.09.

20.15 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – CVJM Naila II

Samstag, 12.09.

14.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VII – SV Issigau III
18.30 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg III – SV Hof 

SV Berg – Tischtennis

tet hat, treten in der Bezirks-
klasse C drei Mannschaften an. 
Dass nicht drei Mannschaften in 
einer Liga spielen, wurde die 4. 
und 6. Mannschaft in die Gruppe 
3, die 5. Mannschaft in die Grup-
pe 4 gesetzt. Schließlich kämpft 
die 7. Mannschaft in der Bezirks-
klasse D um Punkte.
Wieder zwei Jugendmannschaf-
ten kann Jugendleiter Hannes 
Ebert ins Rennen schicken, die 
in der Bezirksklasse A und B 
antreten werden.
Für einen reibungslosen Spiel-
betrieb in der kommenden Sai-
son sorgen weiterhin als Mann-
schaftsführer Thomas Behr (2.), 
Hannes Ebert (3.), Jürgen Sto-
schek (4.), Michael Spörl (5.), 
Domenik Krauß (6.) und Jochen 
John (7.) 

SV Berg Tischtennisabteilung

Vor dem Start in die neue Saison
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der 
allgemeinen Öffnungszeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 23.09.2026
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:             am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 22.09.2026
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 15.09.2026  Leerung der Bio- & Papiertonne

Dienstag, 22.09.2026               Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 11.09.2026   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 18.09.2026 Leerung der  Biotonne  

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen. Diese Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

HomepageBürgerserviceportal

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Das Rathaus in Issigau ist am 
Donnerstag, den 17.09.2026 

von 8:15 Uhr bis 10:15 Uhr geöffnet.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte

an das Rathaus in Lichtenberg.
Tel.: 0 92 88 / 97 37 – 0

Danke für Ihr Verständnis.

Geänderte Öffnungszeiten

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:              Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:      Tel. 112 

Die in der Gemeinde Issigau eingesetzte Pegel-Sensorik war Teil eines erfolgreichen 
Pilotprojekts und hat sich in der Praxis bewährt. Im Rahmen der ersten Testphase 
konnten wertvolle Erfahrungen und Daten gesammelt, sowie wichtige Erkenntnisse für 
die Weiterentwicklung gewonnen werden. Derzeit wird an einer dauerhaften digitalen 
Darstellung der Pegelstände gearbeitet.
Aufgrund der laufenden Systemumstellung sind die Pegelstände vorübergehend 
nicht online abrufbar. Wir bitten um Verständnis und informieren, sobald die Daten 
wieder zur Verfügung stehen.

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

24. Burgfest zu Lichtenberg am 12.09.2026 und 
13.09.2026

Die Stadt Lichtenberg gibt bekannt, dass anlässlich des diesjährigen 

Burgfestes in Lichtenberg für nachstehende Straßen und Plätze bis 

Montag, 14.09.2026, 12.00 Uhr, absolutes Park- und Halteverbot gilt:

•Marktplatz ab Donnerstag, 10.09.2026, 17.00 Uhr

•Torstraße

•Mittelstraße

•Kirchgasse

•Bergweg

•Zehentweg  

•Forstgasse ab Freitag, 11.09.2026, 13.00 Uhr

•Brauhausstraße

•Schloßberg

•Braugasse

•Rathausgasse

•Waldenfelsplatz

Die vorstehende Anordnung ist für den Notfall erforderlich (Rettungs-

fahrzeuge, etc.).

Die Bevölkerung wird um Verständnis gebeten.

Lichtenberg, 03.09.2026

Stadt Lichtenberg

Kristan v. Waldenfels

Erster Bürgermeister

Aus Lichtenberg

ist bequem auch per EC-Karte 

möglich. Wer das Auto stehen 

lassen möchte, kann außerdem 

den Hofer Landbus für die An- 

und Abreise nutzen. Das Wein-

fest findet im Innen- und 

Außenbereich des TSV Lichten-

berg, Waldenfelsplatz 1, statt. 

Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Informationen und die Buchung 

der exklusiven Weinprobe sind 

online unter gstoo.de/Weinpro-

be-TSVLichtenberg möglich.

Möglichkeit, ausgewählte Wei-

ne in geselliger Runde zu ver-

kosten und mehr über die ver-

schiedenen Weine zu erfahren. 

Die Teilnahme an der Weinpro-

be ist vorab online buchbar. Die 

Plätze sind begrenzt. Auch 

abseits des Weingenusses ist 

einiges geboten. Die Besucher 

erwartet eine Auswahl an kuli-

narischen Spezialitäten, eine 

gemütliche Feuerschale sowie 

ein Gewinnspiel. Die Bezahlung 

Am Samstag, den 19. September 

2026, lädt der TSV Lichtenberg 

zum mittlerweile 3. Lichtenber-

ger Weinfest ein. Ab 18 Uhr 

dreht sich auf dem Gelände des 

TSV Lichtenberg alles um guten 

Wein, Musik und geselliges Bei-

sammensein. Nach den erfolg-

reichen Veranstaltungen der 

vergangenen Jahre hat sich das 

Lichtenberger Weinfest mittler-

weile zu einem festen Bestand-

teil des Veranstaltungskalen-

ders entwickelt. Auch in diesem 

Jahr dürfen sich die Besucher 

auf eine große Auswahl erlese-

ner Weine vom Weingut Geiger 

& Söhne aus Thüngersheim 

freuen. Für die passende musi-

kalische Umrahmung sorgt in 

diesem Jahr MelodyMätch. Mit 

ihrer Musik möchten sie für bes-

te Unterhaltung und eine stim-

mungsvolle Atmosphäre sorgen. 

Ein besonderes Highlight ist 

erneut die exklusive Weinprobe. 

Weinliebhaber haben dabei die 

3. Lichtenberger Weinfest lädt zum 
Genießen und Feiern ein

11.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

12.09.  10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest  

13.09. 09.30 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest mit Gottesdienst um 9.30 Uhr  

12./13.09.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

14.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

15.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

17.09. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

18.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

19.09.  Lissimax Spielefest am See  

19.09. 18.00 Uhr TSV Lichtenberg Weinfest TSV Lichtenberg

20.09. 07.30 Uhr MSC Lichtenberg Busausflug Treffpunkt: Feuerwehrhaus

21.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

22.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

22.09. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Schützenhaus

23.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Trompete (Prof. 

Jürgen Ellensohn) 

 
Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreser-

vierung: https://haus-marteau.de

24.09. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

25.09. 15.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

26.09. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Schützenhaus

27.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert Markus Wolf (Violine) und Andreas 

Kirpal (Klavier)

 

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreser-

vierung: https://haus-marteau.de

28.09. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

kamen nach einer Wanderung 
zu Fuß, andere radelten herbei, 
wieder andere reisten mit dem 
Auto an. „Jeder nach Lust und 
Laune oder auch, wie jeder 
kann“, erklärte Wehrmann.
Am Ende gingen allein 27 Por-
tionen Schwamma-Schnitz für 
die Lichtenberger über den Tre-
sen.
Dazu kamen natürlich noch vie-
le weitere kulinarische Lecke-
reien und Getränke. So ver-
brachten die Lichtenberger 
Wanderfreunde in geselliger 
Runde einige schöne Stunden 
bei bestem Herbstwetter.

Wenn am Wanderheim Rothlei-
ten im Berger Winkel die 
Schwamma-Kärwa gefeiert 
wird, dürfen sie nicht fehlen: die 
treuen Besucherinnen und 
Besucher der FWV-Ortsgruppe 
Lichtenberg. Auch in diesem 
Jahr hatte sich die Gruppe wie-
der auf den Weg zur Kärwa 
gemacht, die von der Berger 
Ortsgruppe des Frankenwald-
vereins (FWV) ausgerichtet 
wurde.
„Wir sind mit 35 kleinen und 
großen Mitgliedern wieder zu 
Besuch“, erzählte der Vorsitzen-
de Günter Wehrmann. Manche 

Die Lichtenberger halten der Schwamma-Kärwa die Treue

Jagdausflug 2026 nach Amberg
Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Jagdgenossen der Jagdge-

nossenschaft Issigau – Kemlas – Eichenstein zuem gemeinsamen 

Jagdausflug  am Sonntag, den 13.09.2026 nach Amberg.

Geplantes Programm:

• 07.30 Uhr Abfahrt in Issigau  mit klimatisiertem Reisebus und WC

• Frühstück im Landgasthof Burkhard in Wernberg-Köblitz

• Weiterfahrt nach Amberg

• Plattenfahrt

• Zeit zur freien Verfügung

• gemeinsames Abendessen im Gasthof Opel in Himmelkron

• Ca. 20.00 Uhr Ankunft in Issigau

Anmeldungen bitte bei Martin Häßler unter 0151 202 53129.  Auch 

Nichtmitglieder sind willkommen.

 Jagdgenossenschaft 
Issigau – Kemlas – Eichenstein

Kreisklasse
Donnerstag, 10.09. 18.30 Uhr in Issigau

SG Höllental I/Saaletal I - FC Frankenwald

A-Klasse
Freitag, 11.09.2026 17.30 Uhr in Tiefengrün

Saaletal II/Höllental II - FSV Viktoria Hof II

1. FC Höllental

Aus Issigau

Zwei Tage lang stand bei der 
Schützengruppe der Soldaten-
kameradschaft Issigau alles im 
Zeichen von Kimme, Korn und 
einer möglichst ruhigen Hand. 
Zum Vereinsvergleichsschießen 
waren zahlreiche Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ins 
Schützenheim gekommen, um 
mit dem Luftgewehr die Zehn 
ins Visier zu nehmen.
Zweiter Vorsitzender und 
Schießwart Ronny Köhler zeigte 
sich erfreut über die gute Betei-
ligung. „Am Samstag waren es 
51 Teilnehmer und bis jetzt 
bereits 62“, sagte Köhler am frü-
hen Sonntagvormittag. „Im ver-
gangenen Jahr zählten wir ins-
gesamt 86 Teilnehmer.“
Premiere hatte heuer das Pra-
xisteam der Issigauer Physio-
BRACKsis von Waldemar Brack. 
Köhler erklärte, dass die Schüt-
zinnen und Schützen für meh-
rere Vereine antreten konnten, 
was viele auch nutzten. Zusätz-
lich gab es eine getrennte Wer-
tung für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Soldaten-
kameradschaften.
Damit am Ende alles schnell und 
zuverlässig ausgewertet werden 
konnte, hatte der Schießwart 
eigens eine Excel-Tabelle 
erstellt. Gemeinsam mit dem 
ersten Vorsitzenden Michael 
Spörl übernahm er zudem die 
Anmeldung. Nach dem Schie-
ßen blieben viele Gäste noch 

Vereinsvergleichsschießen bei der Soldatenkameradschaft Issigau

Wer trifft am besten ins Schwarze?

Am Sonntagvormittag lud die 
VSK außerdem zum traditionel-
len Weißwurstfrühstück ein. 
Nun bleibt spannend, wer in 
diesem Jahr am Ende ganz oben 
auf dem Treppchen stehen wird.

gerne zusammen, nutzten die 
Gelegenheit zum Austausch 
und ließen sich die Verkösti-
gung schmecken. An beiden 
Tagen gab es Kaffee und Kuchen 
sowie deftige Cowboy Beans. 
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Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,11.9.,19.30 Uhr: Posaunenchor
Sa.,12.9.,14 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“: Herbstliche Kurz-
wanderung“ ab Sportheim in Bernstein.
Nichtläufer kommen bitte um 14:30 Uhr ins Sportheim zur 
gemütlichen Einkehr. Einkehr mit einem Impuls und Informa-
tionen zur Nachbarschaftshilfe von Karin Schrepfer.
So.,13.9.,9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Do.,17.9., 12.30 Uhr: Beginn ab Bernstein: Ausflug Gemeinde-
nachmittag nach Bayreuth. Anmeldungen im 
Pfarramt,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach, 19 Uhr: 
Kirchenchor
Voranzeige:
Sa.,19.09.,16 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von Pfr. Rein-
hard Schübel in Schwarzenbach mit anschließendem Emp
fang.- Kein Sonntagsgottesdienst.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Do.,10.09.: Halbtagesausflug des Gemeindenachmittags nach 
Bad Weißenstadt am See mit Besichtigung der Thermalba-
danlage Siebenstern und anschließender Besichtigung der 
örtlichen Stadtkirche St. Jakobus. Abfahrt über Culmitz und 
Poppengrün (13.30 Uhr) in Döbra am Kirchplatz um 13.34 Uhr. 
Es sind noch genügend Plätze frei. Anmeldung im Pfarramt 
(Tel. 09289/244).
So.,13.09.,10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus, 10.15 
Uhr: Gottesdienst zum 15. Sonntag nach Trinitatis in der 
Bartholomäuskirche.
Mo.,14.09.,19 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Haidengrün, 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
in Döbra.
Mi.,16.09.,15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,12.9., 10.15 Uhr(!): Gottesdienst mit Abendmahl
Mo.,13.9.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,14.9.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,17.9.,12.30 Uhr: Beginn ab Bernstein: Ausflug Gemeinde-
nachmittag nach Bayreuth. Anmeldungen im Pfarramt,18.30 
Uhr: Jugendgruppe im Jugendraum, 19.30 Uhr: Kantorei im 
Gemeindehaus.
Voranzeige:
Sa.,19.09.,16 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von Pfr. Rein-
hard Schübel mit anschließendem Empfang.- Kein 
Sonntagsgottesdienst.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 20.9.,   9 Uhr: Hl. Messe EF

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
    So. 13.09., 10 Uhr Familiengottesdienst Abschluss Ferienpro-
gramm
Fr. 18.09., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Der Ball ist rund, 18.30 
Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
Samstag, 12.09. um 18 Uhr 
Familiengottesdienst  zum Schulstart mit ACP 
Anschließend gemeinsames Essen. Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 So 13.09., 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Anfänge der Gemeinde 
Jesu - eine Predigtreihe durch die Apostelgeschichte - Teil 7“

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So, 13. 09., 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2, mit CS 
Sängerfreizeit OJK

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa, 12.09., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 13.09. 15. So. n. Trinitatis 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
Di., 15.09., 14 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 16.09., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 11.09., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche
So., 13.09. 15. So. n. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Abend-
mahl, Christuskirche
Di., 15.09., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Mi. 16.09., 19.30 Uhr : Hauskreisabend, in der HIDD’N in Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 13.09. 15. So. n. Trinitatis,  9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz
Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 11.9.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 13.9.10.15 Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 16.9.15 Uhzr:  Plaudercafé im Gemeindehaus
19.00 Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
Do, 17.9.18.15 Uhr:  trifft sich der Männerkreis am GH zur Wanderung 
nach Haueisen
Fr. 18.9.19 Uhr:  Jugendkreis 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,13.09.,9 Uhr: Gottesdienst am 15. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche.
Di.,15.09.,18.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich, 
19.30 Uhr: Singkreis „Fünfnachelf“ im Melanchthon-Raum.
Mi.,16.09.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Emmaus-Zimmer.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 Sa.12.09., 14 Uhr:  KEB Vortrag „Bin ich denn nicht hier-deine Mutter?
Die Erscheinung Guadelupe und ihre Bedeutung für Amerika, die 
Welt und dich, Referent: Pfr. Christian Stadtmüller, Großheubach 
So.13.09., 10 Uhr:  Pontifikalamt in Hof EF mit Erzbischof Ludwig 
Schick 
Mo.14.09., 17.30 Uhr: Euch. Rosenkranz Ro, 18 Uhr:  Festamt zum Fest 
der Kreuzerhöhung EF 
Di.15.09., 17.30 Uhr: Euch. Rosenkranz Ro, 18 Uhr:  Hl. Messe EF 
Mi.16.09., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz Ro , 9 Uhr:  Hl. Messe 
EF 
  
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila     
So., 13. 09.: 18 Uhr Tischgottesdienst   
Mo., 14. 09.: keine Krabbelgruppe    
Di., 15. 09. 8.30 Uhr: Gebetskreis 
Do., 17. 09.14 Uhr: Begegnungscafé              
                               
Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So, 13. 09., 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstraße 2, mit CS Sän-
gerfreizeit OJK

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 13.9.  treffen sich alle um 10  Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: „Warum die Auferstehung für uns eine Realität sein 
sollte“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294.

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
    So., 13.09. 9 Uhr: Hauptgottesdienst 
Mo., 14.09. 14 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 15.09. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus Luthersaal
Mi., 16.09. 19 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Do., 17.09. 15 Uhr Besuchsdiensttreffen Gemeindehaus / 
Luthersaal
Fr., 18.09. 16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
     Sa, 12.09., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Alte Wehrkirche 
St. Walburga
So., 13.09., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
Di., 15.09., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche (Bei schlechtem Wetter
Führung in der Alten Wehrkirche)

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 11.09.,   16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
Do.,17.9., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr., 18.9., 14 Uhr: KEB Vortrag - Seniorennachmittag „Moses im 
Heute“ Alte Botschaften - neue Bedeutung, Referent: Dekan 
Andreas Seliger 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 13.09., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Am kommenden Wochenende feiert Lichtenberg das traditio-
nelle Burgfest. 
Daher findet der Burgfestgottesdienst mit Pfarrer Holmer und 
dem Posaunenchor wieder direkt am Schloßplatz in der 
Burgscheune statt. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst am 
Sonntag den 13.09 um 10.30 Uhr.

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So.,13.09. 15. So. n. Trinitatis, 9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-
Judas-Kirche Issigau, mit: Pfr. Andreas Hesse

 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 13.9.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche mit dem 
Kulturverein Geroldsgrün und dem Liederkranz Schwarzen-
bach/Wald
Di, 15.9.9 Uhr:  Schulanfangsgottesdienst in der Jakobuskirche
19.30 Gemeindebibelabend im oberen Gemeindesaal
Mi, 16.9.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung für Geroldsgrün 
und Steinbach im Gemeindehaus Geroldsgrün
Do, 17.9. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20 Uhr:  Frauen-Stammtisch „du bist gesehen“ bei Stella Gün-
ther

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 13.9.8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 13.09. 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Samstag, 12.09.
 9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Abendmahl mit Reinhard Gelbrich

Samstag, 19.09.
9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr -Predigt: Annegret Lang

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. 
Sonntag), 
17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training
Dienstag, 18.00/19.00 Uhr: Tischtennis-Training
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre,
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für 
junge Erwachsene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
17.30 Uhr: Tischtennis-Training
20.00 Uhr: Volleyball (14-tägig)
Samstag, 19.00 Uhr: Teens-Treff
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Rückblick auf den Rollski-Run Carlsgrün 2026:

 Ideale Bedingungen und Spitzensport
 bei der achten Auflage

Carlsgrün –  Strahlender Son-
nenschein, angenehme Tempe-
raturen um 20 Grad, trockene 
Straßen und nahezu Windstille: 
Bessere äußere Bedingungen 
hätten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Rollski-
Run Carlsgrün 2026 kaum wün-
schen können. Bei der inzwi-
schen achten Auflage der Ver-
anstaltung richtete der TSV 
Carlsgrün am Sonntag, 6. Sep-
tember, einen Wettkampftag im 
Rahmen der DSV-Rollski-Mara-
thonserie aus. Die schnellen 
Bedingungen sorgten für starke 
Leistungen und ein spannendes 
Renngeschehen auf den Stre-
cken rund um Carlsgrün.
Nachdem der Rollski-Run im 
vergangenen Jahr noch an zwei 
Wettkampftagen ausgetragen 
worden war, konzentrierte sich 
das Programm 2026 ausschließ-
lich auf den Sonntag mit den 
verschiedenen Distanzrennen. 
Hintergrund hierfür waren die 
derzeit umfangreichen Stra-
ßenbaumaßnahmen in Carls-
grün, die die Durchführung 
eines zweiten Wettkampftages 
nicht zuließen.
Die idealen äußeren Bedingun-
gen machten sich sofort im 
Rennverlauf bemerkbar: Die 
Athletinnen und Athleten 
erzielten zahlreiche starke Zei-
ten und waren so schnell unter-
wegs, dass der Zielschluss bei-
nahe eine Stunde früher als 
ursprünglich geplant erfolgen 
konnte.

Kids-Run eröffnet den Wett-

kampftag

Bereits um 9.30 Uhr fiel der 
Startschuss für den Kids-Run. 
Auch in diesem Jahr war das 
Teilnehmerfeld wieder mit zahl-
reichen Nachwuchstalenten, 
insbesondere aus dem heimi-
schen Skiverband Oberfranken, 
besetzt.
Bei den Jüngsten ging es über 
2,2 Kilometer auf Inlinern an 
den Start. Bei den Jungen setzte 
sich Felix Esprester vom SC/TV 
Gefrees durch, bei den Mädchen 
gewann Sophie Grebner vom FC 
Wüstenselbitz.
Auf der 5,1 Kilometer langen 
Strecke für die Altersklassen 
U12 bis U15 waren die Nach-
wuchsathleten auf Rollskiern 
unterwegs. Bei den Jungen 
sicherte sich Josef Grüner vom 
FC Wüstenselbitz den Sieg. Bei 

Rahmen der Siegerehrung: „Der 
TSV Carlsgrün ist stolz, auch die 
achte Ausgabe des Rollski-Run 
mit vielen begeisterten Teilneh-
mern aus nah und fern im Rah-
men der Rollski-Serie des Deut-
schen Skiverbandes ausgetra-
gen zu haben. Wir bedanken uns 
beim DSV für das Vertrauen und 
werden unser Wettkampfkon-
zept weiterentwickeln.“
Zwar lag die Teilnehmerzahl in 
diesem Jahr etwas unter dem 
Niveau der vergangenen Ausga-
be. Für den TSV Carlsgrün soll 
dies jedoch Anlass sein, die Ver-
anstaltung und das gesamte 
Wettkampfkonzept nun gründ-
lich zu evaluieren und attraktiv 
weiterzuentwickeln.
Für eine besondere Leistung 
ehrte der TSV Carlsgrün 
abschließend Hans-Joachim 
König aus Bad Lobenstein. Mit 
stolzen 79 Jahren war er der 
erfahrenste Teilnehmer des 
gesamten Starterfeldes und 
bewältigte die knapp 20 Kilome-
ter lange Strecke erfolgreich.
Mit schnellen Rennen, starken 
sportlichen Leistungen und 
idealen äußeren Bedingungen 
blickt der TSV Carlsgrün damit 
auf eine gelungene achte Aufla-
ge des Rollski-Run Carlsgrün 
zurück. Das überregionale Teil-
nehmerfeld und die erneute 
Einbindung in die DSV-Rollski-
Marathonserie unterstreichen 
dabei die Bedeutung der Veran-
staltung für den Verein, den 
Frankenwald und den gesamten 
Landkreis Hof.

Der spätere Sieger des Marathon-

Rennens, Bernhard Langer, bei der 

entscheidenden Attacke.

Foto: Maren König

den Mädchen gewann Theresa 
Dressel vom TSV Mönchröden.

Grußworte und Startschuss 

für das Hauptrennen

Um 10:30 Uhr begann schließ-
lich das Hauptrennen. Zuvor 
begrüßte der Wettkampfbeauf-
tragte des Deutschen Skiver-
bandes, Heinrich Hau, die Ath-
letinnen und Athleten und gab 
ihnen noch wichtige technische 
Hinweise für den Rennverlauf 
mit auf den Weg.
Auch Landrat und Schirmherr 
Dr. Oliver Bär sowie Bad Stebens 
stellvertretender Bürgermeister 
Oliver Rabel richteten Gruß-
worte an die Teilnehmer. Dr. Bär 
betonte dabei den großen Stolz 
für den Frankenwald und den 
Landkreis Hof, ein solches über-
regionales Sportereignis konti-
nuierlich beherbergen zu kön-
nen.
Für ein weiteres besonderes Ele-
ment vor dem Start sorgte die 

Bad Stebener Vikarin Susanne 
Münzer, die mit herzlichen und 
nahegehenden Worten einen 
spirituellen Akzent zum Auftakt 
des Wettkampftages setzte.
Anschließend gab Landrat Dr. 
Bär den offiziellen Startschuss 
für das Rennen.

Bernhard Langer setzt sich 

erst in der Schlussphase ab

Im Feld der Jugendlichen auf der 
14,9 km langen Distanz siegten 
Jonas Bauhofer und Emma 
Heland vom TSV Mönchröden. 
Der skibegeisterte Verein aus 
dem Landkreis Coburg stellte 
gleichzeitig insgesamt das teil-
nehmerstärkste Team.
Auf der 39,4 Kilometer langen 
Marathonstrecke entwickelte 
sich bei den Herren ein schnel-
les und über lange Zeit äußerst 
enges Rennen. Eine Spitzen-
gruppe blieb bis in die letzte 
Runde zusammen, ehe sich mit 
Bernhard Langer vom SC Monte 

Kaolino Hirschau ein echtes 
Rollski-Urgestein aus der Ober-
pfalz entscheidend von seinen 
Verfolgern absetzen konnte.
Langer sicherte sich den Sieg in 
einer Zeit von 1:35 Stunden. 
Hinter ihm belegte Heinrich 
Hau vom Team Zipps/Lanzen-
hain aus Hessen den zweiten 
Platz. Dritter wurde Peter Riedl 
vom Cibes Lift Ski-Willy Mara-
thon Team aus Österreich.
Bei den Frauen setzte sich Luisa 
Grießbaum, ebenfalls vom Cibes 
Lift Ski-Willy Marathon Team, 
durch. Luisa Grießbaum und 
Bernhard Langer führen damit 
vor dem abschließenden Final-
rennen im thüringischen Moor-
grund auch die DSV-Rollski-
Marathonserie an.
Im Feld der erfahrensten Teil-
nehmer setzte sich Lutz Tröße 
vom SV TU Ilmenau aus Thürin-
gen durch.

Schnelle Zeiten auch im Fun-

Run

Auch auf der verkürzten Distanz 
über 19,8 Kilometer waren die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer schnell unterwegs. Bei den 
Herren siegte Daniel Gareis vom 
ASC Marktrodach, während bei 
den Frauen Lilly Rank vom SC 
Neubau den ersten Platz beleg-
te.
Stolz auf die achte Auflage – 

Blick bereits nach vorne

Ein positives Fazit zog nach dem 
Wettkampftag auch der Abtei-
lungsleiter NordicSports und 
Wettkampfleiter Felix Baier im 

Passend zum sonnigen Wettkampftag blickten lauter strahlende Gesichter in die Kamera beim Siegerfoto: Peter 

Riedl, Luisa Grießbaum, Lilly Rank, Bernhard Langer, Alexander Elsenhans (5. auf der Marathonstrecke), DSV-

Beauftragter Heinrich Hau, Viktor Renner (4. auf der Marathonstrecke), Wettkampfleiter Felix Baier und 1. Vorsit-

zender TSV Carlsgrün Tobias Metzner.

Kurz vor dem Start des Rollski-Run 2026. Ein Foto mit den Teilnehmern, 

Veranstaltern und Landrat Dr. Oliver Bär (rechts). 

45Wir im Frankenwald



11.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.09.  10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest  

12./13.09.
11, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

13.09. 09.30 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest mit Gottesdienst um 9.30 Uhr  

13.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

15.09.
09.00 – 
11.00 Uhr

Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

 15.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

15.09. 19.00 Uhr
Historischer Verein
 für Oberfranken e.V.

Das verschwundene Dorf Reuschen - ein Vortrag 
zur Besiedlungsgeschichte des Hofer Landes

Kulturraum im Nailaer Bahnhof 

16.09. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

18.09. 16.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Einholen des Maibaumes mit Brotzeit Siedlerheim Froschgrün

18.09. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Rocco Therme Bad Steben

19.09. 18.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Hax´nessen mit Zoigl vom Fass im Siedlerheim Siedlerheim Froschgrün

20.09.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 
bei schönem Wetter 

Froschgrüner Park

23.09. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Trompete (Prof. 
Jürgen Ellensohn) 

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

23.09. 19.30 Uhr AIG Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung In der Scheuna

26.09. 17.00 Uhr TSV Carlsgrün
Wirtshaussingen mit den Sorger Buam
 und Quetschenrock

Turnhalle des TSV Carlsgrün

26.09. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Nacht der Sinne mit DJ Hannes Dahlberg Therme Bad Steben

27.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert Markus Wolf (Violine) und Andreas 
Kirpal (Klavier)

Karten:  10/5 Euro,  Online-Kartenreservie-
rung: https://haus-marteau.de

29.09. 13.30 Uhr PröD Naila
Halbtagesausflug nach Ölsnitz: Besuch 
des Teppichmuseums

Anmeldung  Roland Strobel:  09281/ 
7531477; Abfahrt 13.30 Uhr Bahnhof Naila 

03.10.  14.00 Uhr EventNetz Frankenwald e. V. Spendenlauf für das BRK Wunschmobil  Frankenhalle Naila

03.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert „Die Jungen Tenöre“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

04.10.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Letzter Sonntagsfahrbetrieb in diesem Jahr mit 
den Parkeisenbahnen bei schönem Wetter

Froschgrüner Park

14.10. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des
 Modellbaus sind herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang 
zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 
0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tou-
rist-Info zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Gemeinsam feiern rund ums Feuerwehrgerätehaus

Kemlas – Von nah und fern 
kamen die Besucherinnen und 
Besucher zum Feuerwehrfest 
nach Kemlas rund ums Feuer-
wehrgerätehaus. Schon bald 
füllte sich das Festgelände 
mit Gästen jeden Alters, die 
gemeinsam feiern, miteinan-
der ins Gespräch kommen und 
einen geselligen Tag verbrin-
gen wollten. Besonders 
gefragt war das kulinarische 
Highlight des Festes: „Wild-
schwein am Spieß“. Das Wild-
schwein, erlegt von Mareike 
Maidorn, wurde von Markus 

Opitz, Peter Rausch und Uwe 
Langheinrich fachkundig vor-
bereitet und über dem Grill 
zubereitet. Serviert mit Kraut, 
Preiselbeeren und Weißbrot 
fand die Spezialität großen 
Anklang. Doch auch Liebha-
ber der klassischen Festküche 
kamen auf ihre Kosten, denn 
Bratwürste und Steaks gehör-
ten selbstverständlich eben-
falls zum Angebot. Im Fest-
zelt und in der Fahrzeughalle 
fanden die zahlreichen Gäste 
ausreichend Platz, nutzten 
die Gelegenheit zu Plausch 

und Austausch und genossen 
bei Musik die kühlen Geträn-
ke. Auch für die Kinder war 
bestens gesorgt: Hinter dem 
Feuerwehrgerätehaus wartete 
eine Hüpfburg darauf, erobert 
zu werden, außerdem gab es 
genügend Platz zum Toben 
und für gemeinsame Fußball-
spiele. So folgten viele der 
Einladung zum Feuerwehr-
fest, darunter auch Abord-
nungen der Nachbarwehren, 
und machten das Fest zu 
einem gelungenen Treffpunkt 
für die ganze Gemeinschaft.

Hof – Die Lokale Allianz für Men-

schen mit Demenz im Hofer Land 

lädt am Sonntag, 27. September 

um 9.30 Uhr zum zweiten Mal zu 

einem besonderen ökumenischen 

Gottesdienst in der St. Michaelis-

kirche, Kirchplatz 4 in Hof ein. 

Unter dem Titel „Vergiss nicht, was 

er Dir Gutes getan hat“ - Vergiss-

mein-nicht Gottesdienst in einfacher Sprache, mit allen Sinnen ver-

anstalten die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken und die 

Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hofer Land e. V. in Koopera-

tion mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Hochfranken, der 

katholischen Erwachsenenbildung in Stadt und Landkreis Hof e. V. 

und der Offenen Hilfen der Lebenshilfe Hof einen Gottesdienst für 

alle Menschen. Besonders herzlich eingeladen sind Menschen mit 

Demenz, mit Beeinträchtigung sowie deren An- und Zugehörigen.  

Das Organisationsteam mit Anette Jahnel, Jens Güntzel, Nicole 

Tratzmüller, Heidi Sprügel, Michaela Meusel, Silvia Lottes, Monika 

Köppel-Meyer und Ute Hopperdietzel gestalten diesen Gottesdienst 

kürzer, in einfacher Sprache, mit vielen anschaulichen Symbolen, 

um gerade Menschen mit besonderen Bedürfnissen Teilhabe in 

kirchlicher Gemeinschaft zu ermöglichen und die Verbindung zum 

Glauben zu wahren. Bekannte Lieder, Gebete und eine persönliche 

Segnung schaffen Vertrautheit. Im Anschluss werden ab ca. 10.15 

Uhr im Gemeindehaus nebenan Kaffee und Kuchen angeboten. Ein 

barrierefreier Zugang ist möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Informationen erteilt Ute Hopperdietzel unter 09281 / 57-500.

Vergiss-mein-nicht Gottesdienst in 
einfacher Sprache

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

ZUVERLÄSSIG.

Küchen, Möbel und schöne Dinge - individuell geplant, persönlich beraten 
und zuverlässig montiert. Entdecken Sie unser modernes Einrichtungshaus 
in Steinwiesen - familiengeführt und mit viel Herz für das Zuhause.

SCHÖNES WOHNEN LIEGT SO NAH

VORBEI-

SCHAUEN 

LOHNT SICH!
Ausgewählte 

Ausstellungsstücke 
zu besonderen 

Preisen

47Wir im Frankenwald

https://www.moebel-kotschenreuther.de


Dürrenwaid – Vom 18. bis 21. 
September 2026 heißt es wie-
der: „Wer hat Kärwa?“ – und 
zwar in Dürrenwaid und Silber-
stein. Der Burschenverein Dür-
renwaid lädt an vier Tagen zu 
Brauchtum, Musik, Tanz und 
Geselligkeit ein.
Zum Auftakt: Los geht es am 
Kärwa-Freitag ab 18.30 Uhr 
mit dem Wirtshaussingen im 
Sportheim Silberstein. In die-
sem Jahr sorgen die Musikanten 
des „Leipoldsgriener Vier-
Xang“ und der „Sängergemein-
schaft Dürrenwaid/Gerolds-
grün“ für musikalische Stim-
mung. Natürlich ist mit war-
mem Essen und kühlen Geträn-
ken für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt.
Der Kärwa-Samstag beginnt 
traditionell mit dem Weiß-
wurstfrühstück bei Ludwig und 
Jutta Wich.
In diesem Jahr findet leider kein 
Kärwa-Umzug statt. Daher ent-
fällt auch das Treffen im Lang-
enbachtal um 13 Uhr. Dafür geht 

Kirchweih in Dürrenwaid und Silberstein von  18. September bis  21. September

 Tradition und Feierlaune an vier Tagen

es gegen 15 Uhr am Sportheim 
Silberstein mit einem Stand-
konzert der Blaskapelle Nord-
halben weiter. Wie gewohnt gibt 
es dort Kaffee und frischen 
Kuchen.
Ab 18 Uhr wird dort auch das 
gemeinsame Kärwa-Essen ser-
viert.
Am Abend folgt im Haus des 
Gastes in Dürrenwaid der Höhe-
punkt: der Kärwa-Tanz mit 
„BluesNid XS“, Barbetrieb 

inklusive – und Happy Hour von 
20 bis 21 Uhr.
Am Sonntagmorgen startet 
bereits ab 7 Uhr das Ständerla-
spielen bei Altbürgermeister 
Oelschlegel – ein fröhliches 
Musizieren von Haus zu Haus. 
Um 10 Uhr feiert die Gemeinde 
den Kirchweihgottesdienst zu 
Ehren der Christuskirche. 
Danach besucht die Kärwage-
sellschaft die Außenorte Lot-
harheil und Großenreuth, bevor 

es am Nachmittag in Silberstein 
weitergeht. Ab 18 Uhr wartet im 
Haus des Gastes in Dürrenwaid 
die traditionelle Kärwa-Verlo-
sung mit hochwertigen Preisen.
Der Ausklang am Montag: Ab 
12 Uhr ziehen die Kärwamaadla 
und -burschen noch einmal von 
Wirtshaus zu Wirtshaus. Bei 
einem fröhlichen Rückblick auf 
die vergangenen Tage und 
manch lustiger Anekdote klingt 
die Kärwa schließlich in der 

Gaststätte Hain aus. Ein letztes 
Mal wird gemeinsam angesto-
ßen, bevor es heißt: „Bis zur 
Kärwa 2027!“
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